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mit dieser Kolumne verabschiede ich 
mich als erster Bürgermeister. 

Die zurückliegende Zeit war oft he-
rausfordernd und nicht immer ganz 
einfach.
 
So waren die Corona-Zeit, die Ein-
führung der 5G Mobilfunktechnik 
oder die Auswirkungen des Ukrai-
nekonflikts zu bewältigen. 

Die überwiegende Zeit war aber ge-
prägt von den vielen schönen Pro-
jekten für unsere Gemeinde. Es sind 
sehr viele zukunftsweisende The-
men realisiert oder auf den Weg ge-
bracht worden, deren positive Aus-
wirkungen erst in nächster Zukunft 
erfahrbar werden. 

Wichtig war die ausreichende Schaf-
fung von Kindergartenplätzen, dass 
unsere Schulen in einen sehr guten 
Zustand gebracht wurden und unse-
re Feuerwehren bestens ausgestat-
tet sind. 

Was mich sehr freut, sind die vielen 
Umweltthemen die ich voranbringen 
konnte. Die Gemeindeteile sind zu-
sammengewachsen und für unse-
re Gemeinschaften wurden schöne 
Räume geschaffen. 

Für mich war es ein sehr intensiver, 
ein sehr lehrreicher und sehr schö-
ner Abschnitt in meinem Leben. Ger-
ne blicke ich zurück auf die vielen 
schönen Momente in meiner Amts-
zeit und gerne blicke ich auf das Ge-
schaffene zurück.

Ich bedanke mich bei allen die mich 
in den letzten sechs Jahren unter-
stützt und gut begleitet haben. Bei 
den Mitarbeitern der Gemeinde Bad 
Feilnbach mit Helge Dethof an der 
Spitze, beim Gemeinderat verbun-
den mit einem ganz besonderen 
Dank an den 2. Bürgermeister Sepp 
Rauscher.
 
Unsere Gemeinde ist sehr gut aufge-
stellt, hat sehr gute Mitarbeiter und 
hat viele engagierte Bürger. Darauf 
können wir alle stolz sein. 

Meinem Nachfolger Max Singer wün-
sche ich eine glückliche Hand.

Der Gemeinde Bad Feilnbach wün-
sche ich alles Gute!

Auf Wiedersehen
Ihr Bürgermeister Anton Wallner

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

BÜRGERMEISTERKOLUMNE  
Neues aus dem Rathaus
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Aus der Gemeinde
Personalnachrichten

Zu- und Abgänge –  
Interne Veränderungen

Am 29. Februar verabschiedeten wir 
unsere SEJ-Praktikantin Christina 
Weidlich im Haus für Kinder Tan-
nenhof.

Wir bedanken uns für ihre bisherige 
Tätigkeit und wünschen ihr für ihre 
Zukunft alles Gute!

Aus dem Gemeinderat 

Die Tagesordnungspunkte der 
72. öffentlichen Sitzung vom 
25.01.2024

      

 ❚ Bericht der Jugendbeauftragten

 ❚ 7. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 22 „Thalhamer Feld“ und  
46. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde  
Bad Feilnbach; 
-	Billigungs-	und	Auslegungs- 
  beschluss

 ❚ Ausbaumaßnahme Achthaler 
Straße, Au b. Bad Aibling

 ❚ Erbringung der Eigenleistun-
gen des Fördervereins Gemein-
schaftshaus	Dettendorf	–	Ke-
maten e. V. im Feuerwehr- und 
Gemeinschaftshaus Dettendorf

   
 ❚ Ernennung eines  
Ehrenkommandanten

 ❚ Annahme von Spenden

 ❚ Initiative zur Gründung eines in-
terkommunalen „Regionalwerks 
Rosenheim“ als Anstalt des öf-
fentlichen Rechts

Bericht der Jugendbeauftragen

Der Gemeinderat hat in der Sitzung 
am 07.05.2020 Herrn Thomas Kirch-
berger zum Jugendbeauftragten 
bestellt. Am 09.11.2023 wurde Herr 
Dörkens als weiterer Jugendbeauf-
tragter vom Gemeinderat berufen.

In der Sitzung berichteten die Ju-
gendbeauftragten Kirchberger und 
Dörkens anhand ihrer Agenda von 
Ihren Tätigkeiten:

Thomas Kirchberger wurde vom Ge-
meinderat am 07.05.2020 zum Ju-
gendbeauftragten bestellt.

 Am 09.11.2023 wurde Thomas Dör-
kens als weiterer Jugendbeauftragter 
berufen.

Anzahl der Kinder und Jugendli-
chen in der Gemeinde
• Anzahl der unter 18-jährigen: 1666
 davon
 - Kinder zwischen 0-6 Jahre:  
   692
 -Jugendliche zwischen 7-17 Jahre:
      974

• Anteil der unter 18-jährigen an  
 allen EW:  ῀ 19%

• Prognose: 
 Anzahl der unter 18-jährigen
Jahr Anzahl Anteil an allen EW
2030 1756 ῀21 %
2040 1744 ῀20%

Die Durchführung einer Umfrage an 
den Schulen in Au und Bad Feilnbach 
zum Thema Mitgliedschaft in einem 
Verein, einer Musikschule oder ei-
ner anderen Gruppe ergab folgende 
Zahlen:

• Ca. 85% der Klassen 1-4 und
• Ca. 60% der Klassen 5-9 sind in  
 Vereinen

Vorwiegend vertreten in:
• Trachtenverein/Plattln
• Sportverein/Fußball/Tanzen
• Musikverein

Die Umfrage an den Bad Feilnbacher 
Schulen zum Thema „was mache ich 
gerne in meiner Freizeit“ ergab fol-
gendes Ergebnis:

• Fußball
• Freunde
• Musik
• Rad fahren
• Spielen

Die Umfrage an den Bad Feilnba-
cher Schulen zum Thema „welche 
Freizeitangebote möchtest du in der 
Gemeinde gerne haben oder wür-
dest du dir wünschen“:

• Skaterpark
• Kletterhalle/-garten
• Hallenbad
• Dönerrestaurant
• Mehr Einkaufsmöglichkeiten
• Kino

Ein Treffen Ende letzten Jahres mit 
7 Vereinsvorständen der Bad Feiln-
bacher Vereine kam zu der Kernaus-
sage, dass die Zeit und Motivation 

https://bad-feilnbach.
ris-portal.de/sitzungen

Die gesamte Nieder-
schrift der Gemein-
deratssitzung vom 
25.01.2024 kann auf 
der website der Ge-
meinde, im Sitzungs-
kalender, nachgelesen 
werden.
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Aus der Gemeinde  

ausgeschöpft sei. Die Unterstützung 
der weiteren Jugendarbeit sollte von 
auswärts, z. B. vom Landratsamt Ro-
senheim kommen.
Parallel wird gerade die Nutzung des 
Bad Feilnbacher Wohnzimmers für 
die Jugendarbeit geprüft.

Durch die Organisation des Trach-
tenvereins Bad Feilnbach wird im 
Zuge der Festwoche zum 140-jähri-
gen Jubiläum ein Tag für Kinder am 
09. August stattfinden.

Ziel bis zu diesem Datum ist die Fer-
tigstellung einer Broschüre mit dem 
Titel „Zeitvertreib – was mach i heid?“
Hier sollen die Kinder und Jugend-
lichen in der Gemeinde mit ihren El-
tern eine komplette Übersicht über 
das Freizeitangebot der Vereine und 
Organisationen sowie der Schwimm-
bäder, Spielplätze, Almen und weit 
darüber hinaus vorfinden.

Beschluss:
Der Gemeinderat nahm Kenntnis 
vom Bericht und bedankt sich un-
ter dem Applaus der Anwesenden 
bei den Jugendbeauftragten für 
die geleistete Arbeit.

7. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 22 „Thalhamer Feld“ und  
46. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde  
Bad Feilnbach; 
-	Billigungs	und	Auslegungs- 
   beschluss

Zweiter Bürgermeister Rauscher ist 
nach Art. 49 Abs. 1 GO persönlich 
beteiligt und nahm an der Beratung 
und Abstimmung nicht teil. Während 
des TOP nahm er bei den Zuhörern 
Platz.

Das Planungsgebiet befindet sich 
im nördlichen Ortsrandbereich des 
Hauptortsteils Au b. Bad Aibling. Es 
umfasst die Fl.Nr. 1071/21 Gmkg. Au 
b. Bad Aibling. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplans hat eine Größe 
von ca. 0,397 ha. 

Die bauliche Entwicklung des Ge-
biets ist durch die umgebende Be-
bauung geprägt und setzt diese im 
Sinne einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung fort. Im Rahmen 

des ISEK Abschlussberichts 2020 
wird die überplante Fläche als „mit-
tel- bis langfristig denkbare Flächen-
potenziale“ der Gemeinde darge-
stellt. 

In Vorbereitung zur Erweiterung des 
Bebauungsplans wurde das Büro 
PLG Strasser GmbH, Rosenheim, be-
auftragt, ein städtebauliches Kon-
zept zu erarbeiten. Es wurden unter-
schiedliche Entwicklungsvarianten 
und -alternativen untersucht. Hier-
bei wurden unterschiedliche städ-
tebauliche Konzeptionen von einer 
Einzelhausbebauung bis zu einer 
verdichteten Bauweise durch Mehr-
familienhäuser sowie verschiedene 
Ansätze einer grünordnerischen Ent-
wicklung ausgearbeitet. 

Nach Beratung im Gemeinderat und 
Abstimmung mit dem Grundstücks-
eigentümer wurde entsprechend 
dem absehbaren familiären Bedarf 
und der geplanten Entwicklung im 
Rahmen des Einheimischenmodells 
für das Gebiet eine 2-geschossi-
ge Einzel- bzw. Mehrfamilienhaus-
bebauung bevorzugt. Ausgebaute 
Dachgeschosse zur innerörtlichen 
Wohnraumgewinnung werden be-
rücksichtigt. 

Analog der dörflich geprägten Um-
gebung wird eine größtmögliche 
Transparenz der Freiräume zwischen 
den Gebäuden angestrebt. Belange 
einer Eingrünung des Ortsrandes im 
Übergang zur angrenzenden freien 
Landwirtschaft werden grundsätz-
lich berücksichtigt. 

Zur Umsetzung der geplanten Vor-
haben wurden mit den Antragstellern 
und Grundeigentümern zahlreiche 
Gespräche geführt. Die Beurkun-

dungen der entsprechenden Notar-
verträge mit Straßengrundabtretun-
gen, Flächenerwerb, gemeindliches 
Ankaufsrecht bzw. gegenseitigen 
Dienstbarkeiten sind noch zu voll-
ziehen. 

Die angrenzenden Bereiche an der 
Thalhamer Straße sind geprägt 
durch eine ländliche Wohnbebau-
ung (überwiegend lockere Bebau-
ung durch Ein- bis Zweifamilienhäu-
sern (Doppelhäuser) orientiert an 
den Erschließungsstraßen). Bei der 
angrenzenden Bebauung handelt es 
sich überwiegend um eine zweige-
schossige Wohnbebauung, in Teilen 
mit ausgebautem Dachgeschoss. 
Im Süden des Planungsgebiets sind 
Reihenhäuser und Mehrfamilienhäu-
ser zu finden.  

Der räumliche Geltungsbereich der 
Erweiterung des Bebauungsplans 
Nr. 22 „Thalhamer Feld“ (7. Ände-
rung) umfasst eine Fläche von ins-
gesamt ca. 3.965 m². Von dieser 
Fläche werden insgesamt 3.385 m² 
als Baugrundstücke ausgewiesen, 
wovon entsprechend Festsetzung 
40 % (Grundflächenzahl GRZ 0,40) 
überbaut werden dürfen. Die rech-
nerisch ermittelte zulässige über-
baute Grundfläche beträgt somit ca. 
1.586 m². 

Das Planungsgebiet liegt im Au-
ßenbereich. Für die Bereiche ist 
die naturschutzrechtliche Eingriffs-
regelung anzuwenden. Im Bebau-
ungsplan sind Maßnahmen zur Ver-
meidung und Verringerung von 
Eingriffen festgesetzt (Kompensati-
onsmaßnahmen). 

Die im Rahmen der naturschutz-
rechtlichen Eingriffsregelung erfor-
derlichen Ausgleichsflächen können 
nicht innerhalb des Geltungsbe-
reichs der Bebauungsplanerweite-
rung dargestellt werden. Die erfor-
derlichen Ausgleichsmaßnahmen 
sind daher auf externem Gebiet auf 
Teilflächen der Fl.Nr. 792 Gmkg. Au 
b. Bad Aibling auszuführen. 

Die in der Begründung zum Bebau-
ungsplan dargestellte, detaillierte 
Auflistung der Ausgleichsmaßnah-
men zeigt, dass der Ausgleich nicht 
vollständig erbracht werden kann. 
In Berücksichtigung der geplanten 

Luftbild / Lage des Geltungsbereichs
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Kompensationsmaßnahmen, des ho-
hen ökologischen Anspruchs der ge-
planten Ausgleichsmaßnahmen und 
in Anbetracht des im Vergleich zum 
Gesamtausgleichsbedarf verhältnis-
mäßig geringem Defizits von 11 m² 
verzichtet die Gemeinde auf eine 
vollständige Umsetzung des ermit-
telten Ausgleichsflächenbedarfs.  

Der Flächennutzungsplan der Ge-
meinde stellt die Fläche derzeit als 
Fläche für die Landwirtschaft dar. 
Ein Bebauungsplan liegt für das 
überplante Gebiet bisher nicht vor. 

Die Darstellung des Flächennut-
zungsplans entspricht somit nicht den 
Zielsetzungen der Bebauungsplanän-
derung. Um dem Entwicklungsgebot 
nach zu genügen, ist somit eine Än-
derung des Flächennutzungsplans im 
Bereich des Umgriffs der Bebauungs-
planänderung notwendig. Die Ände-
rung des Flächennutzungsplans er-
folgt im Parallelverfahren. 

Die Planunterlagen wurden vom 
Städteplaner Peter Rubeck erläu-
tert. Er beantwortete Fragen zur 
Wandhöhe, den Abstandsflächen, 
der möglichen Fortsetzung der Er-
schließungsstraße Richtung Miesba-
cher Str./Staatsstraße 2010 im Os-
ten, dem angrenzenden Biotop bei 
der Ausgleichsfläche und bestätigt, 
dass die geringe Abweichung bei der 
Ausgleichsbilanz von 11 m² unter die 
kommunale Abwägungskompetenz 
des Gemeinderats (bis 10% Abwei-
chung) fällt und auch immer wieder 
angewandt wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat billigt den Vor-
entwurf der 7. Änderung des Be-
bauungsplans Nr. 22 „Thalhamer 
Feld“ sowie der 46. Änderung des 
Flächennutzungsplans im Parallel-
verfahren des Planungsbüros PLG 
Strasser GmbH, Rosenheim, in der 
Fassung vom Dezember 2023 ein-
schließlich Begründung. 

Die Verwaltung wird beauftragt, 
das frühzeitige Beteiligungsver-
fahren durchzuführen.

Der Entwurf soll hinsichtlich einer 
größeren Wandhöhe im Sinne ei-
ner besseren Dachgeschossnut-
zung überprüft werden.

Ausbaumaßnahme Achthaler 
Straße, Au b. Bad Aibling

Die als Ortsstraße gewidmete Ach-
thaler Straße, gilt als endgültig her-
gestellt. Die Straße ist in einem sehr 
schlechten Zustand (Straßendecke, 
Entwässerung). In der internen Stra-
ßenschadenliste hat die Straße zu-
letzt 395 Schadenspunkte erhalten. 
Straßengrundstücke sind noch nicht 
vollständig im Besitz der Gemeinde. 
Eine Anliegerbeteiligung ist nicht 
mehr möglich. 
Mit der Bestandsaufnahme und Ent-
wurfsplanung hat das Planungsbüro 
PuD Steinberger, Schechen, bereits 
begonnen.
Die Anliegen der Spartenbetrei-
ber (Wasserversorgung, Strom, Te-
lekom) und den betroffenen, ge-
werblichen und landwirtschaftlichen 
Anliegern wird in der Planung be-
rücksichtigt.

Hr. Steinberger vom Planungsbüro 
PuD Steinberger, Schechen, berich-
tete in einem Vortrag über den mo-
mentanen Zustand der Straße und 
des Gehwegs und den geplanten Sa-
nierungsmaßnahmen:

Oberflächenentwässerung:
• Straßensinkkästen in der Anzahl 
 unzureichend
• Zustand und Lage der Ablauf-
 leitungen in den Aubach nicht aus-
 reichend bekannt

Fahrbahn:
• Asphalt aufgrund des Alters sprö-
 de und hart
•  Häufig Netzrisse, Setzungen und 

Schollenausbrücche im Asphalt, 
verursacht vermutlich durch nicht 
ausreichend tragfähigen und 
frostsicheren Straßenoberau

•  Aufbau der Asphaltbefestigung 
vermutlich für die heutigen Ver-
kehrsbelastungen nicht mehr aus-
reichend belastbar

Gehweg:
•  Asphaltdecke mehrmals bereits in 

 Teilen erneuert
• Bordsteine teils beschädigt
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Sanierung:
•  Erneuerung und Optimierung der 

Entwässerung
•  Erneuerung und Anpassung der 

bituminösen Fahrbahnnbefesti-
gung

• Erneuerung Bordsteine
•  Erneuerung Gehwege im Zuge ei-

ner Kabelleerverlegung zum Breit-
bandausbau

•  Erneuerung des Straßenoberbaus 
(Tragschicht und Frostschutz) so-
weit erforderlich 

•  Neubau der Wasserversorgung 
kann im Zuge der Fahrbahnsanie-
rung mit ausgeführt werden

Beschluss:
1.  Die Gemeinde Bad Feilnbach 

beschließt den Ausbau der Ach-
thaler Straße

2.   Die Gemeinde Bad Feilnbach 
beantragt eine Förderung ge-
mäß Finanzausgleichsgesetz 
(FAG) bzw. Bayer. Gemeinde-
verkehrsfinanzierungsgesetz 
(BayGVFG) sowie den vorzeiti-
gen Baubeginn.

3.  Die Planung der Maßnahme soll 
weiter durchgeführt werden.

4.  Die Ausführung soll im Jahr 
2025 erfolgen.

5.  Die Kosten sind entsprechend 
der Kostenschätzung in die 
Haushaltsplanung 2025 aufzu-
nehmen.

Erbringung der Eigenleistun-
gen des Fördervereins Gemein-
schaftshaus	Dettendorf	–	Ke-
maten e. V. im Feuerwehr- und 
Gemeinschaftshaus Dettendorf

Mit Schreiben vom 17.11.2023 bittet 
der Förderverein Gemeinschafts-
haus Dettendorf-Kematen e.V. um 
Bestätigung der vollständigen Er-
bringung der geforderten Eigen-
leistungen beim Bau des Feuer-
wehr- und Gemeinschaftshauses 
Dettendorf durch den Gemeinderat.

In der Gemeinderatssitzung vom 
23.02.2017 hat der Gemeinderat 
nach Vorlage der Eingabeplanung 
und der Kostenberechnung für den 
Bau des Gemeinschaftshauses fol-
genden Finanzierungsplan samt 
Kostenaufteilung auf die Bereiche 
Gemeinschaftshaus und Feuerwehr 
beschlossen:
 
 

Die Dorfgemeinschaft Dettendorf - 
Kematen hat zusammen mit den be-
teiligten Vereinen zum Bau des Ge-
bäudes samt Umfeld sowie für die 
Ersteinrichtung folgende Leistungen 
erbracht:

Eine detaillierte Auflistung ist in der 
Anlage ersichtlich.

Die erbrachten Leistungen laut der 
detaillierten Auflistung wurden von 
der Verwaltung geprüft.

Der Dorfgemeinschaft Dettendorf 
– Kematen wurde recht herzlich für 
die Mitarbeit bei der Planung und der 
tatkräftigen Unterstützung beim Bau 
des Gemeinschaftshauses, welche 
weit über die geforderte Eigenleis-
tung hinausgeht, gedankt.

Vom Förderverein erläutert Josef 
Mayr mit ergänzenden Detailinfos 
die geleistete Arbeit und bedankt 
sich bei der Gemeinde für die finan-
zielle Hauptlast.
Mit einem großen Applaus des Ge-
meinderats und der Anwesenden 
wurde die hervorragende Leistung 
der Dorfgemeinschaft anerkannt. 
 

Beschluss:
Der Gemeinderat stellt fest, dass 
seitens der Dorfgemeinschaft 
Dettendorf – Kematen die gefor-
derten Eigenleistungen vollstän-
dig erbracht wurden.

Zweckgebundene Spende im Jahr 2012 
an die Gemeinde

  1.200 Euro

Überweisung des Fördervereins an die Gemeinde 
(April 2019)

80.000 Euro

Bauliche Eigenleistung FW- GH 20.006 Euro

Ersteinrichtung 70.895 Euro

Sonstige bauliche Eigenleistung 
(Bepflanzung, Räumung, Außenanlagen)

17.700 Euro

Schuppen 29.213 Euro

Insgesamt 219.014 Euro

Gesamtkosten Anteil GH Anteil FW

1.290.282 € 932.745 € 357.537 €

Zuschuss ELER 396.000 € 396.000 €

Zuschuss FW 55.000 € 55.000 €

Eigenleistung 
Dorfgemeinschaft 160.000 € 100.000 € 60.000 €

Aufwand Gemeinde 679.282 € 436.745 € 242.537 €
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Werdegang Georg Karosser Feuerwehr Bad Feilnbach:

Geboren: 04.10.1953

Eintritt Feuerwehr Bad Feilnbach 02.02.1981

Silbernes Verbandsehrenabzeichen 04.02.2002

Kommandant der FF BF 1992 bis 02.02.2004

Ernennung zum Hauptlöschmeister 14.02.2005

Silbernes Ehrenabzeichen 06.02.2006

Übertritt in den Passivendienst: 04.10.2016

Ehrmitglied: 06.02.2017

Lehrgänge als:

Maschinist 25.09.1983

Atemschutzgeräteträger 10.03.1985

Gruppenführer 04.07.1987

Kommandant 24.09.1992

Zugführer 29.09.1995

Ernennung eines  
Ehrenkommandanten

Kommandant Johannes Roth der 
FFW Bad Feilnbach hat vorgeschla-
gen, Georg Karosser zum Ehren-
kommandanten zu ernennen. Als 
Wertschätzung für seine geleisteten 
Dienste als Kommandant von 1992 
bis 2004 und sein Engagement für 
die Feuerwehr Bad Feilnbach, be-
sonders beim Umbau des Feuer-
wehrhauses, soll Georg Karosser 
der Ehrentitel „Ehrenkommandant“ 
verliehen werden. 

Der Ehrenkommandant darf wei-
terhin das Funktionsabzeichen des 
Kommandanten, ergänzt um das 
Ehrensymbol, tragen. Verpflichtun-
gen für die Gemeinde Bad Feilnbach 
entstehen dadurch nicht.
Die Ernennung erfolgte in der Jahres-
hauptversammlung am 05.02.2024.

(Lesen Sie dazu auch unseren Be-
richt auf Seite 18. )

Besondere Leistungen:
Planung, Leitung und auch Mitarbeit 
in unzähligen Stunden beim Umbau 
des Feuerwehrhauses 1997 bis 1999. 
Bei diesem Umbau wurden von der 
Feuerwehr über 7.500 Ehrenamtliche 
Stunden für den Rohbau und dem 
Ausbau geleistet.
Austausch altes LF8 in neues LF8-
6 (1995)und alter Mercedes-Bus in 
neuen VW-Bus (2003).

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt Herrn 
Georg Karosser zum Ehrenkom-
mandanten zu ernennen.

Annahme von Spenden

Aufgrund einer Änderung des § Straf-
barkeit wegen Vorteilsannahme hat 
das bayerische Innenministerium ge-
meinsam mit dem Justizministerium 
und den kommunalen Spitzenver-
bänden Handlungsempfehlungen für 
den Umgang mit Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendun-
gen für kommunale/gemeinnützige 
Zwecke herausgegeben.

Ziel dieser Handlungsempfehlungen 
ist, die kommunalen Wahlbeamten 
so weit wie möglich vor strafrechtli-
chen Risiken zu schützen und ande-
rerseits den damit verbundenen zu-
sätzlichen Verwaltungsaufwand so 
weit wie möglich zu begrenzen.
Bei der Spendenannahme muss fol-
gender Maßstab gelten:
Es darf für einen objektiven, unvor-
eingenommenen Beobachter nicht 
der Eindruck entstehen, die Gemein-
de ließe sich durch die Zuwendung 
bei der Aufgabenwahrnehmung be-
einflussen.
Aus diesem Grund wird empfohlen, 
Zuwendungsangebote zu dokumen-
tieren und unverzüglich der Käm-
merin anzuzeigen, der den Zweck, 
Umfang und die Art des Zuwen-
dungsangebots sowie den Zuwen-
dungsgeber und Begünstigten in 
eine Zuwendungsliste aufnehmen 
sollte.
Die Empfehlungen finden allerdings 
keine Anwendung bei Zuwendungen, 
deren Entgegennahme nach der all-
gemeinen Verkehrsanschauung als 
sozialadäquat (sozial üblich) gilt.
Bei den in der aktuellen Liste aus 
dem Jahr 2023 erfassten Spenden 
sind keine Verdachtsgründe irgend-
einer möglichen Beeinflussung ge-
meindlicher Entscheidungen gege-
ben, die Spenden sind vielmehr als 
sozial üblich anzusehen.

Die seit der letzten Sitzung eingegan-
gen Spenden sind aus der Zuwen-
dungsliste 2023 (Stand 31.12.2023) 
zu entnehmen. 

Beschluss:
Die Spenden gemäß der beilie-
genden Zuwendungsliste 2023 
(Stand 31.12.2023) sowie 2024 
(Stand 25.01.2024) werden ange-
nommen. Der Rechtsaufsicht ist 
eine Liste der Spender zuzuleiten.
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Initiative zur Gründung eines in-
terkommunalen „Regionalwerks 
Rosenheim“ als Anstalt des öf-
fentlichen Rechts

Die Wirtschaftsförderung im Land-
ratsamt Rosenheim hat sich aktu-
ell mit dem Thema beschäftigt und 
in der Bürgermeister-Dienstbespre-
chung sowie dem SUR-Geschäfts-
leitertreffen im November 2023 das 
Projekt vorgestellt.

Damit verbunden ist der Vorschlag, 
die beiliegende Präsentation sowie 
nachfolgenden Beschlussvorschlag 
in die jeweiligen kommunalen Gre-
mien einzubringen.

Sachverhalt

Die anstehende Energie- und Wär-
mewende stellt Staat, Wirtschaft und 
Gesellschaft vor große Herausforde-
rungen. So erfordert deren erfolgrei-
che Gestaltung eine Umsetzung der 
umweltpolitischen Notwendigkeiten 
unter Aufrechterhaltung der wirt-
schaftlichen Stärke und des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts.

Den Kommunen vor Ort kommt im 
Transformationsprozess eine sich 
verändernde, jedoch weiterhin zen-
trale Rolle zu.
So werden zwar einerseits die ord-
nungsrechtlichen Gestaltungs-
möglichkeiten der Gemeinden und 
Landkreise (z. B. Baurecht) durch Pri-
vilegierungstatbestände und sons-
tige Rechtsänderungen seitens des 
Staates eingeschränkt, gleichzeitig 
wird jedoch das Potenzial der Kom-
munen als tatsächlich gestaltende 
Akteure der Energiewende vor Ort 
zunehmend erkannt und gefördert.

Eine aktiv-gestaltete Rolle erfordert 
jedoch stets den Einsatz von Mitteln, 
welche den Kommunen derzeit leider 
häufig nicht im wünschenswerten 
Umfang zur Verfügung stehen. So 
mangelt es in den kommunalen Ver-
waltungen häufig nicht nur an geeig-
netem Fachpersonal und der erfor-
derlichen Finanzkraft, sondern auch 
an der Erfahrung bei der Umsetzung 
größerer Projekte. Um vorhandene 
Mittel zu bündeln und Synergien zu 
schaffen, liegt daher ein kommunaler 
Zusammenschluss nahe.

Vor diesem Hintergrund wurde mit 
den interkommunalen Planungen für 
ein gemeinsames „Regionalwerk Ro-
senheim“ begonnen.

Stellungnahme der Verwaltung

Die Verwaltung erkennt in der mög-
lichen Gründung eines gemeinsamen 
Regionalwerks gewaltige Potentiale 
auf verschiedenen Ebenen und er-
achtet die damit für die beteiligten 
Kommunen einhergehenden Risi-
ken als überschaubar. Daher wur-
den in den zurückliegenden Mona-
ten Gespräche auf operativer Ebene 
zwischen dem Landkreis und den 
Kreisgemeinden sowie mit der Stadt 
Rosenheim geführt. Nach erster Ein-
schätzung besteht in zahlreichen 
Kommunen grundsätzlich Interesse, 
sodass eine zielführende Anzahl an 
Beteiligten erreicht werden könnte.

Als Rechtsform für ein mögl. Regio-
nalwerk bietet sich insbesondere eine 
Anstalt des öffentlichen Rechts an.

Gerade in dieser Rechtsform bietet 
ein gemeinsames Regionalwerk den 
beteiligten Kommunen zahlreiche 
Vorteile:

 • Beteiligung an Planung, Umset-
zung und Betrieb konkreter Pro-
jekte im Bereich der kommunalen 
Daseinsvorsorge (insb. Energie- 
und Wärmewende) ohne die eige-
ne Verwaltung zu belasten.

 • Schaffung eines größeren Markt-
gewichts durch interkommunale 
Synergien und einer konstruktiv-
zielgerichteten Zusammenarbeit 
mit den ohnehin am Regionalwerk 
beteiligten Planungsbehörden und 
bereits bestehenden Strukturen (z. 
B. Stadtwerke).

 • Sicherung von Wertschöpfungs-
möglichkeiten für die Kommunen 
und damit direkt für aller Bürger 
vor Ort.

 • Erhöhte Akzeptanz für örtliche 
Projekte durch (finanzielle) Bürger-
beteiligung.

 • Erschließung neuen Investitions-
spielräume durch die verantwort-
liche Akquise von Fremdkapital 
ohne zusätzliche Verschuldung der 
kommunalen Haushalte.

 • Beitrag zum Gemeinwohl durch 
besonders bürger- und umwelt-
verträgliche Lösungen vor Ort

 • Beitrag zur Versorgungssicherheit
 • Attraktive steuerliche Möglichkei-
ten in einer Anstalt des öffentli-
chen Rechts (Querfinanzierung 
defiziärer Bereiche).

 • Geringe Haftungsrisiken durch de-
ren Begrenzung auf die einzelnen 
Betreibergesellschaften.

 • Perspektivische Entlastung der ei-
genen Verwaltung durch die Mög-
lichkeit zur Übertragung hoheitli-
cher Aufgaben

Die Grundsatzentscheidung zur 
Gründung eines gemeinsamen Re-
gionalwerks obliegt den zuständi-
gen Gremien der interessierten Kom-
munen. Vor der Einleitung konkreter 
Schritte bedarf es daher entspre-
chender Grndsatzbeschlüsse.

Würdigung der Gemeindeverwal-
tung:
Mit der vollzogenen Gründung der 
Mangfalltal-Energie-GmbH (MTE) 
sind schon einige Schritte zum The-
ma „Energie“ beschritten worden. 
Insofern sieht die Verwaltung kei-
nen Bedarf bzw. keine Notwendig-
keit zum Beitritt in ein solches Regio-
nalwerk für die Kommunen innerhalb 
der MTE.
Nach einer erfolgreichen „Inbetrieb-
nahme“ und Eröffnung weiterer Auf-
gabenfelder der Daseinsvorsorge 
ist eine erneute Beratung über einen 
zukünftigen Beitritt in diese inter-
kommunale Zusammenarbeit selbst-
verständlich möglich.
Die Verwaltung wird die Entwicklung 
im Auge behalten und zu gegebener 
Zeit in den Gemeinderat einbringen.

Fazit:
Der positiv formulierte Beschluss-
vorschlag des Landratsamtes sollte 
abgelehnt werden.

Bürgermeister Wallner betonte, 
dass später bei entsprechender In-
teressensbekundung ein Betritt der 
Gemeinde Bad Feilnbach jederzeit 
möglich ist.

Beschluss:
Die Gemeinde Bad Feilnbach be-
kundet ihr Interesse an der ge-
meinsamen Gründung eines 
Regionalwerks Rosenheim als An-
stalt des öffentlichen Rechts und 
stimmte bei der Sitzung gegen ei-
nen sofortigen Beitritt.
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Bad Feilnbach
aktuell

Arbeitsmarkt – Wohnungsmarkt – Kleinanzeigen
Ein Service für Betriebe und BürgerInnen

Nutzen Sie diese Rubrik auf Seite 59! 
Sie soll unseren Betrieben/Gewerbetreibenden und den 

Bürgern und Bürgerinnen in der Gemeinde die Möglichkeit einer 
gemeinsamen Verständigung geben. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit und senden Sie uns 
einen	4	–	7-Zeiler	zum	Redaktionsschluss	an:

pressestelle@bad-feilnbach.de 

DIES UND DAS

Entstanden durch die Initiative 
des	AWO	Ortsvereins	Au	–	Bad	
Feilnbach

Die Resonanz ist äußerst über-
schaubar!

Das Mitfahrbankerl Konzept basiert 
auf der Idee einer spontanen und ei-
genverantwortlichen Mitfahrgemein-
schaft und soll auf diesem Wege 
Mitfahrgelegenheiten einmalig oder 
auch dauerhaft entstehen lassen. 
So tragen sie dazu bei, die Mobili-
tät in unserer Region zu verbessern 
und ein gutes soziales Miteinander 
zu pflegen!

So funktioniert´s! 

•   Sie wollen von „A nach B“ fahren, 
aber die Fahrzeiten des MVV pas-
sen nicht?

•  Sie haben keine Fahrgelegenheit 
oder es fährt kein Bus in die ge-
wünschte Richtung?

1.  Sie wählen Ihre Wunschrichtung.
2.  Sie warten auf der Bank bis je-

mand hält.
3.  Sie klären mit dem/der Fahrer*In 

Ihr Ziel und fahren dann mit, wenn 
Ihnen der/die Fahrer*In vertrau-
ensvoll erscheint.

4.  Ihre Fahrt endet am vereinbarten 
Ziel. Es gibt keine weiteren Ver-
pflichtungen.

5.  Versichert sind Sie als Mitfahrer*In 
über die KFZ-Haftpflichtversiche-
rung des/der Fahrers*In.

Für die Mitfahrbankerl in der Gemein-
de Bad Feilnbach gibt es momentan 
vier Standorte in unserem Gemein-
degebiet, in den Ortsteilen Litzldorf, 
Bad Feilnbach und Au b. Bad Aib-
ling. Alle Standorte wurden von der 
AWO empfohlen und bevorzugt auf 
öffentlichem Grund, an Hauptver-
kehrswegen und bei Bushaltestellen 
aufgestellt. Die Standorte sind aber 
je nach Bedarfsentwicklung schnell 
und unkompliziert änderbar. Mitein-
ander fahren soll unkompliziert und 
einfach ermöglicht werden, um als 
Gemeinde zusammen zu wachsen 
und auch den Autoverkehr zu ent-
lasten.

Alle Mitfahrbankerl sind mit Rich-
tungsschildern ausgestattet. 

Die Standorte der Mitfahrbankerl:
Litzldorf: 
•  Gasthaus Höß, Aiblinger Straße

Bad Feilnbach: 
• vor der Kirche
•  Kufsteiner Straße, Ecke Bahnhof-

straße 

Au b. Bad Aibling: 
•  Nähe Miesbacher Str.  4

Bitte beachten Sie: Die Benutzung 
erfolgt immer eigenverantwortlich – 
Autofahrer benötigen für die Perso-
nenmitnahme keine Zusatzversiche-
rung – die normale KFZ-Haftpflicht 
ist ausreichend. Eine Mitnahme ab 
16 Jahren wird empfohlen.

Mitfahrbankerl	–	Miteinander	fahren

Das Mitfahrbankerl in Bad Feilnbach an 
der Kufsteiner Straße / Ecke Bahnhof-
straße.
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Folgende öffentliche Termine wurden 
abgesagt und finden zu einem 

späteren Zeitpunkt statt:

Neubürgerempfang	(06.	März	2024)
Bürgerversammlung	(11.	April	2024)
WKTA-Sitzung	(14.	März	2024)

Die neuen Termine werden über unsere Medien 
wie Homepage, Newsletter und Gemeindezeitung 
schnellstmöglich bekanntgegeben.

Seit dem 01.01.2024 ist die Grundgebühr für antrag-
stellende Personen für den Reisepass ab 24 Jahren von 
60,00 € auf 70,00 € gestiegen.
Aufgrund dessen berechnen sich folgende Gebühren-
erhöhungen:
•  Reisepass (ab 24 Jahren) 
 von 60,00 € auf 70,00 €
•  Reisepass Express (ab 24 Jahren) 
 von 92,00 € auf 102,00 €

Der Reisepass unter 24 Jahren sowie der Personalaus-
weis bleibt unverändert.

Preiserhöhung beim 
Reisepass ab 2024

Wer eine Kleinkläranlage betreibt, hat diese ordentlich zu 
warten und zu überwachen.
Der Abschluss eines Wartungsvertrags ist für diejenigen 
Arbeiten nicht erforderlich, die der Wartungspflichtige 
selbst ordnungsgemäß ausführen kann.
Als Betriebstagebuch genügen Aufzeichnungen über 
durchgeführte Eigenkontroll-, Wartungs- und Mängel-
behebungsvorgänge.

Die Funktionstüchtigkeit der Anlagen, insbesondere die 
ordnungsgemäße Eigenkontrolle, die fachgerecht durch-
geführte Wartung sowie die ordnungsgemäße Beseiti-
gung der bei der Wartung festgestellten Mängel sind 
regelmäßig zu prüfen und gegenüber der Kreisverwal-
tungsbehörde (Landratsamt) bescheinigen zu lassen.
Die Betreiber haben hierfür private Sachverständige in 
der Wasserwirtschaft (PSW) zu beauftragen. Die Termi-
ne für die Folgebescheinigungen sind in der Regel im 
Protokoll des PSW vermerkt.

Die Nichtbeibringung der Bescheinigung erfüllt den Tat-
bestand einer Ordnungswidrigkeit und wird durch die 
Kreisverwaltungsbehörde (Landratsamt) geahndet.
Bei landwirtschaftlichen Betrieben die das Abwasser in 
eine Güllegrube leiten sind die Betriebsanleitungen der 
Hersteller zu beachten.

Betrieb und Wartung von 
Kleinkläranlagen

Der Vergleich einer Kleinkläranlage mit einem Auto 
veranschaulicht das Prozedere von Eigenkontrolle, 
Wartung und Überwachung

•  Die Eigenkontrolle durch den Betreiber der Klein-
kläranlage ist vergleichbar mit der Prüfung des 
Reifendrucks, der Ölstandskontrolle etc. durch 
den Autofahrer.

•  Die Wartung der Kleinkläranlage durch eine Fach-
firma entspricht der regelmäßigen Inspektion 
durch den Kfz-Fachbetrieb.

•  Ähnlich der TÜV-Überprüfung des Fahrzeugs auf 
Verkehrssicherheit kontrolliert der PSW die Funk-
tionstüchtigkeit der Kleinkläranlage zum Schutz 
der Gewässer in mehrjährigem Abstand.

Nähere Informationen erhalten Sie auch hier:
https://www.landkreis-rosenheim.de/
umwelt/#wasserrecht-und-wasserwirtschaft-
kleinklaeranlagen

Spielzeug- & Kleidermarkt

Samstag, 16. März 2024
im Sportheim Au

Kreuthweg 23, 83075 Au bei Bad Aibling

Verkauf von 13-15 Uhr

Anmeldungen unter baby-kids-au@gmx.de
Der Erlös geht zu Gunsten des ASV AU!

Kaffee & Kuchen gibt’s natürlich auch!!

Spielzeug- & Kllleidermarkkkt
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Zweiter Baustellenbericht

Mit dem Baubeginn am 12. Septem-
ber 2023 einer Baustraße für die 
Lastwägen und sämtlicher Bagger-
fahrzeuge zur bestmöglichen Errei-
chung des Wasserbeckens starte-
te die Sanierung des Schwimmbads 
Bad Feilnbach in der Bahnhofstraße.

Kurz vor Weihnachten konnten noch 
die Fertigbetonabdeckungen des 
Techniktunnels gesetzt und abge-
dichtet werden.

Danach wurden die Leerrohre für 
Strom (Energiesäulen und Außen-
beleuchtung) verlegt.

Gleich im neuen Jahr, am 9. Januar 
2024 rollten dann die ersten LKWs 
an und lieferten einen Großteil des 
Edelstahlbeckens. Die Bauteile wur-
den einzeln in Edelstahl nach Plan 
vorgefertigt.
Am darauf folgenden Tag begann 
dann die Montage des Beckenkop-
fes (Überlaufrinne). Das ist eine der 
aufwändigsten Arbeiten, da die Teile 
genau nivelliert (angleichen/anpas-
sen) und gesetzt werden müssen.

Nacheinander wurden die einzel-
nen Teile dann angeschraubt und 
mit dem Schweißapparat gepunk-
tet. Das Schweißen/Anpunkten ist 
nur bei einer Außentemperatur über 
0 Grad Celsius möglich.

Nach diesen Arbeiten konnten die 
Anschlüsse so vorbereitet werden, 
dass die Bodeneinströmkanäle nun 
anschlussbereit sind. 

Zeitgleich wurde die Rohwasser-
kammer abgedichtet und mit einem 
Sichtfenster ausgestattet sowie für 
den Techniktunnel und die Rohwas-
serkammer eine Be- und Entlüftung 
eingebaut.

Laut momentanen Stand ist die Bau-
stelle des Schwimmbad Bad Feiln-
bach im Bauzeitenplan.

Sanierung des Schwimmbades in Bad Feilnbach

Schwimmbadkarten mit 10 % Ermäßigung

Bad Feilnbach Au

Zehnerkarte Preise / 10% Vorverkauf Preise / 10% Vorverkauf

Kinder 
(6-13 Jahre)

  20,00 € / 18,00 €   16,00 € / 14,40 €

Jugendliche 
(14-17 Jahre)

  20,00 € / 18,00 €   16,00 € / 14,40 €

Erwachsene   40,00 € / 36,00 €   36,00 € / 32,40 €

Jahreskarte Preise / 10% Vorverkauf Preise / 10% Vorverkauf

Kinder 
(6-13 Jahre)

  39,00 € / 35,10 €   31,00 € / 27,90 €

Jugendiche 
(14-17 Jahre)

  39,00 € / 35,10 €   31,00 € / 27,90 €

Erwachsene   80,00 € / 72,00 €   60,00 € / 54,00 €
Familienkarte 
(Familienkarte mit 
Kindern bis 17 Jahre)

140,00 € / 126,00 € 110,00 € / 99,00 €

Bis einschließlich Gründonnerstag, 
den 28. März 2024 können Sie die 
Saison- und Zehnerkarten für die 
Schwimmbäder Bad Feilnbach und 
Au mit 10% Ermäßigung erwerben.

Die alten Zehnerkarten behalten die-
se Saison noch ihre Gültigkeit.

In der Kur- und Gästeinformation er-
halten Sie die Schwimmbadkarten zu 
den gewohnten Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 
09:00 - 12:30 & 13:30 - 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:30 Uhr

Die Bezahlung ist bar oder per EC- 
Karte möglich.
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Was mich stört! 
         Was mich ärgert!

Parken auf dem Gehweg

Parken auf dem Gehweg, gerade 
durch die immer größer werdenden 
Kraftfahrzeuge ist keine Seltenheit. 
Auch in unserem Ort kommt es oft 
vor, dass sich Bürger und Bürge-
rinnen beschweren, da sie auf die 
Straße ausweichen müssen.

Solange es sich um Personen han-
delt, die in ihrer Bewegung nicht ein-
geschränkt sind, ist dies kein Prob-
lem.
Aber was ist mit Personen die auf ei-
nen Rollstuhl angewiesen sind?
Junge Eltern, die einen Kinderwagen 
schieben?
Alte Menschen, für die jede Stufe 
(Randstein) ein Hindernis darstellt.
Bürger und Bürgerinnen die am 
Stock gehen, oder Personen, die 
durch eine Operation oder eine Ver-
letzung Krücken benötigen.

Bitte denken Sie an Ihre Mitbürger 
und Mitbürgerinnen und beachten 
Sie die Regeln zum Parken auf Geh-
wegen der Straßenverkehrsord-
nung

Das Parken auf dem Gehsteig kommt 
immer öfter vor. Die deutsche Stra-
ßenverkehrsordnung	 (StVO) um-
fasst grundsätzliche Regeln, die alle 
Teilnehmer am Straßenverkehr be-
achten und befolgen müssen. Hier-
zu gehören auch Vorschriften zum 
Halten und Parken.

Wann ist das Parken auf dem Geh-
steig erlaubt?

Nur das Verkehrszeichen 315 erlaubt 
das Parken auf dem Gehweg.
Aus der StVO geht also hervor, dass 
es allgemein untersagt ist, auf dem 
Bordstein zu parken. Allerdings kann 
das Parken auf dem Gehweg auch 

erlaubt werden. Dies ist zum einen 
der Fall, wenn sich auf dem Bürger-
steig eine Parkflächenmarkierung 
befindet.
Zum anderen weist das Verkehrs-
zeichen 315 darauf hin, dass das 
Parken auf dem Gehsteig erlaubt 
ist. Dieses kann unterschiedlich ge-
staltet werden, zeigt aber in der 
Regel ein weißes „P“ auf blauem 
Grund. Unter dem Buchstaben ist 
dargestellt, wie die Fahrzeuge auf 
dem Gehweg zu parken haben, bei-
spielsweise ob diese nur halb, also 
mit zwei Reifen auf dem Bürgersteig, 
parken dürfen.

Die Entscheidung, wo das Parken 
auf dem Gehweg erlaubt wird, muss 
von jeder Verwaltung selbst getrof-
fen werden. Allerdings ist hierbei zu 
beachten, dass Fußgänger nicht 
von parkenden Fahrzeugen behin-
dert werden dürfen. Auch Personen 
mit Kinderwagen oder Rollstuhlfah-
rer müssen im Begegnungsverkehr 
genügend Platz auf Gehwegen zur 
Verfügung haben.

Altkleidercontainer in Au

"Es ist wirklich schade.
Ist es zu viel verlangt, dass man sei-
ne Altkleider in Säcke verpackt und 
zubindet?
Wenn der Container voll ist, sollte 
man die Säcke sowieso wieder mit-
nehmen und nicht auf den Boden 
stellen. 
Dazu kommt noch, dass es sich nicht 
nur um Altkleider handelt, sondern 
auch um andern Abfall.
Es ist sehr schade, wie sich vermut-
lich Bürger oder Bürgerinnen in un-
serem schönen Ort benehmen."

L.K. (Mitbürgerin aus Au)
„Einfach nur schade, dass man so etwas in unserem schönen Dorf vorfinden muss“, 
meint eine Leserin aus Au und schickte uns diese Fotos.
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Die Gemeinde Bad Feilnbach hat mit 
der Containerfirma eine Stellplatz-
vereinbarung. In dieser Vereinbarung 
ist die regelmäßige Leerung der Alt-
kleidercontainer klar vereinbart und 
definiert.

Auch informiert die Gemeindever-
waltung sofort die Containerfirma, 
wenn wir einen Hinweis aus der Be-
völkerung bekommen, dass die Con-
tainer voll sind und geleert werden 
müssen.

Jeder Bürger, dem ein voller Contai-
ner auffällt, hat die Möglichkeit dort 
selbst anzurufen. Auf dem Altkleider-

container befindet sich eine Telefon-
nummer.

Wir appellieren hier an die Eigen-
verantwortung jedes Einzelnen. Ge-
meinsam ist das sicher machbar.
Wenn ein Altkleidercontainer voll ist, 
so nehmen Sie Ihren Altkleidersack 
bitte wieder mit oder bringen ihn zu 
einem anderen Zeitpunkt wieder, 
oder werfen den Kleidersack in ei-
nen anderen Altkleidercontainer im 
Gemeindegebiet der nicht voll ist.
So tragen wir alle zu einem „saube-
ren“ Bad Feilnbach bei.

Herzlichen Dank dafür!

Stört Sie als 
Gemeindebürgerin oder 
Gemeindebürger aus 
Bad Feilnbach auch etwas? 
Sind Sie verärgert?

Gerne nehmen wir uns 
dafür Zeit und 
veröffentlichen Ihren 
Beitrag. 

Wenden Sie sich bitte an: 
pressestelle@
bad-feilnbach.de

Heimat.
Erlebnistag

2024
Der erste bayernweite Heimat.Erlebnistag am 21. Mai 2023 war Dank der tatkräftigen Unterstützung zahlrei-
cher regionaler Akteure vor Ort ein voller Erfolg. Bei einem breiten Angebot von Veranstaltungen zu Heimat-
themen vor allem von Ehrenamtlichen, Heimatpflegerinnen und Heimatpflegern, Geschichtsvereinen, Feld-
geschworenen und Museen konnten die Menschen in Bayern ihre unmittelbare Heimat näher kennenlernen. 

Aufgrund der hohen Nachfrage will – das Heimatministerium, der Bayerische Landesverein für Heimat-
pflege e.V. gemeinsam mit den Bezirken – das „Heimaterleben“ fortführen und so den Menschen ihre un-
mittelbare Heimat näherbringen – denn nur wer seine Heimat kennt, kann sie gestalten und zukunftsfähig 
weiterentwickeln. 

Der zweite bayernweite Heimat.Erlebnistag findet am 

Sonntag, 5. Mai 2024
statt und soll den Menschen die Vielfalt Bayerns und die Besonderheiten der Heimat 
„vor der Haustüre“ zeigen - einzigartige Traditionen, Bräuche, Dialekte, Volksmusik, 

regionale Küche, Ehrenamt, Vereinsleben und Kultur der Heimat vor Ort. 

Machen Sie mit beim Heimat.Erlebnistag 2024! 
Beteiligen Sie sich und lassen Sie mit eigenen Veranstaltungen 
die Bürgerinnen und Bürger ihre Heimat erleben!

Ihre Veranstaltung können Sie auf der Veranstaltungsplattform www.heimat.bayern/heimaterlebnistag 
anmelden. Die Plattform bündelt Informationen zu allen Angeboten.
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Ludwig, Stephan
Der nette Herr Heinlein
und die Leichen im Keller
FISCHER SCHERZ, 2023
ISBN 978-3-6510-0098-8

Zu den angenehmen Aufgaben der 
Büchereiarbeit gehört, neben der 
Ausleihe und dem Kontakt mit un-
seren Lesern, das Aussuchen und 
Einkaufen der neuen Bücher und 
Medien. Das machen wir größten-
teils beim St. Michaelsbund online 
oder direkt in München im Show-
room. 
Dort können wir in angenehmer 
Atmosphäre aus vielen aktuellen 
Neuerscheinungen, besonderen 
Empfehlungen und Highlights das 
Passende für unsere Bücherei aus-
wählen und uns bei Bedarf auch 
beraten lassen.

Um dann Platz für die neuen Bücher 
in den Regalen zu haben, sortieren 
wir auch regelmäßig aus. Die aus-
geschiedenen Bücher und Buch-
spenden stellen wir seit Neuestem 
im Lesesaal der Gemeinde gratis 
zum Mitnehmen zur Verfügung. Die 
Bücher dort dürfen Sie gerne mit-
nehmen und behalten oder weiter-
geben.

❚  Die nächsten Termine für den 
Vorlesenachmittag  für Kinder 
von 5 bis 8 Jahren

 jeweils Mittwoch von 15.30 bis  
 16.30 Uhr

    06.03.2024       10.04.2024

Wahl, Caroline
22 Bahnen
DuMont Verlag Köln, 2023
ISBN 978-3-8321-6803-2

Der Roman erzählt von der jun-
gen Frau Tilda. Sie studiert, arbei-
tet an der Supermarktkasse und 
schwimmt jeden Tag 22 Bahnen im 
örtlichen Schwimmbad. Sie küm-
mert sich aber noch um ihre al-
koholabhängige Mutter und ver-
sucht ihrer kleinen Schwester ein 
Stück glückliches Familienleben zu 
schenken. 

Ihr geregeltes Leben gerät aus dem 
Takt, als sie im Schwimmbad dem 
abweisenden Viktor begegnet und 
sie eine Promotionsstelle in Berlin 
angeboten bekommt. Findet Tilda 
einen Weg zwischen dem Wunsch 
nach Freiheit und der Verantwor-
tung für ihre Schwester Ida?

Der Debütroman von Caroline Wahl 
ist ein kraftvoller aber auch zärtli-
cher Roman über ein schwieriges 
Familienleben, über Verantwor-
tung und die eigene Freiheit. Das 
Buch wurde mit mehreren Preisen 
ausgezeichnet, u. a. als Lieblings-
buch des unabhängigen Buchhan-
dels 2023.

Sie finden uns im Untergeschoss 
des Kindergartens Regenbogen 
in der Gartenstraße 6.
Jahresgebühr für Erwachsene 
8 Euro, die Ausleihe für Kinder 
ist kostenlos.

Unsere Öffnungszeiten
sind Dienstag und Freitag
von 16 bis 18 Uhr
Telefon 0 80 66/8 85 87 16
www.buecherei-bad-feilnbach.de
info@buecherei-bad-feilnbach.de

Das ehrenamtliche Bücherei-Team 
freut sich auf Ihren Besuch!

Unsere aktuellen Lieblingsbücher

Neues aus der Bücherei
Bad Feilnbach 

Der überaus höfliche und liebens-
würdige Herr Heinlein, ein Delika-
tessenhändler mit Leib und Seele, 
bedient seine Kunden stets zuvor-
kommend und verwöhnt sie mit 
feinsten Leckereien. 

Als einer seiner Stammkunden 
durch ein Versehen Heinleins tot zu-
sammenbricht, lagert er die Leiche 
kurzerhand in seinem alten Kühl-
haus im Keller zwischen. Doch das 
war erst der Anfang. Leider bleibt 
es nicht bei diesem einen Missge-
schick und es bleibt auch nicht bei 
dieser einen Leiche. Herr Heinlein 
möchte ja eigentlich für alle nur das 
Beste, aber die Ereignisse geraten 
immer weiter außer Kontrolle. 
Ob es ihm gelingt, heil aus der gan-
zen Sache herauszukommen?

Der leicht zu lesende Krimi mit 
viel schwarzem Humor und immer 
wieder erstaunlichen Wendungen 
macht großen Spaß und bleibt bis 
zum Ende spannend.
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Feuer und Flamme – 
die Ortsfeuerwehren 
berichten

Was war los in den vergangenen 
Wochen? Was gibt es sonst aus 
dem Feuerwehralltag zu erzählen? 
An dieser Stelle berichten die 
Feuerwehren aus den Ortsteilen 
über ihre Arbeit.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Feilnbach hat einen 
neuen Ehrenkomman-
danten: Georg Karosser

Nach einem Gemeinderatsbeschluss 
Ende Januar wurde Karosser in der 
Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehr offiziell diese ehrenvolle 
Position zuerkannt. Bürgermeister 
Anton Wallner und Kommandant Jo-
hannes Roth würdigten in ihren Lau-
dationen die Verdienste des 70-jäh-
rigen für die Gemeinschaft.

Georg Karosser trat 1981 in die Frei-
willige Feuerwehr ein und leitete von 
1992 bis 2004 als erster Komman-
dant die Geschicke der Feilnbacher 
Wehr. Seine Amtszeit war geprägt 
von bedeutenden Leistungen, da-
runter der Umbau des Feuerwehr-
hauses von 1997 bis 1999. 
Hierbei brachten die Feuerwehrka-
meraden unter seiner Leitung über 
7.500 ehrenamtliche Stunden ein, 
um das Gerätehaus samt Stüberl 
und Sitzungssaal auf den neuesten 
Stand zu bringen. Zusätzlich setzte 
er sich für die Förderung der Zusam-

menarbeit und den Zusammenhalt 
innerhalb der Gemeindefeuerweh-
ren ein, während seiner Amtszeit 
wurden zwei Feuerwehrfahrzeuge 
neu beschafft.
Im Jahr 2006 wurde Karosser das 
silberne Ehrenzeichen für seine 
25-jährige aktive Dienstzeit verlie-
hen. Bürgermeister Wallner würdig-
te nicht nur sein Engagement für 
die Feuerwehr, sondern auch seine 
langjährige Tätigkeit als Vorsitzen-
der des Stiftungsrats der Ernst und 
Hilde Gundel Stiftung. Darüber hin-
aus hob er Karossers positive Reprä-
sentation der Gemeinde Bad Feiln-
bach über deren Grenzen hinaus 
durch seine Leidenschaft für Pferde 
hervor.
Georg Karosser bedankte sich sei-
nerseits vor allem bei seinen Mit-
streitern, die ihm während seiner 
Amtszeit als Kommandant stets un-
terstützend zur Seite standen. Er 
zeigte sich erfreut darüber, dass 
die vier Gemeindefeuerwehren in-
zwischen sehr gut zusammenge-
wachsen sind und hervorragend zu-
sammenarbeiten. Er ermutigte seine 
Kameraden, diesen Weg weiter zu 
gehen: „Macht’s weiter so!“. 

Text/Foto: kok

V.l.n.r. Bürgermeister Anton Wallner, Ehrenkommandant Georg Karosser, Kommandant Johannes Roth und Vorsitzender 
Korbinian Zehetmair.
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WIR in der Gemeinde

Claudia Pfurtscheller 

Lokalkolorit*

Seit dem Spätsommer 2023 unter-
stützt Claudia Pfurtscheller spon-
tan die Arbeit der Redaktion unserer 
Bad Feilnbacher Gemeindezeitung 
mit Fotoaufnahmen aus unserem 
Ort und den Ortsteilen.

Geboren in München, aufgewach-
sen in Rosenheim, seit 2001 mit ihrer 
Familie in Litzldorf, war das künst-
lerische Schaffen von Kindesbeinen 
an eine geliebte Beschäftigung von 
Claudia Pfurtscheller – so ermöglich-
ten ihr ihre Eltern unter Anderem den 
Besuch eines Kindermalkurses bei 
Rolf Märkl und Kreativkurse in der le-
gendären „Bastelwerkstatt“ von Bar-
bara Donning (heute Kind und Werk). 
Folglich stand auch die Belegung 
des Leistungskurses Kunst am Ka-
rolinengymnasium schnell fest. Nach 
dem Abitur folgte ein Studium für 
Lehramt am Gymnasium der Fächer 
Englisch und Italienisch und Unter-
richtstätigkeiten an den Gymnasien 
Bad Aibling und Raubling. 

Seit etwa 2008 befasst sie sich in-
tensiv mit der Vielfalt der Gestal-
tungsmöglichkeiten der Acrylmalerei, 
wobei ihr Kursbesuche bei Aldona 
Sassek in Stephanskirchen wertvol-
le Anregungen lieferten. 

Da die Künstlerin durch ihre Island-
pferde viel Zeit in der Natur verbringt, 
rückte in den vergangenen Jah-
ren die Fotografie als künstlerische 
Ausdrucksmöglichkeit immer mehr in 
den Fokus. 
Vor einigen Jahren trat sie der Neu-
en Künstlerkolonie Brannenburg e. V.
bei und beteiligt sich an Gruppen- 
und Themenausstellungen. 

Ausstellungen

Vom 13. bis 21. Januar 2024 waren 
in den Räumlichkeiten der KUNST-
schmiede der Neuen Künstlerkolonie 
Brannenburg e. V.  Acrylbilder und 

Fotografien der Litzldorferin zu se-
hen. Ausgestellt waren ausdrucks-
volle, meist farbintensive Acrylbilder 
sowie Fotografien aus der Region. 

Oft dienen der Künstlerin Fotogra-
fien als Ausgangspunkt für ihre Bil-
der, darüber hinaus bestehen die-
se jedoch auch als eigenständige 

„Kunstwerke“, die die Naturschönheit 
des Inntals und Chiemgaus im Wech-
sel der Jahreszeiten widerspiegeln. 

Nach dem Motto „Die Natur ist die 
größte Künstlerin“ versucht Claudia 
Pfurtscheller die unbändige und im-
mer neue Schaffenskraft der Natur 
aus eindrucksvollen Blickwinkeln und 
im Wechselspiel des sich ständig än-
dernden Lichts einzufangen. Hierbei 
werden die Fotografien nachträglich 
allenfalls minimal bearbeitet. 

Winterlicher Blick nach Litzldorf von Kleinholzhausen aus.

Claudia Pfurtscheller am Abend der 
Vernissage in der KUNSTschmiede in 
Brannenburg vor einer Fotografie auf 
Alu-Dibond, mit dem Titel „Kaiserliches 
Morgenrot“.
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Die Motive der ausgestellten Acryl-
bilder entstammen ebenfalls der Re-
gion und der unmittelbaren Umge-
bung und beziehen ihre Bewohner 
mit ein. Auch hierbei spielt der Blick-
winkel und der emotionale Bezug 
zum Motiv eine entscheidende Rolle 
für die Künstlerin. 

Parallel zur Ausstellung von Claudia 
Pfurtscheller in der KUNSTschmiede 
lief von September bis Ende Januar 
noch ihre Ausstellung mit Acrylbil-
dern und Fotografien „… vicini e lon-
tani…“  (zu Deutsch: nah und fern) in 
der Tourist Information Brannenburg.

Durch ihre Liebe zu Italien tragen die 
meisten Ihrer Werke italienische Titel.

Auch im Servus-Magazin gab es letz-
tes Jahr im Frühjahr eine Fotografie 
mit den blühenden Apfelbäumen aus 
unserer Gemeinde von Claudia Pfurt-
scheller als „Leserfoto des Monats“ 
zu sehen.

Im Ort eingebunden

Das jüngste Werk von Claudia 
Pfurtscheller ist das Kommunion-
bild, welches seit dem Vorstellungs-
gottesdienst der diesjährigen Kom-
munionkinder in der Litzldorfer Kirche 
St. Michael vor dem Altar steht. Es 
begleitet die Kinder mit ihren eigenen 
Fotos bis zu ihrer Kommunion bei den 
Gottesdiensten.

Bereits zum vierten Mal hat Claudia 
Pfurtscheller hier mit einem Werk ih-
ren Beitrag geleistet, was ihr jedes 
Mal große Freude bereitet hat. An-
gefangen hat es mit der Kommunion 
Ihrer eigenen Kinder. 

Das diesjährige Motto lautet: Jesus 
ist die Quelle des Lebens. Danach 
wurde dann auch das Motiv ausge-
sucht.

Claudia Pfurtscheller freut sich über 
eine Kontaktaufnahme im Zusam-
menhang mit ihrer künstlerischen Tä-
tigkeit per Email unter pfurtschi@aol.

„Sommerhäusl“ oberhalb von Litzldorf.
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Diese 120 x 80 cm große Acrylmalerei hat Claudia Pfurtscheller im Januar für die 
bald stattfindende Kommunion in Litzldorf fertiggestellt.

Seit 2009 hat Claudia Pfurtschel-
ler an vielen Einzel- und Gemein-
schaftsausstellungen teilgenom-
men, u. a.:
 • Bäckerei Pichler / Litzldorf
 • Café Dinzler / Innstraße
 • Geschäftsstelle Bad Feilnbach / 

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
 • Gasthaus Hirzinger / Söllhuben
 • Buchhandlung Frohne / Rosenheim
 • Ofen und Kunst (Fa. GEBUS) / 

Mietraching
 • Beteiligung an „Oschaugn und Zu-

aschaugn“ – Handarbeitsausstel-
lung in Litzldorf

 • Onkologische Ambulanz / Klinik 
Bad Trissl

 • Gemeinschafts- und Jahresaus-
stellungen der Neuen Künstlerko-
lonie Brannenburg

(* Der Begriff Kolorit (von frz. cou-
leur locale: ‚örtliche Färbung‘) be-
zieht sich ursprünglich auf die Farb-
gebung eines Gemäldes. Weil die 
Bühnenbilder bis zum Ende des 19. 
Jahrhunderts gemalt waren, konn-
te er sich auf die Illusionstechnik der 
Theaterbühne beziehen. Im weiteren 
Sinne wurde er auch auf die Kostüme, 
die Musik und andere Komponenten 
der Bühnenaufführung übertragen. 
Im 18./19. Jahrhundert bildete sich 
die Vorstellung, dass ein Kolorit re-
gionale Besonderheiten charakteri-
sieren könne. 

Das Lokalkolorit auf Bildern, in Tex-
ten und in der darstellenden Kunst 
wirkt oft auf die Wahrnehmung des 
Originals zurück: So erklärte Goe-
the seinen mitteleuropäischen Le-
sern in der Italienischen Reise, dass 
ein Marktplatz in Neapel so ausse-
he wie eine Marktszene in der italie-
nischen Opera buffa („Volksleben in 
Neapel“). Oft werden zum Klischee 
erstarrte Vorstellungen herangezo-
gen, um einen Schauplatz in einem 
literarischen Werk oder einem Film 
zu charakterisieren. Besonderheiten 
werden so dargestellt, dass sie einen 
Wiedererkennungseffekt haben.) 

Quelle: Wikipedia

In der Zwischenzeit hat sich viel  
getan.

Vielleicht erinnern sich noch manche 
Leser und Leserinnen an den Bericht 
vor circa einem Jahr in der Gemein-
dezeitung zum 80ten Geburtstag 
von Marianne Igel und der Eröffnung 
ihrer Kunstwerkstatt.
 
In der Zwischenzeit hat sich viel ge-
tan, es ist eine harmonische Gruppe 
entstanden.

Alle Künstlerinnen verbindet dassel-
be Ziel und das in unterschiedlichs-
tem Alter - die Kreativität des ein-
zelnen auf Papier oder Leinwand zu 
bringen. 

Es werden Erfahrungen ausge-
tauscht und es wird „über Gott und 
die Welt“ diskutiert.
Auch im Sommer im Garten bei einer 
Tasse Kaffee.

„Weihnachten feierten wir richtig ge-
mütlich mit Selbstgebackenem und 
Apfelpunsch.“

Inzwischen hat sich die Künstlerin 
Andrea Wimmer bereit erklärt, auch 
mit einer kleinen Gruppe eine Mütze 
zu stricken.

Im April soll voraussichtlich eine Aus-
stellung in der Werkstatt stattfinden.
Es freuen sich auf viele Besucher, die 
Künstlerinnen und Marianne Igel!

Ein Jahr Kunstwerkstatt in Au

Haben Sie auch so einen  
außergewöhnlichen Beitrag  
und möchten, dass wir in der  
Gemeindezeitung davon 
berichten.

Gerne!

pressestelle@bad-feilnbach.de
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Ein neues Pflegeheim und ein 
Gesundheitszentrum für Bad 
Feilnbach?

Das war eine der ersten Fragen, die 
sich eine kleine Gruppe engagierter 
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de stellten, als sie sich kurz nach der 
Schließung des Pflegeheims St.  Lu-
kas trafen und einen Arbeitskreis bil-
deten.  Es wurden Informationen ein-
geholt, Statistiken ausgewertet und 
schnell wurde klar, dass sich für Bad 
Feilnbach eine Lücke in der Versor-
gung aufgetan hatte. Darüber hin-
aus wird durch die demografische 
Entwicklung auch in Bad Feilnbach 
in Zukunft der Anteil der älteren Mit-
bürger stark zunehmen.

Schnell wurde die Zielsetzung formu-
liert, dass ein weiteres Pflegeheim 
im Gemeindebereich angesiedelt 
werden muss, damit die Möglichkeit 
für ältere und pflegebedürftige Men-
schen geschaffen wird, ortsnah un-
tergebracht zu werden. Nur so kann 
auch weiterhin eine erfolgreiche Se-
niorenarbeit gewährleistet sein.
Daraus ergaben sich die ersten Ar-
beitsschwerpunkte:

-  Erarbeitung von faktenbasierten 
Argumenten für die politische Dis-
kussion in der Kommune

-  Formulierung der Bedarfsanfor-
derungen, auch mit Hilfe der be-
teiligten örtlichen Verbände und 
Einrichtungen, z.B. der Ortsver-
bände des VDK und der AWO und 
des Senioren Netzwerkes

-  kompetente Gesprächspartner für 
den Gemeinderat und der kommu-
nalen Verwaltung

- begleitende Öffentlichkeitsarbeit

Die Situation im Landkreis Rosen-
heim
Zurzeit gibt es im Landkreis Rosen-
heim ca. 3600 vollstationäre Pfle-
geplätze (Stand 2021). Damit ergibt 
sich zurzeit ein relativ guter Versor-
gungsgrad, mit zahlreichen „dezen-
tralen“ Einrichtungen in vielen Ge-
meinden des Landkreises.
Jedoch gingen durch die Schließung 
des Pflegeheims St. Lukas in 2022 
die Pflegeplätze in der Gemeinde 
Bad Feilnbach von 89 auf 27 Plät-
ze zurück (Verlust von 62 Plätzen). 

Auch aus anderen Gemeinden kom-
men derzeit schlechte Nachrich-
ten. Durch die Schließung von Ein-
richtungen in anderen Gemeinden 
des Landkreises, die kürzlich durch 
die Presse gingen, wird die Versor-
gungslage insgesamt schwieriger 
werden. 

Die demografische Entwicklung wird 
auch in Bad Feilnbach erhebliche 
Auswirkungen haben: in einem Zeit-
raum von fünfzehn Jahren wird der 
Anteil von Senioren über 65 voraus-
sichtlich um fast 30 Prozent steigen 
– ca. 500 Bürger mehr als heute wer-
den dann in dieser Altersgruppe sein. 
Das wird den Bedarf an Pflegeplät-
zen bis 2031 um ca. 20% und bis 
2040 um ca. 40% steigen lassen 
(Basis Datenbank des Landesamtes 
für Pflege). Für Bad Feilnbach rech-
nen wir daher mit einem Bedarf von 
kurzfristig ca. 100 Plätzen, auf län-
gere Sicht sogar deutlich mehr.

Warum sollte Bad Feilnbach wieder 
ein Pflegeheim bekommen?

Ein Seniorenheim mit ca. 100 Plätzen 
für die Versorgung unterschiedlicher 
Pflegegrade wäre ein guter, erster 
Schritt. Idealerweise sollte am glei-
chen Gelände ein Gesundheitszen-
trum entstehen, das für Haus- und 
Fachärzte, aber auch für andere 
medizinische Leistungen (z.B. Phy-
siotherapie, Fußpflege, Sanitäts-
fachgeschäft usw.) optimale Ar-
beitsumgebungen schafft: modern, 
zweckmäßig, barrierefreier, ausrei-
chend Parkplätze, einfacher Zugang 
für alle Bürger und kurze Wege zum 
Pflegeheim.

Bei genauerer Betrachtung wird 
schnell klar, es geht nicht nur um die 
betroffenen Senioren, sondern auch 
um ihre Familien, Freunde und Be-
kannte. Insbesondere für die Fami-
lien, die zwischen Belastung im Beruf, 
der Versorgung der Kinder, Haushalt 
und sonstigen Verpflichtungen sich 
auch weiterhin um Opa und Oma 

Ein Projekt zur Zukunftssicherung 
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Demographische Entwicklung in Bad Feilnbach
In 15 Jahren ca. 500 mehr Senioren über 65 als heute

Unter 18 von 18 bis 64 über 65
Die demographische Entwicklung zeigt auch in Bad Feilnbach einen eindeutigen 
Trend.

Quelle: Demographie-Spiegel für Bayern, Bay. Landesamt für Statistik
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kümmern wollen, ist es vor Ort leich-
ter, regelmäßig vorbeizuschauen, als 
wenn es mit langen Fahrzeiten ver-
bunden ist.

Und nicht zu vergessen: für die be-
troffenen Senioren ist es vorteilhaft, 
nahe an der Familie und dem ge-
wohnten Umfeld zu sein, wenn der 
gewohnte Arzt am Ort ist, Freunde 
und Bekannte in der Nähe sind oder 
vielleicht sogar die gewohnte Schaf-
kopfrunde noch möglich ist.

Die Gemeinde zieht voll mit

Anton Wallner, der bisherige Bürger-
meister, erinnert sich noch gut, als 
der Arbeitskreis zum ersten Mal am 
Jahreswechsel 2022/23 seine Arbeit 
der Gemeinde vorstellte: „Die Zahlen 
und Fakten waren so eindeutig, dass 
allen schnell klar wurde, dass hier 
Handlungsbedarf besteht und der 
Arbeitskreis die volle Unterstützung 
bekommen muss. Bad Feilnbach hat 
eine Lücke in der Versorgung, und 
mit der demografischen Entwicklung 
wird das noch wichtiger.“ 

Nach einer Präsentation im Gemein-
derat wurde der enge Schulter-
schluss mit der Gemeinde hergestellt 

und seitdem wird der Arbeitskreis 
mit vier Vertretern aus dem Gemein-
derat engagiert verstärkt. 

Es wurden in intensiver Arbeit ers-
te Kontakte zu möglichen Projekt-
partnern und Betreibern aufgebaut, 
und erste Ideen für die Grundstück-
suche entwickelt. Insbesondere die 
Grundstücksuche stellt eine gro-
ße Herausforderung dar, es muss 
eine bestimmte Mindestgröße ha-
ben, die Einbindung zum Ortsbe-
reich und eine gute Einbindung in 
die Umgebung ermöglichen. Das ist 
wirklich eine harte Nuss, die es zu 
knacken gilt. In mehrfachen Runden 
mit dem Bauamt und dem Gemein-
derat zeichnete sich Ende des Jah-
res eine erste konkrete Möglichkeit 
ab, so dass man nun zuversichtlich 
sei, wie Anton Wallner, der sich hier-
für sehr einsetzte, bei verschiede-
nen Gelegenheiten betonte.   

Wie geht es nun weiter?

Zurzeit arbeiten wir daran, weitere In-
formationen zu beschaffen und auf-
zubereiten, neueste Zahlen, Kontak-
te zu Projektpartnern intensivieren 
und Vorbereitungen für die nächs-
ten Schritte zu treffen. Dazu gehören 

weitere Fachkontakte und Fachwis-
sen aufbauen, die Kommunikation in 
der Gemeinde, Ideen und Vorberei-
tung zur Beteiligung der Bürger, der 
Suche nach dem richtigen Partner, 
der gut zu Bad Feilnbach passt, die 
Vorbereitung der Vergabefahren und 
Sonstiges.

Der neue Bürgermeister, Max Singer, 
sichert seine volle Unterstützung 
zu: „Der Arbeitskreis leistete bisher 
sehr gute Arbeit im engen Schulter-
schluss mit der Gemeinde.  Und wir 
werden weiterhin an einem Strang 
ziehen, denn das Thema ist für uns 
alle sehr wichtig. Ein Pflegeheim ist 
zwar keine kommunale Kernaufgabe, 
aber ich sehe hier für die Gemein-
de die Chance, durch die richtigen 
Weichenstellungen und Rahmenbe-
dingungen gemeinsam mit einem 
Betreiber für die Bürger, für die Seni-
oren und für die betroffenen Familien 
eine attraktive Lösung zu schaffen.“

Wir hoffen nun auch auf große Un-
terstützung der Bürgerinnen und 
Bürger für dieses Vorhaben.
      

Text: Dr. Christoph Thim

Katharina Angermaier
Dr. Daniel Darga
Thomas Forster
Veronika Gasteiger
Petra Haupt
Sebastian Obermaier
Konrad Schwaiger
Michael Stumpf
Eugen Thierauf
Dr. Christoph Thim

Grundstücksuche

Betreiber, Kontakte, 
Anforderungen

Know-How, Kontakte, 
Umsetzungsschritte

Kommunikation

Arbeitsfelder

Der Arbeitskreis Pflege – Mitglieder und Arbeitsfelder (Stand 01.2024).

23



Die Gemeinde Bad Feilnbach ist 
nach wie vor eine lebendige und rüh-
rige Kommune. Dafür sorgen Verei-
ne, Einrichtungen sowie Bürgerinnen 
und Bürger durch ihr aktives Einbrin-
gen und Mitgestalten eines regen 
und gemeinsamen Miteinanders. 

Einen Abriss von den Ereignissen und 
Vorkommnissen des vergangenen 
Jahres zeichnet aktuell eine Bilder-
ausstellung unter dem Motto „Das 
Jahr 2023 in unserer Gemeinde“.  

Die vergangenen Monate anhand 
von Fotos revuepassieren lassen, ge-
hört zum Kulturprogramm der Volks-
hochschule Bad Feilnbach zu Beginn 
eines neuen Jahres. Eröffnet wurde 
die Sammlung an lebendig gehalte-
nen Eindrücken vom Team der vhs, 
Renate Hofmann-Kirner und Barbara 
Buchner, den Leitern der Geschäfts-
stelle „meine Volksbank Raiffeisen-
bank eG“ Bad Feilnbach, Harald 
Weidlich und Christian Schlemer, so-
wie den beiden Lieferanten „bleiben-
der Momente“ anhand von Fotos Pe-
ter Strim und Konrad Kriechbaumer.

1986 hatte die damalige Leiterin der 
Bad Feilnbacher VHS Steffi Keill eine 
Ausstellung dieser Art ins Leben ge-
rufen. Die Bilder lieferte der legen-
däre Fotograf und Zeitungsschrei-
ber Georg Stadler. Aktuell sind es 
die beiden freien Mitarbeiter vom  

Mangfallboten und OVB, Peter Strim 
und Konrad Kriechbaumer, die über 
Ereignisse und Aktivitäten aus der 
Gemeinde Bad Feilnbach berichten 
und Motive mit ihren Kameras ein-
fangen und für kommende Genera-
tionen am Leben halten. 

Die Räumlichkeiten stellten die Ge-
schäftsleiter der jeweils örtlichen 
Raiffeisenbanken zur Verfügung. An 
dieser Tradition und diese zu unter-
stützen habe sich nichts geändert, 
wie Harald Weidlich in seiner Lauda-
tio bekundete. 

Aus Erfahrungen der vergangenen 
Jahre sei das Bedürfnis von Bürgern 
groß, sich mit den Geschehnissen 
und geleistetem Engagement mit 
den vielen Veranstaltungen aus Kul-
tur, Sport, Vereinsleben, Traditionen 
und Bräuchen noch einmal zu iden-
tifizieren. 
Glückliche Hände in der Zusammen-
stellung der vielen Themen aus ei-
ner überaus umfangreichen Bilder-
sammlung hatten erneut, Renate 
Hoffmann-Kirner und Bärbel Buchner 
von der vhs.   

Text/Foto: Peter Strim

Lebendige Gemeinde in Bildern festgehalten

Bei der Eröffnung der Austellung mit dabei: (v.r.n.l.) Harald Weidlich von der Ge-
schäftsstelle „meine Volksbank Raiffeisenbank eG“, Peter Strim, Renate Hofmann-
Kirner und Barbara Buchner von der vhs Bad Feilnbach, Konrad Kriechbaumer und 
Christian Schlemer, ebenfalls „meine Volksbank Raiffeisenbank eG“ Bad Feilnbach.

Nun schreiben wir schon das Jahr 
2024 und die „dunkle Jahreszeit“ 
liegt fast schon hinter uns. 

Doch dank der Reflektorbänder, die 
meine Volksbank Raiffeisenbank eG 
gespendet hat, konnten sich die Teil-
nehmerinnen der Stuhlgymnastik-
gruppen Au und Bad Feilnbach im 
Winter 2023/2024 gut „erkennbar“ 
in der Abenddämmerung und Dun-
kelheit bewegen. 
Diese problemlos anzubringen-
den Bänder trugen somit zur eige-
nen Verkehrssicherheit bei. Dafür 
bedanken sich beide Gruppen bei 
Herrn Hinterholzer von der Volks-
bank Raiffeisenbank eG - Mangfall-
tal-Rosenheim in Bad Feilnbach.

Spende der meine Volksbank Raiffeisenbank
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Aus der Gemeinde  

Nach vielen Jahren zeigte sich der 
Winter fast schon ungewohnt von 
seiner jahreszeitlichen Seite. In ma-
lerischem Weiß eingehüllt waren 
auch Bad Feilnbach und seine Regi-
on und baten reichlich Gelegenheit 
die Landschaft und Natur auf indivi-
duelle Weise zu erkunden. 

Einladend für Spaziergänge und 
Wandertouren bei Sonnenschein 
mit frostigen Temperaturen wirk-
ten ebenso malerische Kunstwerke 
von Mutter Natur, etwa an Bad Feiln-
bachs großen Fließgewässern, dem 
Jenbach oder auch dem Osterbach. 

Von Letzterem ließ sich Peter Strim 
bei einer winterlichen Wandertour 
inspirieren. Dessen Lieblingsweg ist 
der Bachweg, der von der Schwar-
zenbergstraße entlang des Oster-
bachs mit seinem sanften Rauschen 
in Richtung Thalhäusl führt und inne-
re Ruhe und Muße garantiert. 

Besonderer Reiz im Winter und erst 
recht, wenn Väterchen Frost mit-
spielt, sind die zauberhaften Skulp-
turen aus herrlichem Eis an den 
Kaskaden, die den Bach einst bän-
digten. Im früheren Jahren, in denen 
die Winter wesentlich frostiger wa-
ren, überdeckte ein dicker Eispanzer 
das fließende Nass, wie sich Anrai-
ner und Kenner des Osterbachs er-
innern. 

Heuer zeigte sich der Bach offen und 
verweist auf die herrlichen Vorhän-
ge und Glocken aus naturgegebe-

nem Eis an den Bachrändern. Nicht 
zu übersehen sind quer über dem 
Bach liegende Bäume als Hinterlas-
senschaften starker Winde und Stür-
me in den vergangenen Wochen. 

Wandern, kurz stehenbleiben und 
den Eiszauber genießen lohnen sich. 
Leider unterliegen sie angesichts 
steigender Temperaturen der Ver-
gänglichkeit.
      
   Text/Fotos: Strim 

Winterzauber am Osterbach

Entlang des Osterbachs bei frostigen Temperaturen.

Auer Trachtenmarkt
des 

GTEV Immergrün Au

09.03.2024
12:00-15:30 Uhr

Wir verkaufen für Sie:
• alles was es an Trachtengwand 

gibt für Groß und Klein
• Trachtenschuhe/Haferlschuhe
• Sonstiges: z.B. Hüte u.v.m.

Wir bieten Ihnen:
• gebrauchte und neue Trachten-

kleidung, Schuhe und Schmuck
• Kaffee und Kuchen
• Anleitungen für Frisuren
• selbstgemachten Haarschmuck 
(Klosterarbeiten)

SPORTHEIM	DES	ASV	AU		|		KREUTHWEG	23	-	83075	BAD	FEILNBACH
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Das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik in Fürth bittet die Bürgerinnen 
und Bürger des Freistaats um ihre 
Unterstützung und Mitarbeit bei der 
Erhebung

In Bayern – wie im gesamten Bun-
desgebiet – hat der Mikrozensus 
2024 begonnen. Das ist die größ-
te jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Auf Basis der erho-
benen Daten werden wichtige po-
litische Entscheidungen getroffen, 
die alle Bürgerinnen und Bürger 
betreffen. Aus diesem Grund bit-
tet das Bayerische Landesamt für 
Statistik alle zufällig ausgewählten 
Haushalte um ihre Unterstützung. 
Von Januar bis Dezember wird etwa 
ein Prozent der Bevölkerung stell-
vertretend für alle Einwohnerinnen 
und Einwohner des Freistaats be-
fragt. Für den überwiegenden Teil 
der Fragen zu Themen wie Haushalt, 
Familie, Bildung, Beruf und Lebens-
unterhalt besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht. 

Auch im Jahr 2024 findet der Mikro-
zensus statt. Der Begriff Mikrozen-
sus bedeutet „Kleine Volkszählung“ 
und benennt eine gesetzlich ver-
bindliche, repräsentative Befragung 
von Haushalten in Deutschland. Die 
Erhebung wird seit 1957 von den 
Statistischen Ämtern des Bundes 
und der Länder gemeinschaftlich 
durchgeführt. Es wird ein Prozent 
der Bevölkerung stellvertretend für 
alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner des Landes zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage befragt. Neben 
dem Grundprogramm enthält das 
Frageprogramm des Mikrozensus 
auch Fragen der EU-weit durchge-

führten Befragungen zur Arbeits-
marktbeteiligung (LFS), zu Einkom-
men und Lebensbedingungen (SILC) 
sowie zur Internetnutzung (IKT). Die 
Ergebnisse des Mikrozensus haben 
sich zu einer wichtigen Datenquel-
le entwickelt. Sie bilden die Grund-
lage für politische Entscheidungen in 
Deutschland, aber auch auf europäi-
scher Ebene. Neben der Politik nut-
zen außerdem Wirtschaft, Wissen-
schaft, Medien und die interessierte 
Öffentlichkeit die Daten des 
Mikrozensus.

In Bayern werden 60 000 zufällig 
ausgewählte Haushalte befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 
2024 finden ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern wer-
den etwa 120 000 Personen in rund 
60 000 Haushalten befragt. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zu-
fallsverfahren zunächst, welche Ge-
bäude- bzw. Gebäudeteile für die 
Teilnahme am Mikrozensus ausge-
wählt werden. In einem weiteren 
Schritt übernehmen ehrenamtlich 
tätige und geschulte Erhebungsbe-
auftragte die Aufgabe, die zu be-
fragenden Haushalte über die Klin-
gelschilder namentlich zu erfassen. 
Dabei können sie sich mittels eines 
Ausweises als Beauftragte des Bay-
erischen Landesamts für Statistik 
identifizieren. 

Um verlässliche und repräsentative 
Ergebnisse gewährleisten zu kön-
nen, besteht für den überwiegenden 
Teil der Fragen nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht. Zudem 
werden die Haushalte innerhalb von 
maximal fünf aufeinander folgen-
den Jahren bis zu viermal befragt. 
So können Veränderungen im Zeit-
verlauf nachvollzogen und eine hohe 
Ergebnisqualität erreicht werden. 

Die ausgewählten Haushalte wer-
den schriftlich informiert

Die zufällig ausgewählten Haushalte 
werden vom Bayerischen Landesamt 
für Statistik schriftlich zur Teilnah-
me am Mikrozensus aufgefordert. 
Mit dem Schreiben werden sie über 

den Mikrozensus informiert und ge-
beten, die Fragen des Mikrozensus 
im Rahmen eines Telefoninterviews 
oder einer Online-Befragung zu be-
antworten. 

Alle erhobenen Einzelangaben un-
terliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden we-
der an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. In der amtlichen Sta-
tistik werden die Einzelergebnisse zu 
aggregierten Landes- und Regional-
ergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mi-
krozensus finden Sie unter: 

https://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html

Ein Erklärvideo erklärt, was der Mi-
krozensus ist, wozu er durchgeführt 
wird, wie die Haushalte zufällig aus-
gewählt werden, warum sie mitma-
chen müssen und was mit ihren Ant-
worten passiert: 

statistik.bayern.de/mam/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
v3-statistischesbundesamt-mikro-
zensus-de-ut.mp4

Interessante Ergebnisse aus dem 
Mikrozensus finden Sie in der inter-
aktiven StoryMap zum Thema Fami-
lie und Erwerbstätigkeit im Zeit- und 
Regionalvergleich:
s.bayern.de/storymap-pm 

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ 
startet	in	Bayern	–	60	000	Haushalte	werden	befragt
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Regional-Rundschau

„Wir sind dazu geboren, wohltätig 
zu sein!“ – Dieser Satz von William 
Shakespeare bringt den Kern des 
Ehrenamts auf den Punkt. Ehrenamtliches Engagement 
ist eine zutiefst menschliche Eigenschaft, die den Men-
schen selbst in den Blick nimmt. Es ist Ausweis einer hu-
manen Gesellschaft, Ausdruck unserer Werte und Ga-
rant einer guten lebenswerten Zukunft in unserem Land.

Die Bayerische Staatsregierung fördert das ehrenamtli-
che Engagement der Bürgerinnen und Bürger aus inners-
ter Überzeugung. Bayern ist mit 41 Prozent ehrenamt-
lich engagierten Menschen Ehrenamtsland. Das soll und 
muss so bleiben, man weiß: Ohne Ehrenamt kein Zusam-
menhalt und ohne Zusammenhalt keine widerstandsfä-
hige Demokratie. In diesem Sinne stellt das Bayerische 
Staatsministerium den Bayerischen Innovationspreis Eh-
renamt 2024 unter das Motto: „Ehrenamt schafft Zu-
sammenhalt – gemeinsam Zukunft gestalten“.
Machen Sie mit! Zeigen Sie, was Ihr Engagement bewirkt!
Zahlreiche Ideen und Projekte, die unser Zusammenle-
ben noch weiter verbessern und immer mehr Menschen 
motivieren, Sinn und Erfüllung im Ehrenamt zu suchen 
und zu finden, denn nur so werden wir bleiben, was wir 
sind: gemeinsam stark.

Eine Anerkennung für gute Ideen im Ehrenamt

Das Ehrenamt lebt von guten Ideen und Innovationen. 
Unter dem Motto „Ehrenamt schafft Zusammenhalt – 
gemeinsam Zukunft gestalten“ werden Personen, Initi-
ativen und Organisationen gesucht, die gute Ideen rund 
um das Thema Ehrenamt kreativ aufgreifen und gewinn-
bringend umsetzen.

Kategorie	1:	Innovative	Projekte
6 Einzelpreise á 10.000 Euro für Projekte, die bereits re-
alisiert werden.
Die Kategorie ist für Sie goldrichtig, wenn Sie bereits ein 
innovatives Projekt realisieren – selbst wenn Sie mit der 
Umsetzung Ihres Projektes gerade erst begonnen haben 
und damit noch ganz am Anfang stehen.

Kategorie	2:	Neue	Ideen
5 Förderpreise je 3.000 Euro für herausragende Ideen 
und Konzepte.
Wenn Sie mit Ihrer Idee bereits in den Startlöchern ste-
hen, dann soll Ihr Vorhaben nicht an der Frage der Finan-
zierung scheitern. In diesem Fall ist Kategorie 2 genau 
die richtig für Sie.

Mit dem Bayerischen Innovationspreis Ehrenamt soll die 
Anerkennung für Bürgerschaftliches Engagement ge-
stärkt und weiter ausgebaut werden.

„Ehrenamt schafft Zusammenhalt – 
gemeinsam Zukunft gestalten“

Für uns sind dabei fünf Bewertungskriterien entschei-
dend, ob ein Projekt oder eine Idee wirklich preiswür-
dig ist:

• Innovativ:
 Das gab es bisher noch nicht, das ist neu.
• Engagementfeldübergreifend:
 Auch für andere Bereiche und Felder des Ehrenamtes 
 nützlich und anwendbar.
• Gemeinwohlorientiert:
 Nicht kommerziell orientiert.
• Vorbildlich:
 Gut und nachahmenswert, ideal auch als Pilotprojekt.
• Praktikabel:
 Das Projekt / die Idee ist leicht umzusetzen und Erfolg 
 versprechend.

Teilnehmen lohnt sich. Bewerben Sie sich jetzt!

Wer kann teilnehmen?
Ausgezeichnet werden Einzelpersonen, Teams oder 
Organisationen, die innovative, gemeinwohlorientierte 
Ideen und Projekte in Bayern selbst planen oder durch-
führen.
Wie bewerben Sie sich?
Sie können sich ganz einfach online unter: www.innova-
tionehrenamt.bayern.de bewerben. Hier finden Sie ein 
Online-Formular und weitere Anleitungen zum genauen 
Vorgehen.
Wann ist Anmeldeschluss?
Sie können Ihre Projekte und Ideen bis 17. März 2024 
einreichen.
Wer sitzt in der Jury?
So vielschichtig wie das Ehrenamt ist auch die Zusam-
mensetzung der Jury. Sie besteht aus Vertreterinnen 
und Vertretern des Runden Tisches Bürgerschaftliches 
Engagement sowie bekannten Persönlichkeiten. Die Mit-
glieder der Jury werden nach Ablauf der Bewerbungs-
frist offiziell bekannt gegeben.
Wann findet die Preisverleihung statt?
Die Preisträger und Preisträgerinnen werden im Herbst 
2024 bei einem Festakt in München ausgezeichnet.

Nähere Informationen, auch zum Motto und bewerben 
unter: www.innovationehrenamt.bayern.de

„Bayern.Gemeinsam.Stark Unsere Heimat 
lebt von Menschen, die als Ehrenamtliche 
mit Ideenreichtum und Innovationsfreude 

für andere Menschen da sind.“

Zitat: Staatsministerin Ulrike Scharf

REGIONAL-RUNDSCHAU	
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SOZIALES, SENIOREN, KINDER & JUGEND

Eine schwere Erkrankung oder ein 
Unfall bringen im Leben eines Men-
schen meist einschneidende Verän-
derungen mit sich. Die Umstellung 
auf das Leben „danach“ verlangt ei-
nem viel ab. Zusätzlich zu privaten 
Herausforderungen kann eine Ver-
schlechterung der Arbeitsfähigkeit 
zu erheblichen Einkommenseinbu-
ßen führen. Ist man dann auf finan-
zielle Hilfen angewiesen, muss man 
sich mit Ämtern, Kassen und Geset-
zeslagen auseinandersetzen – auch 
wenn einen die neue Lebenssituati-
on an sich überfordert.

Unterstützt werden können Men-
schen mit Behinderung durch die so-
genannte Eingliederungshilfe, die im 
Sozialrecht – genauer gesagt im SGB 
IX – verankert ist. 

Grundsätzlich gilt im Sozialrecht, 
dass nicht geschütztes Vermögen 
erst aufgebraucht werden muss, 
ehe man Leistungen erhält. Neben 
„nicht geschütztem“ Vermögen gibt 
es aber auch „Schonvermögen“, wel-
ches nicht veräußert werden muss. 
Dieser „Vermögensfreibetrag“ fällt in 
der Eingliederungshilfe deutlich hö-
her aus als in der Sozialhilfe. 

Seit dem 1. Januar 2024 wurde der 
Betrag im Rahmen der jährlichen An-
passung auf 63.630 € angehoben. 
Hinzu kommt, dass ein angemes-
senes KfZ nun ebenfalls zu diesem 
Schonvermögen zählt und nicht wie 
bisher erst verkauft werden muss.
 
 

Haben Sie Fragen zur Eingliede-
rungshilfe? 
So erreichen Sie uns: 

Per Telefon:
Landkreis Rosenheim:  

 08031-22158-04
Wasserburg:    

 08071 5106-53

Per	E-Mail:
 eutb@startklar-soziale-teilhabe.de  

Unsere Webseite:
 https://www.eutb-startklar.de 

Die Webseite der Fachstelle:
 https://www.teilhabeberatung.de 

Weitere finanzielle Entlastung für Menschen  
mit Behinderung seit Januar 2024

Leistungsanpassung für Millionen 
Pflegebedürftige – das Pflegeun-
terstützungs- und –entlastungsge-
setz	(PUEG)

Ab 01.01.2024 sind Leistungsver-
besserungen für Pflegebedürftige 
und ihre Angehörigen auf den Weg 
gebracht worden.

So werden z. B. Leistungsbeträge 
von Pflegegeld- und Pflegesach-
leistungen prozentual angehoben, 
die kurzeitige Arbeitsverhinderun-
gen für pflegende Angehörige kann 
künftig für zehn Arbeitstage pro Ka-
lenderjahr in Anspruch genommen 
werden. Es gibt Vereinfachungen für 

das Budget der Verhinderungspflege 
und Erhöhungen für pflegebedingte 
Aufwendungen in der vollstationären 
Pflege.

Einen Überblick der Leistungen so-
wie eine ausführliche Beratung er-
halten Sie im Pflegestützpunkt Ro-
senheim.

Zudem bietet der Pflegestützpunkt 
vielfältige und individuelle Beratun-
gen an, natürlich kostenfrei und neu-
tral. Haben Sie zum Pflegegrad, zur 
Versorgung Ihrer Angehörigen Fra-
gen oder sind sich nicht sicher, alle 
Leistungen beantragt zu haben? Wir 
informieren Sie!

 

Hier sind wir für Sie vor Ort:

Pflegestützpunkt für Stadt und 
Landkreis Rosenheim 
Wittelsbacherstraße 38,  
83022 Rosenheim

Kontaktaufnahme und Terminver-
einbarung unter:

 08031 / 392-2297
 pflegestuetzpunkt@

 lra-rosenheim.de

Information vom Pflegestützpunkt Rosenheim
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Soziales

Das Landespflegegeld ist Teil des 
umfangreichen Pflegepaketes, das 
sie Bayerische Staatsregierung be-
schlossen hat. Menschen, die mit 
Pflegegrad 2 oder höher eingestuft 
wurden und ihren Hauptwohnsitz in 
Bayern haben, haben Anspruch auf 
jährlich 1.000 Euro. 
Mit dem Landespflegegeld sollen 
pflegebedürftige Menschen eine 
Wertschätzung und eine finanzielle 
Unterstützung bekommen.

Zweckbestimmung 
Mit dem Landespflegegeld soll das 
Selbstbestimmungsrecht der pfle-
gebedürftigen Menschen jenseits 
der Gestaltung ihres Alltags über 
die Leistungen der sozialen Pflege-
versicherung, über die Leistungen 
der Sozialhilfe und über die Leistun-
gen der Grundsicherung für Arbeit-
suchende hinaus gestärkt werden. 

Das Landespflegegeld dient damit 
nicht der Deckung des notwendi-
gen pflegerischen Bedarfs, von Teil-
habebedarfen oder der Existenzsi-
cherung. Es soll auf Leistungen zur 
Deckung des pflegerischen Bedarfs 
und von Teilhabebedarfen sowie auf 
existenzsichernde Sozialleistungen 
nicht angerechnet werden.

Berechtigte 
Anspruch auf Landespflegegeld für 
das jeweilige Pflegegeldjahr hat, wer

1. den Vorgaben des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) entsprechend mit 
seiner          alleinigen Wohnung oder 
Hauptwohnung im Freistaat Bayern 
gemeldet ist und
2. nachweist, dass er an mindestens 
einem Tag des Pflegegeldjahres in 
einem Umfang von mindestens Pfle-
gegrad 2 pflegebedürftig war.

Maßgeblich für die Voraussetzung 
ist für das erste Jahr des Bezugs 
der Zeitpunkt der Antragstellung, 
danach der letzte Tag des jeweili-
gen Pflegegeldjahres.
Pflegegeldjahr ist der Zeitraum vom 
1. Oktober eines Jahres bis zum 30. 
September des Folgejahres.
Landespflegegeld wird nur gewährt, 
wenn die Pflegebedürftigkeit von 
der Pflegekasse oder von einem Ver-
sicherungsunternehmen, das eine 
private Pflege-Pflichtversicherung 
durchführt oder von einem Träger 
der Sozialhilfe nach festgestellt ist.

Antragstellung 
Das Landespflegegeld ist schrift-
lich bis zum Ablauf von drei Mona-
ten nach Ende des jeweiligen Pfle-
gegeldjahres beim Landesamt für 
Pflege (Landesamt) zu beantragen. 
Der Antrag kann bereits vor Ablauf 
des Pflegegeldjahres gestellt wer-
den. Er wirkt für die folgenden Pfle-
gegeldjahre fort, solange er nicht zu-
rückgenommen wird.

Wo beantragen:
Schicken Sie Ihren Antrag für das 
laufende Jahr bis spätestens 31.12. 
per Post an
Bayerisches Landesamt für Pflege
Landespflegegeld
Postfach 1365
92203 Amberg

Welche Unterlagen sind einzurei-
chen?
• Vollständig ausgefüllter und 
 unterschriebender Antrag
• Kopie des Bescheides Ihrer 
 Pflegekasse
• Kopie Ihres Personalausweises 
 bzw. Reisepasses

Haben Sie Fragen oder benötigen 
Sie Hilfe bei der Antragstellung?

Tel.	+49	(9621)	9669-0
Fax	+49	(9621)	9669-1111

Auskünfte erteilt im Rathaus der 
Gemeinde Bad Feilnbach Veroni-
ka Gasteiger, Tel. 08066 / 887-114, 
veronika.gasteiger@bad-feilnbach.de 

Bayerisches Landespflegegeld

Nähere Informationen 
finden Sie unter:

https://www.gesetze-bayern.de/
Content/Document/BayLPflGG/true

EINDRUCKSVOLL UND AUSDRUCKSSTARK
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Schulen & Kindergärten

Kindergartennachrichten 

Neues aus dem Haus für Kinder 
Tannenhof 

Im Januar gab es im Haus für Kinder 
Tannenhof viel zu tun. Der Fasching 
steht in den Startlöchern und das 
diesjährige Faschingsmotto wurde 
in einer Kinderkonferenz gewählt. Es 
lautete Unterwasserwelt. Die Kinder 
waren voller Ideen und in den Grup-
pen wurde fleißig gebastelt, deko-
riert und gemalt. 

Die Vorfreude der Kinder auf den 
Fasching war riesig. Auch das Pro-
gramm stand und die Kinder durf-
ten sich über einen Auftritt der Fa-
schingsgilde Bad Aibling freuen. 

Auch fand im Januar wieder ein Ko-
operationstreffen mit dem Tannen-
hof Wohnzimmer statt. Diese Treffen 

stehen unter dem Motto Jung & Alt 
ein Nachmittag midnand. An diesem 
Nachmittag wurden Süßigkeiten für 
Mensch und Tier gefertigt. 

Für uns gab es leckere Cakepops und 
für die Vögel haben wir Donuts aus 
Kokosfett und Vogelfutter gemacht. 
Es war ein sehr schöner Nachmittag.  
Am nächsten Tag wurden die Donuts 
dann von uns im Tannenhofgelände 
verteilt um den Vögeln eine Freude 
zu machen. 

Kreatives Bauen 
in Naturkinder-
garten

An der Kindergartenhütte im Achthal 
laden unsere Hocker und Bauholz-
bretter und -klötze die Kinder zum 
Konstruieren und zum Bauen phan-
tasievoller Fahrzeuge, Flieger und 
Burgen ein. Die Sozialkompetenzen 
werden bei gemeinsamer Planung 
geübt und gestärkt. Die einzelnen 
Kinder erleben Gruppenzugehörig-
keit und Akzeptanz. Wenn andere in 
der Gruppe ihr gebautes Fahrzeug 
gezielt doch noch umbauen, nur da-
mit das Kind auch einsteigen kann.

Die Kinder dürfen unter Aufsicht 
auch „hohe“ Burgen bauen. Sie wer-
den bei Bedarf darauf hingewiesen, 
dass die Bretter eine gute Auflage-
fläche haben und dass die Kinder 
sich auf ihnen immer vorsichtig be-

wegen müssen. Vor allem die jünge-
ren Kinder spielen gerne auch mit 
kleinen Figuren und Naturmateria-
lien auf den kleinen Spieletischen. 
Schweinchen, Schnecken und wei-
tere aus Ton gefertigten Figuren la-
den zu Rollenspielen ein.

In den Wintertagen im Januar un-
tersuchten die Vorschulkinder den 
Schnee und Eis. Wie schnell Schnee 
schmilzt und ob die Menge als Was-
ser gleich ist, als es als Schnee war. 
Andersrum legten wir Naturmateria-
lien auf die Teller mit Schmelzwasser 
und ließen sie über Nacht draußen 
festfrieren. Die entstandenen tollen 
Eisscheiben hangen wir an unseren 
Zaun.  Mit dem Mikroskop konnten 
wir auch die Schnee- und Eiskristalle 
genau unter die Lupe nehmen.

Wir nutzten auch die Gelegenheit, 
als die Wiesen schneebedeckt wa-
ren, und verbrachten fast täglich Zeit 
an dem Hügel neben unsere Hütte. 
Es wurden neue Bahnen für Popo-
Rutschen ausprobiert, um die Wet-
te gerutscht und versucht Sprung-
schanzen zu bauen.
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Aus dem Kindergarten  
Apfelbäumchen in Dettendorf

Morgenkreis

Täglich beginnen wir gemeinsam 
den Tag mit unserem Morgenkreis. 
Dieses feste Ritual gibt den Kinder-
garten eine feste Tagesstruktur. Die 
pädagogischen Angebote sind viel-
fältig und orientieren sich an dem Bil-
dungs- und Erziehungsplan/BEP.

In den Wintermonaten lag ein 
Schwerpunkt auf dem Rollenspiel. 
Die Kinder lernten den Umgang mit 
den Elementen des Theaters und 
schlüpften in andere Rollen. Es ent-
stand ein fantasievolles Spiel mit 
Kostümen.

Auf dem Foto wurde ein Singspiel "Im 
Garten steht ein Schneemann" nach-
gespielt. Die Kinder hatten viel Spaß 
und Freude am Verkleiden und am 
Theaterspiel.

Hurra der Kasperl ist da!

In der Faschingszeit bauten sich die 
Kinder mit Anleitung des pädagogi-
schen Personals ein Kasperltheater. 
Es wurde geklebt, gemalt und ver-
ziert. Ja sogar Vorhänge bekam das 
Kasperltheater.

Als es dann fertig war wurden die 
Handpuppen den Kindern zur Ver-
fügung gestellt und das Spiel konn-
te beginnen. Täglich überlegten sich 
die Kinder spannende und lustige 
Geschichten mit den Handpuppen 
und an Zuschauern fehlte es nie.

Die Kinder hatten über viele Wochen 
eine große Freude an der Kasperl-
bühne und den Handpuppen.

Neues von den  
Gemeindemäusen 

Im Januar haben die Kinder in einer 
Kinderkonferenz unser Faschings-
thema ausgewählt. Zwischen Feen-
land, Dinowelt und Unterwasser hat 
mit über der Hälfte der Stimmen der 
Weltraum gewonnen. 

Nach vielen tollen Vorschlägen von 
den Kindern haben wir uns in den 
letzten Wochen mit unserem Son-
nensystem und Astronauten be-
schäftigt. 

Wir haben viel dazu gebastelt, ein 
Lied gesungen, Experimente ge-
macht, gebacken und uns im Mor-
genkreis unsere Planeten mal ge-
nauer angeschaut. 

Dann freuten wir uns auf eine galak-
tische Faschingsparty! 

Neues von den  
Auer Füchsen 

Bei den Auer Füchsen konnte dank 
einer großzügigen Spende ein inno-
vativer Akustik-Optimierer noch vor 
dem Weihnachtsfest gekauft und 
von tatkräftigen Eltern unseres Kin-
dergartens installiert werden.

Unser Dank gilt dem Spender und 
den helfenden Händen.
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Aus dem Kindergarten  
Purzlbaam

Wir nutzten die schneereichen Win-
tertage im Januar aus und gingen 
öfters mit der ganzen Gruppe zum 
Webergletscher in Au. Mal hatten wir 
eigene Bobs dabei oder auch nur un-
sere Popo-Rutschen. Ein besonde-
rer Spaß war es mit einer festen Pla-
ne den Hang runter zu sausen. Die 
Kinder halfen sich gegenseitig, dass 
möglichst viele einen Platz auf der 
Plane fanden und trugen die Plane 
gemeinsam wieder den Hang hoch, 
um wieder runter rutschen zu können.

In diesem Jahr durften die Kinder 
in den Märchenstunden vom Lydia, 
alte Märchen, immer altersgerecht 
erzählt, lauschen. Sie gestalteten 
gemeinsam auch ein anschauliches 
Legebild dazu. Zur „Frau Holle“ mit 
Goldmarie und Pechmarie malten 
die Kinder noch ein Bild mit golde-
nen Details. 

Bei unserer Kinderkonferenz zum 
Thema Fasching stimmten die Kin-
der ab, welches Thema wir in die-
sem Jahr haben sollten. Die meisten 
Stimmen wurden für „Märchen“ ab-
gegeben. Somit durften Schneewitt-
chen mit ihren sieben Zwergen, wie 
auch Frau Holle und Froschkönig in 
unseren Kindergarten einziehen. 

Vielen Dank an die Familien, die uns 
mit Deko-Materialien und Hilfe un-
terstützt haben!

Brezen, Gurken, Trauben, Käsewür-
fel, Wiener, Cornflakes, gekochte 
Eier, Quarkbällchen und vieles mehr 
gab es auch im Januar bei unserem 
gemeinsamen Frühstücksbuffet. 
Die Kinder durften am Frühstücks-
tag in der Früh immer mithelfen und 
die mitgebrachten Sachen waschen, 
schneiden oder umfüllen und auf 
dem Buffet-Tisch stellen. Nach dem 
Morgenkreis hieß es dann „Teller be-
füllen“ und gemütlich mit den Freun-
den am Tisch essen und sich unter-
halten.

Was ist los im 
Kinderhaus  
Vogelnest

Der Schnee und die Kälte waren 
das beherrschende Thema im Janu-
ar. Nachdem alle gut erholt aus den 
Weihnachtsferien wieder zurückge-
kommen sind, war unser Garten ein 
tolles Winter-Wunder-Land.

Die Kindergarten Kinder trotzen der 
Kälte und machten fleißig Ausflüge 
mit den Poporutscherln um dann ju-
belnd den Berg hinunter zu sausen. 
Aber auch im Garten machte der 
Schnee viel Spaß, wir bauten gro-
ße und kleine Schneemänner, gru-
ben mit den Schneeschaufeln tiefe 
Löcher und freuten uns, wenn dicke 
Flocken vom Himmel kamen.

Die kleinen Kinder der Biberl-Grup-
pe näherten sich dem Schnee etwas 
vorsichtiger. 
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Draußen merkten wir schnell, dass 
sich manche Kinder sehr wohl fühl-
ten, anderen wiederum war die Kälte 
und das ungewohnte Laufen durch 
den Schnee noch etwas unheimlich. 
Also lernten wir den Schnee besser 
von drinnen kennen. Wir sangen ein 
Lied von den tanzenden Schneeflo-
cken und gestalteten unser Fenster 
winterlich. Damit es uns nicht fror, 
holten wir uns den Schnee einfach 
herein und wir gestalten in einer gro-
ßen Schüssel und mit Wasserfarben 
tolle Bilder im Schnee. Anschließend 
ließen wir unsere Bilder in der Du-
sche schmelzen und schauten zu, 
wie alles den Abfluss hinunterlief. 
Das war spannend.

Für die großen Biberl standen natür-
lich auch die Poporutscherl zur Ver-
fügung und im Garten haben wir ge-
nügend kleine Hügel, auf denen wir 
üben konnten. Das ist gar nicht so 

einfach, sich das Rutscherl zurecht-
zulegen, aufzusteigen und dann 
auch noch in der richtigen Haltung 
hinabzugleiten. Aber mit ein biss-
chen Übung klappte auch das bald 
und alle hatten einen Riesenspaß.

Dann ging es mit großen Schritten 
auf Fasching zu und wir dekorierten 
schon, übten die ersten Faschings-
lieder und machten uns Gedanken 
über ein mögliches Kostüm.

Neues vom  
Katholischen 
Kindergarten 
St. Martin
 

Hurra, es schneit! So starteten die 
Kinder vom Kindergarten St. Mar-
tin fröhlich nach den Ferien. Mit den 
„Poporutscherl“ sausten die Kinder 
unseren kleinen Berg runter und hat-
ten riesigen Spaß!

Zeitgleich begannen die Vorberei-
tungen für den Fasching. 

In diesem Jahr hatten wir das Fa-
schingsthema: „Das kleine Ge-
spenst“.  Unser ganzer Kindergarten 
verwandelte sich in das Städtchen 
„Eulenberg“ und in die Burg „Eulen-
stein“. Bei der täglichen Geschichte 
erfuhren wir immer mehr vom kleinen 
Gespenst und seinen Abenteuern. 

Passend dazu machten wir Spinnen 
aus Keksen und Gummibärchen-
schlangen. Die waren richtig lecker.

Der Höhepunkt unserer Faschings-
zeit war das „Kinderschminken“ der 
fleißigen Mamas, unsere tolle Fa-
schingsfeier und auch der Pyjama-
ball. An diesen Tagen ist nichts nor-
mal im Kindergarten. Es gab ein 
leckeres Buffet für die Kinder und 
natürlich Musik, Tanz und ganz viel 
Spaß.

Wir bereiten uns jetzt auf die Fasten-
zeit und das Osterfest vor. 

Euer Team vom Kindergarten  
St. Martin
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SENIORENSEITEN

Infos für unsere Senioren 

Die Wahrnehmung der Interessen-
vertretung älterer Seniorinnen und 
Senioren, Bindeglied für die Belan-
ge um das „Thema Altenhilfe“, be-
ratende Funktion sowie Ansprech-
partnerin für deren Angehörige und 
Weitervermittlung zu dem entspre-
chenden Träger für ältere Menschen 
zeichnet unser Senioren Netzwerk 
der Gemeinde in der ehrenamtlichen 
Seniorenarbeit „Brücken bauen“ aus.

Interessierte haben die Möglichkeit 
sich „Rund um das Älterwerden“ zu 
informieren. Auch beim Übergang in 

den bevorstehenden „Ruhestands-
kompass“ kann ich Ihnen mit Infor-
mationen, Wegweisern und sozialen 
Freizeitaktivitäten für die Zeit nach 
dem Berufsalltag unverbindlich be-
hilflich sein.

Kontaktdaten:
Petra Haupt

 01520/8497233
		 (Mo.	–	Do.	8:00	–	13:00	Uhr
		 und	Di.	17:00	–	18:00	Uhr)

 seniorenbeauftragte83075
  @hotmail.com 

Gemeinsames	"Seniorenfrühstück	Special"	-	Fit	und	mit	Elan	in	den	Tag	
"Wir wollen ein Senioren Netzwerk sein, in dem sich ältere Menschen angenommen und verstanden fühlen. 
Die Seniorinnen und Senioren spielen in unserer Gemeinde Bad Feilnbach eine sehr große und wichtige Rolle".     

Genau aus diesem Grund laden wir Ehrenamtlichen, gerne ältere Menschen zu einem gemütlichen Frühstück 
in das Tannenhof Wohnzimmer herzlich ein. Bei frischen Semmeln, duftendem Kaffee oder Tee und einer di-
versen Wurstplatte, wollen wir mit euch und einer Stärkung sowie guten Gesprächen in den Tag starten. Wie 
immer sind natürlich auch unsere Senioren*innen mit einer körperlichen Behinderung, die Lust und Zeit haben 
am Frühstückstisch im Tannenhof Wohnzimmer teilzunehmen, gern gesehene Gäste.  

Für die musikalische Umrahmung sorgt die "Bergwachtmusi" Bad Feilnbach. 
Herzlich willkommen!

Möglich sind solche Veranstaltungen dank einer 
Spende der Sparkasse Bad Feilnbach.

Tag:	Montag,	den	11.	März	von	9:00	-	11:30	Uhr	
Ort: Tannenhof Wohnzimmer Bad Feilnbach
Team Senioren Netzwerk der Gemeinde. Wir freuen uns auf euch!

Petra Haupt, seit April 2019 Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad Feilnbach
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Liebe neu zugezogene Gemeinde-
bürger der Generation 60plus,

im Namen unseres Senioren Netz-
werkes der Gemeinde Bad Feiln-
bach heißen wir Sie ganz herzlich 
willkommen. Wir wünschen Ihnen, 
dass Sie sich in Ihrem neuen Wohn-
ort wohlfühlen und auch zurecht-
finden und dass er bald zu einem 
Stückchen Heimat in unserer schö-
nen Gegend und Gemeinde wird.

Wir möchten Sie auf unser Senioren 
Netzwerk der Gemeinde Bad Feiln-
bach aufmerksam machen. Viel-
leicht entdecken Sie für sich, dass 
unser vielseitiger Service und unser 
monatlich erscheinendes Senioren 
Journal „Brücken bauen“ einiges für 
Sie bereithält. Wir würden Sie gern 
dabei unterstützen, hier schnell Fuß 

zu fassen, um nicht im Alltag alleine 
zu sein. Bitte machen Sie sich mit 
uns bekannt. Unsere acht ehren-
amtlichen Helferinnen und –helfer 
freuen sich auf Sie und Sie werden 
bald zu anderen Senioren Kontakt 
finden.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, so wenden Sie sich bitte an die 
Seniorenbeauftragte Petra Haupt zu 
den täglichen telefonischen Senio-
rensprechstunden.

Wir sind immer für Sie und Ihre An-
gehörigen da.

Wir heißen Sie im Namen der Ge-
meinde und des Senioren Netzwer-
kes Bad Feilnbach „HERZLICH WILL-
KOMMEN“ und bedanken uns für Ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen.

Willkommen in Bad Feilnbach
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Telefonische 
Seniorensprechstunde 

Service für Senioren 

„Rund ums Alter“ 
professionelle Beratungs-
angebote und Gespräche 
für alle Belange. 

Wir haben immer ein 
offenes Ohr und sind 
für Sie da!

Petra Haupt als Senioren-
beauftragte der Gemeinde 
Bad Feilnbach: 
Telefon: 01520-8497233
(Mo. – Do. 8:00 – 13:00 Uhr
und Di. 17:00 – 18:00 Uhr)

Die Stellvertretung übernimmt 
Maria Bergen, 
Telefon: 08064/9067711, 
ab 18:00 Uhr

AWO, 
Ortsverein Au-Bad Feilnbach
Karin Freiheit, 
Telefon: 0171/862 12 77
Otto Schwanda, 
Telefon: 0170/444 69 40

Sozialverband VdK, 
Ortsverband Bad Feilnbach-Au
Ingrid Kraus,
Telefon: 0171/959 02 47

Wir sind für Sie da!

Von	Senioren	für	Senioren	–	Was	macht	eine	ehrenamtliche	Einkaufshilfe
Ihre Mutter und Vater möchten den Einkaufszettel gern selbst abarbeiten. Doch die Lebensmittel 
in den Regalen sind für sie nur schwer zu zerreichen, weil die Arme oder der Rücken schmerzen. 
Dann ist eine Einkaufshilfe oder Begleitung möglicherweise das Richtige. Vorausgesetzt: Die Mobilität Ihrer El-
tern erlaubt das noch. Einkaufen ist nicht nur das praktische Wiederbeschaffen aufgetaner Lebensmittel. Die 
Begegnung mit Nachbarn, Bekannten und das Reden mit der Verkäuferin an der Kasse tun älteren Menschen 
gesundheitlich gut. 
Wir begleiten mit Geduld Ihre Mutter oder Vater durch den Laden, denn das Schieben eines Einkaufswagens 
kann sehr mühsam sein. Voraussetzungen: Ab 60 Jahre mit einem GdB 60%, nach einem Unfall, nach einem 
längeren Krankenhausaufenthalt oder bei einer schweren Krankheit, wenn keine Familienangehörigen in der 
unmittelbaren Umgebung vorhanden sind.

Team Senioren Netzwerk der Gemeinde. 
Vereinbaren	Sie	gerne	einen	Termin	mit	uns,	Frau	Lassowski,	Telefon	08064-1043
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Das Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert

Neu: Offener Senioren ,,Rummikub Stammtisch” - 
Spiele- und Gesellschaftsnachmittage bringen 
Menschen zusammen

Montag – 11.03.

Offenes Erzähl- und Kultur Café  
 Silberlocken „Balsam für die Seele“ 
 - „Seniorenfrühstück Special“

9:00 – 11:30 Uhr, mit der 
 Bergwachtmusi Bad Feilnbach
◉Tannenhof Wohnzimmer, 
Hinweis: Raum und WC 
barrierefrei
Senioren Netzwerk der Gemeinde

Dienstag – 12.03.

Seniorensingkreis, 
Team Elisabeth Buchberger
16:00 Uhr
◉Kindergottesdienst-Raum 
der Pfarrkirche Bad Feilnbach 
Träger: Pflege- und Betreuung 
Bad Feilnbach e. V. 

Vortrag: Schockanrufe und 
Enkeltrick, mit Klaus Seidl
15:00 Uhr – 16:30 Uhr, gebühren-
frei, Anmeldung erforderlich!
◉Rathaus – Sitzungssaal,
 Rathausplatz 1
Gemeindliche Volkshochschule 
Bad Feilnbach  

Freitag – 15.03.

Senioren-Schafkopf für Gemein-
debürger Bad Feilnbach
14:00 Uhr, gegen 17:00 Uhr 
Siegerehrung, 
◉Gasthaus Weingast, Kematen 
(anschl. Pause bis September)
Gemeinde Bad Feilnbach

Montag  – 26.03.

Offener Spiele- und Gesell-
schaftsnachmittag „Herz ist 
Trumpf“ und „Rummikub Stamm-
tisch“, Team Maria Bergen
14:00 – 16:30 Uhr, 
Hinweis: Zeitumstellung!
◉Tannenhof Wohnzimmer, 
Raum und WC barrierefrei
Senioren Netzwerk der Gemeinde 

Veranstaltungen des
Senioren Netzwerks

Neuzugezogene 
Senioren*innen 
sind herzlich 
willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 
Spiele für Senioren halten nicht nur 
mental fit, sie helfen auch dabei, Aus-
dauer und Konzentration zu schulen. 
Je nach Art des Spiels können eben-
falls motorische, mathematische, lo-
gische und strategische Fähigkeiten 
trainiert werden. 

Ob zur Entspannung oder für den 
Nervenkitzel. Für jeden ist etwas 
Passendes dabei. 

Spiele für Seniorinnen und Senioren 
sind eine wunderbare Möglichkeit, 
um mit Freunden, Bekannten oder 
Gleichgesinnten aktiv die freie Zeit zu 
gestalten. Wer gewinnt oder verliert 

das ist dabei zweitrangig. Bei Spielen 
für Senioren ist die Hauptsache, dass 
alle Spielteilnehmer Spaß und Freude 
in geselliger Runde haben. 

Die drei ehrenamtlichen Senioren 
Netzwerkerinnen Christel, Margit und 
Maria werden euch durch den Spie-
lenachmittag in der neuen Räum-
lichkeit Tannenhof Wohnzimmer be-
gleiten. Einfach mit dazu kommen. 
Jede Menge Spielesammlungen la-
den zum Spielen für eifrige Fans ein. 

Auch ohne Anmeldung, sind sie na-
türlich herzlich willkommen!
Veranstaltungen des Senioren Netz-
werks der Gemeinde Bad Feilnbach.

Offener Senioren Spiele- und 
Gesellschaftsnachmittag „Herz ist Trumpf“

“Heiße Köpfe kämpfen um den 
Tagessiegerpreis” 

Spielziel: Ziel des Spielens ist es, alle 
seine Spielsteine auszulegen. Der 
betroffene   Spieler ruft in diesem 
Fall “Rummikub” und beendet somit 
die Partie. 
Punktezählung: Nach Ende der Spiel-
runde zählen die Spieler die verblie-
benen Steine auf ihrem Brett. Die-
se werden als Minuspunkte notiert. 
Gewinner ist, wer alle Spielsteine 
zuerst ablegen kann. Der Gewinner 
bekommt die addierten Minuspunkte 
aller Mitspieler als Pluspunkte. Denn 
wer zuerst alle Steine gelegt hat, ge-
winnt. Durch den einfachen Spielme-
chanismus ist ein leichter Neuein-
stieg für Senioren gewährleistet.

 Rummikub ist bis zu vier Spieler ge-
eignet. Nervenkitzel und viel Spaß 
erinnern euch an schöne Spielerleb-
nisse mit Gleichgesinnten. 
Der neu gegründete ,,Rummi-
kub-Stammtisch” sucht Mitspieler 
Fans. Ihr seid jederzeit im Tannen-
hof Wohnzimmer, einmal im Monat, 
herzlich willkommen. Ein Startgeld 
wird nicht erhoben! Nähere Infos: 
Senioren Journal “Brücken bauen”. 

Zitat von Oliver Wendell

„Menschen hören nicht auf zu spielen, weil sie alt werden,
sie werden alt, weil sie aufhören zu spielen.“
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Generation 
65 PlusMinus
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LLebenslinien

Senioren in 
den besten 
Lebensjahren 

stilvoll älter 
werden 

"LLebensqualität" im Alter hat Zukunft!
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""BBrrüücckkeenn bbaauueenn"" sseeiitt OOkkttoobbeerr 22001199

Helferkreis ehrenamtliche Seniorenarbeit 

Freizeit - Kultur - Soziales - Pflege - Aktuelle News

Offener Spiele- & Gesellschafts-
nachmittag mit Rummikub 
Stammtisch am 25. März 

Senioren-Frühstück-Special 
im Tannenhof Wohnzimmer 

am 11. März

M
Ä
R
Z

2
0
2
4

Seniorentaxi 
Arztfahrten für Senioren 

und Behinderte in Bad Feilnbach

Berechtigt zur Nutzung des Seniorentaxis sind Ge-
meindebürger ab 70 Jahre mit einem Grad der Behin-
derung von mindestens 50% (gegen Vorlage des Aus-
weises) oder Empfänger von Grundsicherung im Alter. 
Das Seniorentaxi kann von Montag bis Freitag (au-
ßer Feiertage) für Arztfahrten nach Bad Aibling in 
der Zeit zwischen 8.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr, sowie für Fahrten zu Ärzten 
nach Brannenburg oder Raubling in der Zeit von 
Montag-Freitag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr reser-
viert werden. 

Auskünfte erteilt Veronika Gasteiger 
unter der Tel.: 08066/887-114.

Fällt	dir	die	Decke	auf	den	Kopf?	–	
„Helfende Hände gesucht" 

Das Senioren Netzwerk der Gemeinde 
Bad Feilnbach, sucht ehrenamtliche 
Helferinnen/Helfer für eine dankbare 
Aufgabe in der Seniorenarbeit. 

Wenn du Zeit und Freude daran hast, dich mit 
Menschen der älteren Generation kreativ oder 
anderweitig unentgeltlich zu engagieren, 
dann bist du bei uns herzlich willkommen.

Hast du Interesse? 
Petra Haupt, Seniorenbüro Mobil: 01520/8497233

Das Senioren Netzwerk der Gemeinde informiert:
„Mit Sicherheit zu Hause leben“. 

Hausnotrufdienste „Rund um die Uhr“ ermöglichen, 
in Ihrer vertrauten Wohnungsumgebung zu leben 
und im Notfall per Knopfdruck am Handgelenk oder 
als Halskette jederzeit unkompliziert und schnell 
Hilfe herbeizuführen. 

Wenn ein anerkannter Pflegegrad vorliegt, können 
die Kosten von der Pflegekasse getragen, bezie-
hungswiese bezuschusst werden.

Beratungstermin unverbindlich vereinbaren! 
Kostenlos! Bayerisches Rotes Kreuz Kreisver-
band Rosenheim, Tel. 08031-301921 und 
Malteser Hilfsdienst GmbH, Tel. 08031-8095711

Hausnotrufdienste, 
Hilfe für Senioren

Das beliebte Senioren-Journal liegt überall in 
den Ladenstraßen in Au und Bad Feilnbach aus.
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Zur AWO-Jahreshauptversammlung 
(JHV) konnte die Vorsitzende des 
Ortsvereins Au-Bad Feilnbach, Karin 
Freiheit, zahlreiche Mitglieder be-
grüßen. Darüber hinaus hob sie in 
ihrer Begrüßung besonders den an-
wesenden Träger der Ehrenmedail-
le des AWO-Kreisverbandes Walter 
Iglhaut, hervor (entschuldigt waren 
die Träger der Ehrenmedaillen Horst 
Freiheit und Notburga Funk).

Petra Keitz-Dimpflmeier, stellv. AWO-
Kreisvorsitzende, bei ihrem Grußwort. 
Sie hob besonders die steigenden Mit-
gliederzahlen des Ortsvereins hervor.

Dr. Werner Keitz, Bad Aibling, betonte 
bei seinem Grußwort die gute Zusam-
menarbeit der beiden Ortsvereine Au-
Bad Feilnbach und Bad Aibling.

Als Gäste, die an der Veranstaltung 
teilnahmen, konnte sie die stellv. 
Kreisvorsitzende, Petra Keitz-Dimp-
flmeier, als Vertreter der AWO Bad 
Aibling, Dr. Werner Keitz, die Se-
niorenbeauftragte der Gemeinde 
Bad Feilnbach Petra Haupt und ihre 
Stellvertreterin, Maria Bergen, den 
Pressevertreter, Peter Strim, den 
Präsidenten des Lionsclub Bad Ai-
bling-Mangfalltal, Dr. Walter Müller 
und das 200. Mitglied des Ortsver-
eins Thomas Uding, begrüßen, der 
ein kleines Präsent überreicht bekam.

Dr. Walter Müller, Präsident des Lions 
Club Bad Aibling-Mangfalltal. Der Club 
hat in diesem Jahr den Ortsverein mit 
einer Spende von 2500,- € unterstützt.

Bevor die Vorsitzende mit ihrem Jah-
resbericht begann, verloste sie drei 
Bildbände über die Gemeinde Sa-
merberg, eine Spende des dorti-
gen Bürgermeisters Georg Huber, 
anlässlich eines Tagesausflugs des 
Ortsvereins zum Samerberg. Zur Er-
mittlung der Gewinner hatte man un-
ter ihren Kaffeetassen-Untertellern 
einen roten Punkt angebracht. 

In ihrem Bericht betonte Karin Frei-
heit noch einmal das Anliegen des 
Ortsvereins, der mit Hilfe seiner eh-
renamtlichen Mitarbeiter, unter an-
derem sich auch für die Betreuung 
von Senioren und der Bearbeitung 
ihrer Anliegen, soweit sie von der 
AWO erledigt werden können, ein-
setzt.
Welchen Stellenwert der Ortsver-
ein innerhalb der Gemeinde ein-
nimmt, dokumentiert auch die stän-
dig steigende Anzahl der Mitglieder. 

Nach dieser kurzen Einleitung ging 
die Vorsitzende zur Tagesordnung 
über, die den Mitgliedern fristge-
recht in schriftlicher Form zugestellt 
worden ist. Einwände gegen die Ta-
gesordnung gab es nicht. In stillem 
Gedenken erhoben sich die Anwe-
senden und gedachten der seit der 
der letzten JHV Verstorbenen, Jose-
fine Huber (02.02.23), Maria Brunner 
(30.08.23), Ingeborg Zuhr (05.12.23) 
und Irmgard Huber (14.01.24).

Weiter folgte ein Bericht über die 
Mitgliederentwicklung, die Anzahl 
der Vorstandssitzungen, und AWO-
Nachmittage im Sportheim des ASV-
Au. Bei dieser Gelegenheit bedank-
te sich Karin Freiheit ausdrücklich 
bei den Damen, die gern ihre Frei-
zeit opfern, um die Mitglieder an den 
AWO-Nachmittagen zu betreuen. Sie 
ging auf die Adventsfeier im Gasthof 
Weingast ein, und gab einen Über-

AWO	-	OV	Au-Bad	Feilnbach	

Anwesend war auch das 200. 
Mitglied des Ortsvereins Thomas 
Uding, dem von der Vorsitzenden ein 
Präsent überreicht wurde.

Die unermüdlichen Helfer, nicht nur während der JHV, sondern auch an den AWO-
Nachmittagen kann man auf sie zählen. Von links: Siglinde Schwanda, Christa 
Lassowski (vorn), Elisabeth Welzel, Marie-Luise Felsch, Rosmarie Rupp und Otto 
Schwanda.
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blick über die im Jahr 2023 veran-
stalteten Halbtagesausflüge. In be-
sonderer Erinnerung blieb hier bei 
allen Teilnehmern die im April letzten 
Jahres veranstaltete 4-tägige Reise 
nach Coburg. Ihr Dank galt in diesem 
Zusammenhang auch dem Busunter-
nehmen Fritz Atzl, dass die Reiseteil-
nehmer gut und sicher an die jewei-
ligen Orte, wie Kramsach, Salzburg, 
Benediktbeuern, Fügenberg, Reith 
im Alpbachtal, Kloster Ettal, Samer-
berg und nicht zuletzt nach Coburg 
brachte. 
Im Einzelnen ging Karin Freiheit auf 
einige Veranstaltungen des Orts-
vereins ein und bedankte sich aus-
drücklich bei allen Beteiligten, 
ehrenamtlich Tätigen, die diese Ver-
anstaltungen erst möglich machten. 
Ohne diese Ehrenamtler könnten so-
ziale Begegnungen nicht in dieser 
Häufigkeit stattfinden.   
Es folgte der Bericht des Kassiers, 
Martin Bacher, der ausführlich und 
anschaulich die finanzielle und soli-
de Finanzlage des Vereins darstell-
te. Gefolgt von der Revisorin Elfriede

Rinder, die die solide Buchführung 
bestätigte und die Anwesenden um 
Entlastung des Vorstandes bat, die 
dann auch einstimmig erfolgte.

Otto Schwanda, 2. Vorsitzender des 
Orts-Vereins bedankte sich bei der 1. 
Vorsitzenden Karin Freiheit für ihren 
Einsatz und ihr Engagement.

Mit dem Schlusswort des 2. Vor-
stands, Otto Schwanda, der sich bei 
Karin Freiheit für ihr unermüdliches 
Engagement und ihren Einsatz be-
dankte, schloss er auch die ehren-
amtlich Tätigen in diesen Dank mit 
ein. Hiermit endete der offizielle Teil 
der Jahreshauptversammlung.

Veronika Gasteiger überbrachte die 
Grüße der Gemeinde.

Nach Ehrung zahlreicher Jubilare 
schlossen sich Grußworte der ein-
geladenen Gäste an.

Mit einem Ausblick auf die Veranstal-
tungen und Ereignisse des Jahres 
2024 und einem Dank an das zahl-
reiche Erscheinen der Mitglieder be-
endete die Vorsitzende Karin Freiheit 
die Jahreshauptversammlung.

                          
Text/Fotos: Stumpf

Wir suchen Verstärkung:

Sie sind eine Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)
ein- oder dreijährig

und möchten eine patientenzugewandte Pflege umsetzen?
Pflege in der Onkologie bedeutet, Zeit am Patienten zu verbringen, ein aktiver Teil der interdiszi-
plinären Behandlung zu sein und schwerkranke Patienten in allen Stadien ihrer Krankheit zu ver-
sorgen. Wir begleiten unsere Patienten oft über eine lange Zeit und schenken ihnen unsere Zu-
wendung, Aufmerksamkeit und Lebensfreude, denn dies ist in der Onkologie besonders wichtig!

Klinik Bad Trissl GmbH
Bad-Trissl-Straße 73 • 83080 Oberaudorf 

personal@klinik-bad-trissl.de

Erfahren Sie mehr über uns:
www.klinik-bad-trissl.de/karriere

wirsindtrissl#
Willkommensprämie bis zu 2.000 €

Einstiegsgehalt ab 3.691 €

Einspringprämie bis zu 120 €

Unterstützung bei der Kinderbetreuung bis zu 200 €/Monat
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... DEN TAGEN MEHR LEBEN GEBEN.
  Diese Seiten informieren über die Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten
  für unsere älteren Mitbürger sowie über die angebotenen Veranstaltungen.

Pflege und Betreuung Bad Feilnbach e.V.                                        
Unsere Angebote und Leistungen für Sie:

											 -	Ambulante	Pflege	nach	§	SGB	XI	und	§	SGB	V
											 -	Palliativversorgung
											 -	Pflegeberatungseinsätze	nach	§	37.3	SGB	XI
											 -	Hauswirtschaftliche	Versorgung
											 -	Tagespflege	„Vergissmeinnicht“	im	Gundelhaus
											 -	Mittagsbetreuung	an	den	Schulen	Bad	Feilnbach	und	Au
											 -	Fahrt	zur	Tafel	nach	Bad	Aibling
											 -	Essen	auf	Rädern

Unterstützen	Sie	unsere	Arbeit	–	Werden	Sie	Mitglied!
Wir informieren Sie gerne! Telefon: 08066/885700

Stuhlgymnastik Au / Bad Feilnbach

Abwechslungsreiche Gymnastik von Kopf bis Fuß (keine Krankengymnastik/nicht in den Schulferien).

Jeweils Mittwoch im Sportheim des ASV Au, von 14.00 bis 15.00 Uhr und
Im Heimgarten, Bad Feilnbach, Gartenstr. 8, von 15.15 bis 16.15 Uhr. 

Kontakt: Doris Langwieder, Telefon 08064 – 4 25.

„Sport für Senioren“ – ein Angebot des SV Bad Feilnbach

Mit Musik und Kleingeräten werden Beweglichkeit und Koordination trainiert.

Jeweils	Mittwoch	in	der	Turnhalle	Bad	Feilnbach,	um	15.45	Uhr	(nicht	in	den	Schulferien).

Kontakt: Monika Hanger, Buchenweg 10, Bad Feilnbach, Telefon 0 80 66 - 3 21.
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... DEN TAGEN MEHR LEBEN GEBEN.
  Diese Seiten informieren über die Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten
  für unsere älteren Mitbürger sowie über die angebotenen Veranstaltungen.

Arbeiterwohlfahrt AWO Au / Bad Feilnbach

AWO	–	Nachmittage
Der beliebte AWO-Nachmittag findet bei Kaffee und Kuchen, Spiele und Ratschen im Sportheim 
des ASV Au, Kreuthweg an folgenden Tagen (ab 14.00 h) statt: 

Jeweils Montag: 04.03.2024, 08.04.2024, 06.05.2024, 03.06.2024  

Kontakt: Rosmarie Rupp, Telefon 08064/90 62 513.
Senioren, die Mitfahrmöglichkeiten zum AWO-Nachmittag benötigen, 
melden sich bitte bei Rosmarie Rupp.

AWO	-	Ausflüge	
Jeweils	Donnerstag:	21.03.2024,	18.04.2024,	23.05.2024	–	Überraschungsziele
Abfahrt 11.30 Uhr Busbahnhof Feilnbach

Vorankündigung:
AWO-Reise	vom	14.05.2024	–	18.05.2024	nach	Natz-Schabs/Nähe	Brixen

Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!

Sozialverband VdK Bad Feilnbach / Au
Kontakt: Ingrid Kraus, Telefon 0171 – 9 59 02 47 oder ov-bad-feilnbach-au@vdk.de

Kirchengemeinden
Kath. Kirchengemeinde Litzldorf
Seniorennachmittag im Pfarrstadl Litzldorf.
Neue Termine in der Tagespresse.
Georg Höfer, Am Heilholz 32a, Bad Feilnbach, Telefon 0 80 66 - 85 12.

Katholische Kirchengemeinden Herz Jesu Bad Feilnbach und St. Martin Au
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse.

Seniorensingkreis: Dienstag, Termine im Kirchenanzeiger

Senioren-Schafkopf
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse.

… wir sind gerne für Sie da!

Arbeiterwohlfahrt AWO Au / Bad FeilnbachArbeiterwohlfahrt AWO Au / Bad Feilnbach

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

... den Tagen mehr Leben geben. 
 
Diese Seite informiert über die Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten 
für unsere älteren Mitbürger sowie über die angebotenen Veranstaltungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sozialverband VdK Bad Feilnbach / Au 
  
Kontakt: Eugen Thierauf, Tel. 0175/1149783. vdk@badfeilnbach.org oder Ingrid Kraus,  
Telefon 0171 – 9 59 02 47. 
 
_____________________________________________________________________ 
 
Kirchengemeinden 
 
 
Kath. Kirchengemeinde Litzldorf 
 
Seniorennachmittag im Pfarrstadl Litzldorf.  
Neue Termine in der Tagespresse.  
Georg Höfer, Am Heilholz 32a, Bad Feilnbach, Telefon 0 80 66 - 85 12. 
 
Katholische Kirchengemeinden Herz Jesu Bad Feilnbach und St. Martin Au  
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse. 
 
 
 
Seniorensingkreis: Dienstag, Termine im Kirchenanzeiger 
 
 
 
Senioren-Schafkopf 
 
Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Tagespresse. 
 
 
 

… wir sind gerne für Sie da! 
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KLIMA UND UMWELT

In diesem Frühjahr veranstaltet die 
Gemeinde Bad Feilnbach wieder die 
„Aktion Saubere Landschaft“. 
Die Aktion wird am Samstag, den 16. 
März 2024 stattfinden. Ausweich-
termin ist der 23. März 2024.

Aktion Saubere Landschaft

Der Umwelt- und Klimaschutz sind 
prägende Themen in unserer Gesell-
schaft wie sich aktuell in den Medien 
verfolgen lässt. Deshalb wollen wir 
hier unseren Beitrag leisten.
Es gibt leider immer noch Menschen, 
die ihren Müll achtlos in die Land-
schaft werfen. Der Erhalt der Schön-
heit und Vielfalt unserer Gemeinde 
sollte uns allen, auch im Hinblick auf 
zukünftige Generationen, am Her-
zen liegen. Im Rahmen der bereits 
seit vielen Jahren sehr erfolgreich 
durchgeführten Aktion "Saubere 
Landschaft" wollen wir auch in die-
sem Frühjahr wieder unseren Beitrag 
leisten und die Natur von Schmutz 
und Unrat befreien.
In diesem Sinne lädt die Gemeinde 
alle Bürgerinnen und Bürger erneut 
herzlich zur Aktion "Saubere Land-
schaft 2024" am Samstag, den 16. 
März 2024 ein.

Treffpunkt ist für alle Teilnehmer um 
9.00 Uhr an den jeweiligen Feuer-
wehrhäusern sowie in Kematen vor 
dem Gasthaus Weingast, bzw. in Bad 
Feilnbach am Bauhof. Hier wird auch 
die genaue Gebietseinteilung vorge-
nommen. Die teilnehmenden Perso-
nen werden gebeten Plastikeimer für 
Glasabfälle, etc. mitzunehmen!

Wilder Müll

Wilder Müll in der Landschaft ist ein 
ebenso ärgerliches wie aktuelles 
Thema. Es gibt ihn überall und in al-
len „Qualitäten". Die Mengen illegal 
abgelagerten Sonderabfalls wie z. B. 
Altöl, Fernseher oder die Ablagerung 
von Autowracks stellen eine beson-
dere Gefahr für unsere Umwelt dar. 
Die illegale Beseitigung von Abfällen 
ist grundsätzlich als Verstoß gegen 
das Abfallrecht zu sehen und wird 
mit einem Bußgeld geahndet.
Bei Auffinden von „wildem Müll" 
wenden Sie sich bitte an die Abfall-
behörde (Landratsamt) damit eine 
ordnungsgemäße Entsorgung die-
ser Abfälle veranlasst und eine ent-
sprechende Nachkontrolle vorge-
nommen werden kann.

Aktion saubere Landschaft 2024

Jahresprogramm 2024
Kurse, Seminare, Veranstaltungen

Gartenkultur und Landespflege
im Landratsamt Rosenheim
Telefon: 08031 392-3331
E-Mail: gartenkultur@lra-rosenheim.de
www.landkreis-rosenheim.de
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Wildbiene des Jahres 2024 Die Blauschwarze Holzbiene (Xylocopa violacea)

Kreisverband für
Gartenbau und Landespflege
im Landkreis Rosenheim
E-Mail: kreisverband@gmx.de
www.kreisverband-rosenheim.de

Selbst ausgebaute Warmwasser-
speicher oder -boiler aus Haushal-
ten können je nach Beschaffenheit 
kostenfrei an den Wertstoffhöfen im 
Landkreis entsorgt werden.

Für die Anlieferung durch private 
Haushalte liegen folgende Entsor-
gungswege vor:

Es handelt sich um ein Elektroalt-
gerät:

Beinhaltet der Warmwasserspeicher/ 
-boiler elektrische Bauteile, kann er 
kostenlos an den Wertstoffhöfen im 
Landkreis als Elektroschrott (Sam-
melgruppe 1/Wärmeüberträger) ab-
gegeben werden.

Es handelt sich um kein Elektroalt-
gerät:

Der Warmwasserspeicher kann 
grundsätzlich über den Container 
für Altmetall an den Wertstoffhö-
fen im Landkreis kostenfrei entsorgt 
werden, wenn das Altmetall sorten-
rein vorliegt. Befindet sich um den 
Warmwasserspeicher noch eine Iso-
lierung, die aus PU-Schaum besteht, 
ist diese vorab zu entfernen/herun-
terzukratzen. Enthält die Isolierung 
Künstliche Mineralfasern, sind diese 
unter Vorsicht ebenfalls zu entfernen 
(möglicherweise gesundheitsschäd-
lich!).

Sollte die Entfernung der Isolierung 
nicht möglich sein oder enthält die 
Isolierung Künstliche Mineralfasern, 
wird darum gebeten, sich an einen 
gewerblichen Entsorger zu wenden. 
Eine vorherige telefonische Abspra-
che ist ratsam.
Die Annahme am Wertstoffhof be-
schränkt sich auf private Haushalte. 
Eine Anlieferung durch Gewerbebe-
triebe ist ausgeschlossen.

Da Warmwasserspeicher gesund-
heitsschädliche Bestandteile bein-
halten können (z. B. Künstliche Mi-
neralfasern),	 wird	 der	 Austausch	
und die Entsorgung grundsätzlich 
über eine Fachfirma empfohlen!

Entsorgung von Warmwasserspeichern/ -boilern

Jahresprogramm 2024
Kurse, Seminare, Veranstaltungen

Gartenkultur und Landespflege
im Landratsamt Rosenheim
Telefon: 08031 392-3331
E-Mail: gartenkultur@lra-rosenheim.de
www.landkreis-rosenheim.de
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Wildbiene des Jahres 2024 Die Blauschwarze Holzbiene (Xylocopa violacea)

Kreisverband für
Gartenbau und Landespflege
im Landkreis Rosenheim
E-Mail: kreisverband@gmx.de
www.kreisverband-rosenheim.de

Die Broschüre des Jahrespro-
gramms 2024 „Gartenkultur 
und Landespflege“ liegt in der 
Gemeinde auf. 
Sie finden in der Broschüre alle 
Kurse, Seminare und Veranstal-
tungen für dieses Jahr.
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Jahresprogramm 2024
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Dass es sich bei Waschmaschinen oder Mikrowellen 
um Elektroschrott handelt, wissen die meisten. Es gibt 
jedoch auch Elektro- und Elektronikgeräte, die häufig 
nicht als solche erkannt und falsch entsorgt werden.

Verfügt ein Produkt über einen Stecker, ein Kabel oder 
Batterien, handelt es sich in der Regel um ein Elektroge-
rät. Ist es defekt oder hat es seine Lebensdauer erreicht, 
ist das Gerät separat zu entsorgen, damit es umweltge-
recht verwertet werden kann.

Dies trifft nicht nur auf klassische Elektrogeräte wie 
Waschmaschinen oder Fernseher zu, sondern auch auf 
jene, die ein untypisches Aussehen oder Design aufwei-
sen oder über versteckte elektronische Funktionen ver-
fügen und dadurch schwer erkennbar sind. 

Darunter fallen z. B. Grußkarten, die Musik abspielen, 
LED-Schuhe mit leuchtender Sohle, sprechendes Spiel-
zeug, E-Zigaretten, Rauchmelder, E-Scooter, Bank- oder 
Krankenkassenkarten mit eingebautem Chip, elektrisch 
verstellbare Fernsehsessel, Massagesessel, Fahrrad-
helme mit eingebautem Rücklicht, Möbel oder Spiegel 
mit festverbauter Beleuchtung oder Lautsprechern, Tin-
tenpatronen und Tonerkartuschen mit verbauten Mik-
rochips, kabellose Kopfhörer mitsamt ihrer Ladehülle, 
Fernbedingungen, Smartwatches oder stromerzeugen-
de Jalousien. Häufig landen solche Elektrogeräte fälsch-
licherweise in der Hausmülltonne, in Alttextilcontainern, 
im Metallschrott oder bei den Verkaufsverpackungen. 

Über diese Entsorgungswege werden sie keinem stoffli-
chen Recycling zugeführt, wertvolle Rohstoffe wie Gold, 
Silber oder Kupfer gehen verloren und gefährliche Be-
standteile wie Blei oder Flammschutzmittel können in die 
Umwelt gelangen. Auch eingebaute Lithium-Batterien 
führen bei falscher Entsorgung zu einer hohen Brand-
gefahr. Das auf den Elektrogeräten abgebildete Symbol 
einer durchgestrichenen Mülltonne weist ebenfalls drauf 
hin, dass diese Geräte nicht in der Restmüll- oder sons-
tigen Abfalltonnen entsorgt werden dürfen.

Kostenlose Rückgabemöglichkeiten für Elektroschrott in 
haushaltsüblichen Mengen bestehen für die Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises Rosenheim an den gemeind-
lichen Wertstoffhöfen. 

Nicht festverbaute Batterien und Akkus, Staubsauerbeu-
tel u. ä. sollen vor der Abgabe aus den Geräten entfernt 
werden. Von der Annahme ausgenommen sind Nacht-
speicheröfen und Photovoltaikmodule. 

Genauere Auskünfte hierzu sowie weitere Informatio-
nen zum Thema Elektroschrott erhalten Sie im Merkblatt 
„Elektro- und Elektronikaltgeräte“. 

Zusätzliche kostenlose Rückgabemöglichkeiten be-
stehen im Handel, sofern dort Elektrogeräte im Sorti-
ment geführt werden und eine Gesamtverkaufsfläche 
von mind. 800 m² vorliegt. Auch der Onlinehandel ist zur 
Rücknahme von Kleingeräten verpflichtet. Ebenso kön-
nen Altgeräte bei der Lieferung von Neugeräten kosten-
los mitgegeben werden.

Was zählt alles zum Elektroschrott?

bequeme Bestellung direkt beim Bauern

100 % aus dem Rosenheimer Land  ·  kurze Transportwege

kleinbäuerliche Familienbetriebe  ·  Wertschätzung für’s Tier

regionales Lebensmittelhandwerk  ·  stressarme Schlachtung

nachhaltiger Genuss

www.rosenheimer-weidefleisch.de

der Online-Marktplatz für bestes Bio-Weidefleisch  
aus dem Rosenheimer Land

Dies ist ein Projekt der Öko-Modellregion Hochries-Kampenwand-Wendelstein.

Besuchen Sie uns gerne auf unserer Homepage 
www.abfall.landkreis-rosenheim.de oder wenden 
Sie sich bei Fragen an unsere Abfallberatung 
(Tel.:	08031/392-4313;	E-Mail:	
abfallberatung@lra-rosenheim.de).
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Programm der 
Volkshochschule für 
den Monat März

Aktuelles aus der
Volkshochschule
Vielfältig und mit einem bunten Ver-
anstaltungsangebot startete die 
vhs Bad Feilnbach mit vier weiteren 
Volkshochschulen im Mangfalltal am 
19.02.2024 in das neue Frühjahr-/
Sommersemester 2024. 
Wir bitten um Verständnis, dass die 
Programmhefte im Gemeindegebiet 
aus ökologischen Gründen nicht 
mehr direkt an alle Haushalte ver-
teilt werden. Seit Ende Januar lie-
gen sie zur Mitnahme in Einzelhan-
delsgeschäften, Arztpraxen, Banken 
und im Rathaus aus.
Einen kleinen Überblick unsere An-
gebote für den Monat März 2024 ha-
ben wir nachstehend für Sie zusam-
mengestellt.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldun-
gen.

Ihr Team der vhs Bad Feilnbach Re-
nate Hofmann-Kirner und Barbara 
Buchner

Nähkurs für Einsteiger: Kinder und 
Teenies ab 9 Jahren
Freitag, 01.03.24, 
von	15.00	–	17.30	Uhr
Werde kreativ und versuche dich 
an deinem ersten Nähprojekt! Die-
se Einheit ist geeignet für absolu-
te Nähanfänger und Einsteiger. Hier 
lernst du die grundsätzlichen Be-
griffe und Fertigkeiten deines neu-
en Hobbys, wie etwa das Zuschnei-
den, praktische Vorgehensweisen 
und natürlich wie die Nähmaschine 
funktioniert. Wir üben verschiedene 
Stiche, das Einfädeln oder den Un-
terfaden aufzuspulen.
Bitte mitbringen: Nähmaschine 
(nach Absprache können wir eine 
Leihmaschine stellen), Stoffreste, 
Schere, Stecknadeln, Stift und Li-
neal.

Partnermassage: Tibetische 8
Sonntag, 03.03.24, 
von	10.00	–	13.00	Uhr
Massage kann das Wohlbefinden 
steigern und emotionale Stabili-
tät fördern. Sie ist wohltuend, ent-
spannend und kann Schmerzen lin-
dern, Verspannungen lösen sowie 
die Durchblutung des Körpers ver-
bessern. 
Die tibetische 8er-Massage verbin-
det durch außergewöhnliche Technik 
die beiden Gehirnhälften sowie auch 
beide Körperhälften miteinander. Sie 
wirkt dadurch ausgleichend und har-
monisierend. Die sanften, langsa-
men und fließenden Streichungen in 
Form der liegenden Acht am Rücken 
lassen den Geist zur Ruhe kommen 
und eine tiefe Entspannung erleben. 
Nach einer kurzen Einführung in die 
Grundlage der Massage und in die 
richtige Verwendung von Massage-
Ölen werden die Techniken gezeigt, 

gemeinsam geübt und im Anschluss 
geben sich die Partner gegenseitig 
eine Massage.
Bitte mitbringen: Je Partner 1 gro-
ßes Badetuch, 1 normales Handtuch, 
1 Bettlaken sowie 2 Decken (um die 
Liegen zu schützen und zum Zude-
cken), dicke Socken, bequeme Klei-
dung und Unterwäsche, die ölig 
werden darf (der Rücken wird frei-
gemacht), Massageöl (kann auch 
vor Ort erworben werden) und aus-
reichend zu trinken.
Der Workshop ist für alle Altersgrup-
pen ab 14 Jahre, auch ohne Vor-
kenntnisse geeignet. Anmeldung nur 
zu zweit möglich!

Französisch A1 - Anfänger mit 
geringen Vorkenntnissen
15 x dienstags ab 05.03.24, 
von	18.00	Uhr	–	19.30	Uhr
Lehrmaterial: On y va! A1, aktuelle 
Ausgabe ab Lektion 6/7

Basenfasten- Seminar 
Dienstag, 05.03.24, 
von	19.00	-	21.00	Uhr	
Sauer macht nicht immer lustig - 
basisch essen dagegen fit und froh! 
(Martina Kittler)
Nur wenn die Chemie in unserem 
Körper stimmt, fühlen wir uns wohl. 
Warum ist das so?
Ein ausgewogenes Verhältnis zwi-
schen Säuren und Basen hält den 
Stoffwechsel am Laufen und stärkt 
das Immunsystem. Im Alltag kommt 
die Säure-Basen-Balance oft ins Un-
gleichgewicht. Auch wenn wir uns 
ausgewogen ernähren, führt fehlen-
de Bewegung und zu viel Stress oft zu 
einer Übersäuerung unseres Körpers.
Basenfasten ist eine wirkungsvol-
le Methode zur Entlastung, Entgif-
tung und Entsäuerung des Körpers 

Französisch A1 Reflexzonenmassage
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und bietet die Möglichkeit gewohnte 
Essmuster zu verändern und so den 
oft gewünschten Gewichtsverlust zu 
erreichen. Basenfasten ist dabei eine 
milde Form des Fastens und damit 
ausgesprochen alltagstauglich. Es 
darf gegessen werden – und zwar 
alles, was der Körper basisch ver-
stoffwechselt. Im Wesentlichen sind 
dies Gemüse, Obst, Nüsse, Kräuter 
und Keimlinge.
Ablauf des Seminars:
Die Zeit des Basenfastens star-
tet mit einem theoretischen Teil am 
05.03.2024, der alle wichtigen Infor-
mationen für das Fasten beinhaltet 
und in einem Skript zusammenge-
fasst ist.
Zusätzlich wird zweimal ein Treffen 
in der Gruppe stattfinden um auf-
kommende Fragen zu klären und 
um sich gemeinsam auszutauschen. 
Dies wird mit einer gemeinsamen 
Wanderung in der wunderschönen 
Natur rund um Bad Feilnbach ver-
bunden. Die Termine für die weite-
ren Treffen werden am ersten Abend 
mit den Teilnehmenden persönlich 
abgesprochen. 

Frühlingserwachen mit Ayurveda - 
Vitalität und Ausgeglichenheit
Donnerstag,	07.03.24,	von	19.00	–	
20.00 Uhr
Der Frühling ist eine Zeit des Neube-
ginns und der Erneuerung. Im Ayur-
veda nutzen wir diese Zeit, um den 
Körper von dem Ballast der Winter-
monate zu befreien und uns wieder 
fit und vital zu fühlen. In diesem Vor-
trag lernen Sie, wie Sie diese Saison 
optimal für sich nutzen können, um 
Ihre Gesundheit zu stärken und Ihr 
Wohlbefinden zu steigern. Sie erfah-
ren, wie Sie Ihre Ernährung und Le-
bensgewohnheiten anpassen kön-

nen, um den natürlichen Rhythmus 
dieser Jahreszeit zu unterstützen. 
Egal, ob Sie bereits mit Ayurveda ver-
traut sind oder ob Sie einfach neu-
gierig sind, wie Sie Ihre Lebensweise 
an den Frühling anpassen können - 
dieser Vortrag bietet Ihnen wertvol-
les Wissen und praktische Anleitun-
gen inklusive einer Tasse Detox-Tee.

Vortrag: 
Schockanrufe und Enkeltrick
Dienstag, 12.03.24, 
von	15.00	-	16.30	Uhr	
Fast täglich erreichen uns über die 
Medien neue Meldungen über be-
trogene Bürgerinnen und Bürger. 
Zu den häufigsten Betrugsmaschen 
zählen dabei "Falsche Polizeibeam-
te" und der "Enkeltrick". Der Schaden 
von Schockanrufen und falschen Po-
lizeibeamten betrug 2022 mehr als 
2,93 Mio. Euro und erhöhte sich ge-
genüber 2021 um 294%. Niemand 
spricht gerne darüber Opfer gewor-
den zu sein, daher dürfte die Dunkel-
ziffer weitaus höher liegen. Die Op-
fer, meist ältere Personen, erleiden 
häufig einen nahezu vollständigen 
Vermögensverlust, einhergehend 
mit einem auch zu psychischen Er-
krankungen führenden Gesichts-
verlust. Tatsächlich ist es bereits zu 
Suizidversuchen gekommen, da sich 
Seniorinnen und Senioren insbeson-
dere vor ihren Angehörigen schä-
men. Die Polizei Bayern will sensibi-
lisieren und beschäftigt ehemalige 
Polizeibeamt*innen als ehrenamtli-
che Sicherheitsberater.
Polizeihauptkommissar a. D. Klaus 
Seidl war mehr als 42 Jahre in ver-
schiedenen Bereichen bei der Polizei 
tätig. Sein Vortrag beinhaltet neben 
den o. a. Themen auch falsche Bank-,
Rentenversicherungsangestellte, 

Pflegekräfte und "Haustürtricks". Es 
werden aktuelle Beispiele vorgetra-
gen und Verhaltenstipps gegeben. 
Der Vortrag richtet sich auch an die 
Angehörigen von älteren Menschen.
Gebührenfrei - Anmeldung erforder-
lich!

Nähkurs für Kinder und Teenies ab 
9 Jahren – Osterdeko
Freitag, 15.03.24, 
von	15.00	–	17.30	Uhr
In diesem Kurs nähen wir unsere Os-
terdeko mit viel Kreativität. Nähen 
ist nicht nur zweckmäßig und macht 
Spaß, es verbessert auch die feinmo-
torischen Fähigkeiten. Es fördert zu-
dem Konzentration und Kreativität.
Nähkenntnisse sind erforderlich!
Bitte mitbringen: Nähmaschi-
ne (nach Absprache können wir 
eine Leihmaschine stellen), Schere, 
Stecknadeln, Stift und Lineal.

Workshop: Brotkorb häkeln
Samstag, 16.03.24, 
von	9.00	–	14.00	Uhr
In einer kleinen Teilnehmerrunde 
wird ein Brotkorb mit Strickmuster 
(Durchmesser 21cm) angefertigt. 
Dabei erfährt man neben vielen wei-
teren Tipps und Tricks für ein per-
fektes Ergebnis, wie man eine 5 mm 
dicke Baumwollkordel in einen Holz-
boden häkelt oder wie ein unsicht-
barer Rundenübergang sicher ge-
lingt. Eine detaillierte
Anleitung gibt es kostenlos dazu. Die 
Farbe und der Griff des Brotkorbes 
können nach Wunsch ausgewählt 
werden.
Alles was mitzubringen ist: Geduld, 
ein bisschen Fingerfertigkeit und 
Spaß an der Handarbeit. Häkeler-
fahrung ist nicht erforderlich.

Osterdeko nähen Brotkorb häkeln Kaffeeseminar
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Letzte Hilfe Kurs - für Kinder und 
Jugendliche von 8 - 16 Jahre
Samstag, 16.03.24, 
von	10.00	–	14.00	Uhr
Kinder und Jugendliche begegnen 
Krankheit und Sterben im Alltag und 
in der Familie. Sie möchten darüber 
auch sprechen, doch meist fehlt die 
Gelegenheit dazu. Der Letzte Hilfe 
Kurs für Kids und Teens bietet al-
tersgerechte Informationen zu die-
sen Themen und den gemeinsa-
men Austausch. Dadurch besteht 
die Möglichkeit Ängste zu reduzie-
ren, Sicherheit zu gewinnen und 
mutiger zu werden, diese Themen 
anzusprechen. In lockerer und trotz-
dem ernsthafter Atmosphäre, wird 
anhand von Kurzfilmen und prakti-
schen Hilfen entsprechendes Wis-
sen vermittelt. Mehr Informationen 
zum Kursangebot erhalten Sie von 
den Kursleiterinnen Andrea Gerst-
ner auf ihrer Homepage www.weg-
begleitung-muenchen.com oder An-
nemarie Schmid telefonisch unter 
08062/6759.

Ei, Ei, Ei, es wird Ostern! Basteln 
für Kinder von 4 - 9 Jahren
Samstag, 16.03.24, 
von 10.00 bis 12.00 Uhr
In kleiner Runde werden österliche 
Dekorationen gebastelt. Ob zum 
Verschenken, für die Türe oder für 
den Tisch zum Fest. Unter fachkun-
diger Anleitung könnt ihr eurer Krea-
tivität freien Lauf lassen.
Bitte mitbringen: Schere und un-
empfindliche Kleidung.
Max. 6 Teilnehmer!

Wilde Zeit - Die Natur in 
der Sterntaler Filze
Samstag, 16.03.24, 
von	10.30	–	13.00	Uhr
Für Entdecker, Scouts, Familien und 
Mitspieler jedes Alters.
Wir laden ein auf eine Abendteu-
er-Reise in die Sterntaler Filze. Dort 
verbringen wir eine gemeinsame Zeit 
im Moorwald. Wir spielen im Schutz 
der Natur, bauen uns Sitzplätze, Un-
terstände und Verstecke aus Natur-
materialien, erkunden den Wald und 
seine Bewohner, entdecken Spuren, 
lauschen den Geräuschen des Wal-
des und genießen die Gemeinschaft. 
Dabei erfährt man viel Nützliches 
und Wissenswertes über das Moor 
und den Moorwald, den dort behei-
mateten Tieren und Pflanzen sowie 
den Naturkreisläufen.
Bitte mitbringen: Der Witterung an-
gepasste und waldtaugliche Klei-
dung, Sitzunterlage, kleine Brotzeit, 
Getränk und gerne auch ein Fern-
glas.

Kaffeeseminar: 
Von der Plantage in die Tasse
Samstag, 16.03.24, 
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Kaffeegenießer und alle, die es wer-
den wollen, erfahren in diesem Kaf-
fee-Genussseminar alles rund um 
den Kaffee. Röstmeister Alexander 
Wurm entführt Sie auf eine Reise in 
die faszinierende Welt des Kaffees. 
Er informiert Sie über die Geschich-
te, den Anbau, die verschiedenen 
Röstverfahren und die optimale Zu-
bereitung. Sie erleben hautnah, wie 
Kaffee geröstet wird und lernen 
durch Vergleichsverkostungen die 
unglaubliche Geschmacksvielfalt 
kennen.

Kulinarische Reise nach Kärnten
Montag, 18.03.24, 
von 18.00 bis 21.30 Uhr
Wie in jeder Region gibt es auch in 
Kärnten besondere Schmankerl.
Dazu gehören auf jeden Fall die 
Kärntner Kasnudeln.
Die Nudeln gibt es aber auch in vie-
len pikanten und süßen Varianten. 
Außer den Kasnudeln mit der ty-
pischen Topfen-Kartoffelfülle mit 
Minze gewürzt, gibt es die Fleisch-
nudeln mit Kraut oder auch mit Kar-
toffelfüllung. Die süßen Varian-
ten der Nudeln werden mit Nuss-,
Mohn- oder Kletzenfüllung zube-
reitet. Dazu wird zerlassene Butter, 
Zwetschenkompott oder auch Vanil-
lesoße gereicht.
Zum Verschließen der Nudeln wird 
dann ganz typisch "gerändelt". Auch 
der gebackene Reindling darf natür-
lich nicht fehlen.

„Ganzheitliche Bauchgesundheit“ 
– alltagstaugliche Tipps 
zur optimalen Verdauung
Dienstag, 19.03.24, 
von 19.00 bis 20.30 Uhr
Bauchgesundheit, Verdauung und 
alles was damit in Verbindung steht, 
werden an diesem Abend im Ein-
zelnen einfach erklärt. Sie erhalten 
interessante Einblicke in folgende 
Themenbereiche: die Funktionswei-
sen der Organe & Drüsen, jeweilige 
unterstützende natürliche Maßnah-
men, bauchfreundliche Heilkräuter, 
Bitterstoffe, Ballaststoffe & Mikro-
nährstoffe, Pro- & Präbiotika und das 
Mikrobiom, das darmassoziierte Im-
munsystem, das enterische Nerven-
system und die Bauch-Hirn-Achse. 
Unsere Bauchgesundheit spielt eine 
entscheidende Rolle für unser ganz-
heitliches psychisches und physi-
sches Wohlbefinden.

Weitere Informationen zu den genannten Veranstaltungen sowie zu un-
serem gesamten Kursangebot erhalten Sie auf unserer Homepage unter 
www.vhs-bad-feilnbach.de.

Unsere Geschäftszeiten:
• Montag, Dienstag und 
 Mittwoch: 
 09.00 bis 12.00 Uhr
• Donnerstag: 
 09.00 - 12.30 Uhr
 sowie 16.00 - 18.00 Uhr 

Gerne sind wir auch persönlich 
in unserer vhs-Geschäftsstel-
le, Bahnhofstr. 9, 83075 Bad 
Feilnbach oder telefonisch un-
ter 08066/887-411 für Sie er-
reichbar.

„Ganzheitliche Bauchgesundheit“ 
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Veranstaltungen in Bad Feilnbach 

Samstag, 02.03.24

 ❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00 Uhr
 ◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

Mittwoch, 06.03.24

 ❚ Konzert im Park mit der  
 Trachtenkapelle Dettendorf

19:30
 ◉ Medical Park Bad Feilnbach  

 Reithofpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Samstag, 09.03.24

 ❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00 Uhr
 ◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Auer Trachtenmarkt
12:00
 ◉ Sportheim des ASV Au
GTEV „Immergrün“ Au 

Sonntag, 10.03.24

 ❚ Wanderung mit Alpakas & Lamas
10:00
 ◉ Wird bei Anmeldung bekannt  

 gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Dackelzuchtschau der Sektion  
 Wendelstein

10:00
 ◉ Gasthaus Weingast in Kematen
Sektion Wendelstein  
Dachshundklub 
 
 

Mittwoch, 13.03.24

 ❚ Wanderung von Miesbach  
 zum Vogelherd

12:00
 ◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
15:00
 ◉ Parkplatz Moorerlebnis  

 Sterntaler Filze
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Samstag, 16.03.24

 ❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00 Uhr
 ◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Aktion „Saubere Landschaft“
09:00
 ◉ Gemeindegebiet Bad Feilnbach
Gemeinde Bad Feilnbach

 ❚ Baby & Kids Spielzeug- und  
 Kleidermarkt

13:00
 ◉ Sportheim des ASV Au
Baby & Kids Markt

Dienstag, 19.03.24

 ❚ Jahreshauptversammlung der  
 Freiwilligen Feuerwehr Litzldorf

19:30
 ◉ LandWirtschaft Höß in Litzldorf
Freiwillige Feuerwehr Litzldorf 
 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 20.03.24

 ❚ Konzert im Park mit der  
 Auer Musi

19:30
 ◉ Medical Park Bad Feilnbach  

 Reithofpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Freitag, 22.03.24

 ❚ Jugendmusizieren der 18er  
 Trachtenvereine

19:30
 ◉ Gasthof-Landhotel Kistlerwirt
GTEV „D´Jenbachtaler“  
Bad Feilnbach

 ❚ Theateraufführung  
 „Da Pfennigfuchser“

20:00
 ◉ Gasthaus Weingast in Kematen
Theatergruppe des  
GTEV Dettendorf-Kematen

Samstag, 23.03.24

 ❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00 Uhr
 ◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Hengstpräsentation für  
 Haflinger und Edelbluthaflinger

11:00
 ◉ Brainpold, Lippertskirchen
Brainpoldhof - Karosser Pferde-
pension und Pferdezucht GbR

 ❚ Theateraufführung  
 „Da Pfennigfuchser“

20:00
 ◉ Gasthaus Weingast in Kematen
Theatergruppe des  
GTEV Dettendorf-Kematen 
 
 
 

Bitte informieren Sie sich auch tagesaktuell auf unserer Internetseite www.bad-feilnbach.de,  
da Veranstaltungen witterungsbedingt einmal ausfallen können oder ausgebucht sind.
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Sonntag, 24.03.24

 ❚ Kinder-Wanderung mit Alpakas  
 und Lamas

10:00
 ◉ Wird bei Anmeldung bekannt  

 gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Hengstpräsentation für  
 Kaltbluthengste

11:00
 ◉ Brainpold, Lippertskirchen
Brainpoldhof - Karosser Pferde-
pension und Pferdezucht Gb

 ❚ Theateraufführung  
 „Da Pfennigfuchser“

20:00
 ◉ Gasthaus Weingast in Kematen
Theatergruppe des GTEV  
Dettendorf-Kematen

Dienstag, 26.03.24

 ❚ Theateraufführung  
 „Da Pfennigfuchser“

20:00
 ◉ Gasthaus Weingast in Kematen
Theatergruppe des GTEV  
Dettendorf-Kematen 

Mittwoch, 27.03.24

 ❚ Wanderung von Bayrischzell  
 auf Hochkreuth

12:00
 ◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 

Samstag, 30.03.24

 ❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 16:00 Uhr
 ◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Bad Feilnbacher Ostermarkt  
 2024

08:00 - 16:00 Uhr
 ◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 
 
 

 ❚ Moorwanderung „Moorallerlei“
10:00
 ◉ Parkplatz Moorerlebnis  

 Sterntaler Filze
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Ostereier suchen
17:00
 ◉ Rinkl-Halle in Derndorf
Berg- und Wanderfreunde  
Wendelstein e. V. 

Sonntag, 31.03.24

 ❚ Theateraufführung 
 „Da Pfennigfuchser“

20:00
 ◉ Gasthaus Weingast in Kematen
Theatergruppe des GTEV  
Dettendorf-Kematen 

Dienstag, 02.04.24

 ❚ Theateraufführung  
 „Da Pfennigfuchser“

20:00
 ◉ Gasthaus Weingast in Kematen
Theatergruppe des GTEV  
Dettendorf-Kematen

Mittwoch, 03.04.24

 ❚ Theateraufführung  
 „Da Pfennigfuchser“

20:00
 ◉ Gasthaus Weingast in Kematen
Theatergruppe des GTEV  
Dettendorf-Kematen

Freitag, 05.04.24

 ❚ Hoagascht
19:30
 ◉ Dorfgemeinschaftshaus Litzldorf
GTEV „Sulzbergler“ Litzldorf

Samstag, 06.04.24

 ❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00 - 12:00 Uhr
 ◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

Sonntag, 07.04.24

 ❚ 135 Jahre Bienenzuchtverein Au
10:00
 ◉ Pfarrkirche „St. Martin“ in Au
Bienenzuchtverein Au

Mittwoch, 10.04.24

 ❚ Wanderung zur Albert-Link- 
 Hütte, Spitzingsee

12:00
 ◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Konzert im Park mit der  
 Trachtenkapelle Litzldorf

19:30
 ◉ Medical Park Bad Feilnbach  

 Reithofpark
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach 

Samstag, 13.04.24

 ❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00- 12:00 Uhr
 ◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Frühjahrskonzert
20:00
 ◉ Jenbachhalle
Musikkapelle Bad Feilnbach 

Sonntag, 14.04.24

 ❚ Wanderung mit Alpakas & Lamas
10:00
 ◉ Wird bei Anmeldung bekannt  

 gegeben
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach

 ❚ Vereins-Hoagascht
14:00
 ◉ Gasthof-Landhotel Kistlerwirt
GTEV „D´Jenbachtaler“  
Bad Feilnbach 

Samstag, 20.04.24

 ❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00- 12:00 Uhr
 ◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation  
Bad Feilnbach
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Sonntag, 21.04.24

❚ Blütenwandertag mit Blütenfest
10:00

◉ Rathaus Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ Jugend-Hoagascht
19:30

◉ Gasthof-Landhotel Kistlerwirt
GTEV „D´Jenbachtaler“ 
Bad Feilnbach

Mittwoch, 24.04.24

❚ Wanderung zur Burgruine 
 Hohenwaldeck am Schliersee

12:00
◉ Rathaus Bad Feilnbach

Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

❚ Konzert im Park mit der Musik-
 kapelle Bad Feilnbach

19:30
◉ Medical Park - Reithofpark

Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

Samstag, 27.04.24

❚ Bad Feilnbacher Wochenmarkt
08:00- 12:00 Uhr

◉ Rathausplatz Bad Feilnbach
Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach

❚ Weinfest des GTEV D‘Sulzbergler  
19:30

◉ Theaterstadl in Derndorf
GTEV „Sulzbergler“ Litzldorf

Sonntag, 28.04.24

❚ Kinder-Wanderung mit Alpakas  
 und Lamas

10:00
◉ Wird bei Anmeldung bekannt 
 gegeben

Kur- und Gästeinformation 
Bad Feilnbach

16.03.2024
von 9.00 bis 12.00 Uhr

im Heimgartensaal in Bad Feilnbach

Während des 

Marktes bieten 

wir selbstgebackene 

Kuchen zum 

Mitnehmen an!

Der Gesamterlös  
geht zu Gunsten des

im Heimgartensaal in Bad Feilnbach

von 9.00 bis 12.00 Uhr

Kinderkleidermarkt

Veranstalter: Förderverein Kindergarten Regenbogen,  
Gartenstr. 6, 83075 Bad Feilnbach

Alles rund ums Kind:
•  Gut erhaltene Frühjahrs- 

und Sommerkleidung
• Kommunionkleidung
• Babyausstattung
•  Spielsachen und Kinder-

fahrzeuge aller Art
• neuwertige Schuhe

Informationen und Teilnehmer- 
nummern nur unter:
kleidermarkt-bf@t-online.de

Veranstaltungen
FRÜHLING 

2024

März bis 
Mai

Der neue Veranstaltungskalen-
der Frühling 2024 liegt in der 
Kur- und Gästeinformation auf.
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Ausgewählte  
Veranstaltungen 
Bad Aibling

Freitag, 01.03.24

 ❚ Eingeheizt & Abgefüllt:  
 Romantische Fackelwanderung  
 (Anmeldung bis 12:00 Uhr am  
 Tourtag: Tel. 08061 90800,  
 www.bad-aibling.de)

16:30 - 19:30
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Samstag, 02.03.24

 ❚ Aiblinger Morgenstunde:  
 Entspannungsübungen  
 (ohne Anmeldung)

9:00 - 10:00
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo

 ❚ Klassik! Bad Aibling:  
 American String Quartet  
 (Ticket-VVK: Haus des Gastes,  
 Tel. 08061 908015)

19:30 - 21:45
 ◉ Kurhaus Bad Aibling,  

 Konzertsaal

Sonntag, 03.03.24

 ❚ Kaffeehausmusik:  
 Salon-Trio Susi Weiss  
 (Eintritt 5,00 €)

15:00 - 17:00
 ◉ Kurhaus Bad Aibling, Allegro

 ❚ Klavierkonzert am Nachmittag
15:30 - 16:30
 ◉ Seniorenzentrum Novalis

Freitag, 08.03.24

 ❚ Sinnes-Erlebnis-Spaziergang  
 im Kurpark (Anmeldung bis  
 16:00 Uhr am Vortag:  
 Tel. 08061 90800,  
 www.bad-aibling.de)

16:00 - 17:00
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Samstag, 09.03.24

 ❚ Aiblinger Morgenstunde:  
 Entspannungsübungen  
 (ohne Anmeldung)

9:00 - 10:00
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo

 ❚ Historische Stadtführung  
 (Anmeldung bis 12:00 Uhr am  
 Vortag: Tel. 08061 90800,  
 www.bad-aibling.de)

13:30 - 15:00
 ◉ Heimatmuseum

Sonntag, 10.03.24

 ❚ Silke Aichhorn -  
 Lebenslänglich frohlocken!

15:30 - 16:30
 ◉ Seniorenzentrum Novalis

Donnerstag, 14.03.24

 ❚ Alpenländische Volksmusik:  
 Familienmusik Sinhart  
 (Eintritt frei, Spenden erbeten)

19:00 - 21:30
 ◉ Kurhaus Bad Aibling, Allegro

Freitag, 15.03.24

 ❚ Lesung mit Uwe Neumahr:  
 „Das Schloss der Schriftsteller:  
 Nürnberg `46“

19:30 - 20:45
 ◉ Rathaus Bad Aibling,  

 gr. Sitzungssaal

Samstag, 16.03.24

 ❚ Aiblinger Morgenstunde:  
 Entspannungsübungen  
 (ohne Anmeldung)

9:00 - 10:00
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Sonntag, 17.03.24

 ❚ Kaffeehausmusik:  
 Salon-Trio Susi Weiss  
 (Eintritt 5,00 €)

15:00 - 17:00
 ◉ Kurhaus Bad Aibling, Allegro

 ❚ Benefizkonzert der Big Band  
 des Bundespolizeiorchesters  
 München  
 (Eintritt frei, Spenden erbeten)

20:00 - 22:30
 ◉ Kurhaus Bad Aibling, gr. Festsaal

Montag, 18.03.24

 ❚ Entspannt in die Woche - eine  
 Hypnose-Reise (Anmeldung  
 bis 16.3. um 12:00 Uhr:  
 Tel. 08061 90800,  
 www.bad-aibling.de)

18:00 - 20:30
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Samstag, 23.03.24

 ❚ Aiblinger Morgenstunde:  
 Entspannungsübungen  
 (ohne Anmeldung)

9:00 - 10:00
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo

 ❚ Historische Stadtführung  
 (Anmeldung bis 12:00 Uhr am  
 Vortag: Tel. 08061 90800,  
 www.bad-aibling.de)

13:30 - 15:00
 ◉ Heimatmuseum

Montag, 25.03.24

 ❚ Es ist ein Kraut gewachsen:  
 Kräuterwanderung (Anmeldung  
 bis 11:00 Uhr am Tourtag:  
 Tel. 08061 90800, 
 www.bad-aibling.de)

17:30 - 20:00
 ◉ Parkplatz Freibad Harthausen

Dienstag, 26.03.24

 ❚ Zu den Moorelfen: Wanderung  
 ins Aiblinger Moor (Anmeldung  
 bis 12:00 Uhr am Tourtag:  
 Tel. 08061 90800,  
 www.bad-aibling.de)

15:30 - 19:00
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo

Donnerstag, 28.03.24

 ❚ Klassik! Bad Aibling:  
 Klavierabend Herbert Schuch  
 (Ticket-VVK: Haus des Gastes,  
 Tel. 08061 908015)

19:30 - 21:45
 ◉ Kurhaus Bad Aibling,  

 Konzertsaal

Samstag, 30.03.24

 ❚ Aiblinger Morgenstunde:  
 Entspannungsübungen  
 (ohne Anmeldung)

9:00 - 10:00
 ◉ Haus des Gastes - Touristinfo
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Ausgewählte Veranstaltungen
Theater in Kematen

„Da Pfenningfuchser“, so lautet der 
Titel des Stückes, das die Theater-
gruppe des GTEV „Edelweiß“ Detten-
dorf-Kematen heuer auf die Bühne 
bringt. Die Komödie mit durchaus 
nachdenklichem Hintergrund 
stammt aus der Feder des bekann-
ten Bühnenautors Peter Landstorfer.

Zum Inhalt:
Der reiche Bauer und Kiesgrubenbe-
sitzer Rupert Knauser ist im wahrsten 
Sinn des Wortes ein richtiger „Pfen-
ningfuchser“. Er dreht jeden Pfenning 
dreimal, bevor er ihn ausgibt. Unter 
seiner übertriebenen Sparsamkeit 
leiden nicht nur seine Hauserin Ma-
rie und seine Dienstboten Franzl und 
Resi am Hof, auch sein Freund, der 
Schuster Sepp, die Klosterschwes-
ter Gibmera, der Bader Luggi, die 
Nachbarin Zenta Zwager und Ger-
not Nigl, Leiter der Sparkassenfiliale, 
bekommen sie immer wieder deut-

lich zu spüren. Doch dann wird ihm 
sein Geiz fast zum Verhängnis und 
die Geschichte nimmt eine unerwar-
tete Wendung.

Freuen Sie sich auf einen unterhalt-
samen, kurzweiligen und lustigen 
Theaterabend!

Weitere Infos unter:
www.theater-kematen.de

DDiiee TThheeaatteerrggrruuppppee ddeess GGTTEEVV EEddeellwweeiißß DDeetttteennddoorrff--KKeemmaatteenn ssppiieelltt
ddiiee KKoommööddiiee vvoonn PPeetteerr LLaannddssttoorrffeerr

BB ee gg ii nn nn ::  22 00  UU hh rr

GGaasstthhaauuss WWeeiinnggaasstt,, KKeemmaatteenn
w w w . t h e a t e r - k e m a t e n . d e

KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff aamm SSoonnnnttaagg,, 33.. MMäärrzz 22002244 
vvoonn 99..3300 -- 1155..0000 UUhhrr 

iimm GGeemmeeiinnsscchhaaffttsshhaauuss DDeetttteennddoorrff,, KKaalltteennwweegg 66

aabb MMoonnttaagg,, 44.. MMäärrzz 22002244
TTeell.. 00115511 // 2266888822000000,, MMoo –– FFrr vvoonn 1155..0000 --1188..0000 UUhhrr

DDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

PPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPffffPfPPPfPfPfPPPfPfffffffPfPPPfPfPfPPPfPPfPPPfPfPfPPPfPPfPPfPffffffffffffffPPP eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnniiiiiiiiiiiinnnnnnnnnnnnnnnnnnnniniiinininiiininnnnnnnnnnnnniiiiii ggggggggggngnnngngngnnngnngnngnnngngngnnngngggggggggggggggggggggggggggggnnn ffffgfgggfgfgfgggfggfggfggfgggfgfgfgggfggfgggfgfgfgggfggfgggfgfgfgggfggfggfgggfgfgfgggfggfgffffffffffffffffffffffffffffffffffffggggggggggggfufffufufufffufuuuuuuuufufffufufufffufuufufffufufufffufuuuuuuuuuuuufufffufufufffufuuuffffff ccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhssssssssssssssssssssssssseeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeesss rrrrrrrrrrrrrrrrr

Freitag 22.März
Samstag 23.März
Sonntag 24.März
Dienstag 26.März
Ostersonntag 31.März
Dienstag 2.Apri l
Mittwoch 3.Apri l

Die Theatergruppe ist fleißig am Proben und freut sich auf viele Zuschauer beim 
Theater in Kematen.

Veranstalter:  Kur- und Gästeinformation Bad Feilnbach

Handwerk, Kunst & 
vieles mehr

Oster-  markt 
Bad Feilnbacher

Buntes Markttreiben rund um den 
Rathausplatz in Bad Feilnbach

Samstag,

30. März 2024 
8–16 Uhr

Handwerk, Kunst & 
vieles mehr

Oster-  markt Oster-  markt Oster-
Bad Feilnbacher

Samstag,
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Chiemsee Kasperltheater

In den nächsten Wochen stimmt sich 
auch das Chiemsee Kasperltheater 
auf das Osterfest ein: "Kasperl & das 
Osterchaos" heißt die Geschichte, 
mit der der Bayerische Kasperl auf 
Tour geht. 
  
Mucki, der Osterhase ist ja eigent-
lich ein ganz fauler Kerl: Er arbei-
tet nur einmal im Jahr zu Ostern, 
wenn er den Kindern die Ostereier 
bringt. Deshalb hat der Faulpelz ja 
so viel Zeit, im Rest des Jahres beim 
Chiemsee Kasperltheater mitzuspie-
len, wo er auch der Liebling der Kin-
der ist. Dabei hat Mucki im jüngsten 
Abenteuer „Kasperl & das Ostercha-
os“ das Glück, dass er bei der Oster-
Party der Prinzessin als Star-Gast 
auftreten darf. Nur der Zauberer ist 
sauer, weil er nicht eingeladen ist. Er 

möchte die Party mit einem Regen-
schauer verhindern. Aber Kasperl, 
der den Osterhasen natürlich nicht 
im Stich lassen will, hat eine kas-
perlstarke Idee wie die Party geret-
tet werden kann. 
  
Das Chiemsee Kasperltheater spielt 
je nach örtlicher Gegebenheit Open-
Air oder im Saal. Bei den Freiluftvor-
stellungen sind die Zuschauerplätze 

allerdings überdacht. Dennoch wer-
den die Besucher gebeten, sich wit-
terungsgerecht anzuziehen. Aktuelle 
Informationen über witterungsbe-
dingte Verschiebungen (Regen ist 
kein Absagegrund), ermäßigte Ti-
ckets für Kinder und Familien und 
aktualisierte Vorstellungstermine  
gibt’s im Internet unter www.chiem-
see-kasperl.de 

Restkarten sind direkt an der Tages-
kasse erhältlich. 

Termin
 ❚ Sonntag,	25.	März	–	16:00	Uhr

Veranstaltungsort 
Open Air im Kurpark  
Bad Feilnbach  
(Bei Regenwetter hat der Kasperl 
ein Zeltdach dabei.)

Moorwanderung "Moorallerlei"

Geführte Wanderung ins Moor 
und Erklärung der Moorland-
schaft

"Moorallerlei" in der Sterntaler Filze.
Eintauchen in eine natürliche, fas-
zinierende Kulturlandschaft eines 
Hochmoores. Ca. 8.000 Jahre Erd-
geschichte erleben und gleichzeitig 
die Zusammenhänge von Natur-, Ar-
ten- und Klimaschutz begreifen.
Gemeinsame Wanderung zur Filze 
und gemeinsame Besichtigung, der 
Rückweg kann nach eigenem Ermes-
sen selbstständig zum Ausgangs-
punkt erfolgen.

Termine
 ❚ Mittwoch,	13.03.2024	ab	15:00	Uhr
 ❚ Samstag,	30.03.2024	ab	10:00	Uhr
 ❚ Samstag,	27.04.2024	ab	10:00	Uhr

Preis 
€ 5.00 Eintritt/Person  
Für Bürger von Bad Feilnbach und 
Gäste mit Kurkarte kostenlos. 
Anmeldung 
Kur-und Gästeinformation  
Bad Feilnbach  
Tel. 08066/887–440 oder per Mail 
unter info@bad-feilnbach.de 
Veranstaltungsort  
und Treffpunkt 
Parkplatz Moorerlebnis Sterntaler 
Filze, 83075 Bad Feilnbach  
Leitung  
Marianne Höppner, Xenia Koch, 
Petra Maurer, Stephan Oberprieler
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Erlebniswanderung mit Alpakas 
und Lamas

An diesem Tag haben wir es einmal 
gar nicht eilig, denn Alpakas haben 
es überhaupt nie eilig. Dass man auf 
diese Weise den Weg genießt und 
auch so ganz gemütlich an sein Ziel 
kommt, kann man von den Alpakas 
und Lamas lernen. Gerne bleiben sie 
mal stehen und schnuppern, wenn 
sie etwas Leckeres oder Interessan-
tes entdecken. Es erwartet Euch ein 
interessanter Tag mit Alpakas & La-
mas. Lernt diese Tiere besser ken-
nen - Wir freuen uns!

Unsere Route machen wir an diesem 
Tag vom Wetter abhängig, daher bit-
te auch hier angepasste Kleidung 
mitbringen (festes Schuhwerk).

Für Kinder
Die Wanderung ist für Kinder ab 6 
Jahren geeignet und dauert zwi-
schen 1 und 2 Stunden.

Termine
 ❚ Sonntag,	24.	März	2024	-	
 ❚ 10:00	Uhr	–	12:00	Uhr	

 ❚ Sonntag,	28.	April	2024	–	
 ❚ 10.00	Uhr	–	12:00	Uhr	

Für Erwachsene 
Die Wanderung ist für Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren geeignet 
und dauert zwischen 2 und 3 Stun-
den.

Termine
 ❚ Sonntag, 10. März 2024, 
 ❚ 10:00	–	13:00	Uhr	

 ❚ Sonntag, 14. April 2024, 
 ❚ 10:00	–	13:00	Uhr

  
 
 
 

Preis 
€ 15.00 Teilnahme/Person  
(Ein Kind in Begleitung der Eltern 
ist frei, jedes weitere Kind zwi-
schen 6 und 11 Jahren 5,00 €,  
ab 12 Jahren Vollpreis.)

Veranstalter 
Kur-und Gästeinformation  
Bad Feilnbach  
info@bad-feilnbach.de |  
http://www.bad-feilnbach.de  
Veranstaltungsort 
Wird bei Anmeldung bekannt  
gegeben 83075 Bad Feilnbach 
Leitung:  
Tom Maak 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf  
10 Personen begrenzt.

 
Weitere Infos und Anmeldung unter 
info@bad-feilnbach.de oder tele-
fonisch	unter	08066	887-440.	Eine	
Anmeldung	ist	bis	Freitag	12:30	Uhr	
möglich.
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KULTUR & TOURISMUS

Frische Waren aus der Region und 
dazu gute Gespräche 

Längst eine Institution: 
Der Wochenmarkt in Bad Feilnbach jeden Samstag auf 
dem Rathausplatz

Frische Eier, Fleisch und Wurst aus der Region, verschie-
denste Käsesorten, Honig heimischer Imker und kulina-
rische Köstlichkeiten, frisches Obst und Gemüse – und 
das alles gewürzt mit einer großen Portion Kommunika-
tion in angenehmer Atmosphäre. Was kein Einkaufszen-
trum bieten kann, präsentiert der Wochenmarkt auf dem 
Rathausplatz in Bad Feilnbach jeden Samstag in der Zeit 
von 8 bis 12 Uhr. Als anerkannter Genussort hat es Bad 
Feilnbach verstanden, einen einzigartigen Treffpunkt zu 
schaffen, an dem jeden Samstag nicht nur regionale Pro-
dukte angeboten werden, die keine langen Wege hin-
ter sich und keine unnötige Verpackung um sich haben, 
sondern eine vertraute Atmosphäre mit viel Raum zur 
Begegnung und für Gespräche. So werden die Direkt-
vermarkter der Region unterstützt, die Kunden erhalten 
frische saisonale Angebote. Manche tragen sogar das 
Kennzeichnung „Produkt aus Bad Feilnbach“. Längst ist 
der Bad Feilnbacher Wochenmarkt eine Institution und 
für viele Besucher ein liebgewordener Treffpunkt sowie 
die Einleitung eines gelungenen Wochenendes.

Information: Kur- und Gästeinformation Bad Feilnbach, 
Tel.:	08066/	887440	www.bad-feilnbach.de	

…. So nah, so frisch, so herzlich!
					-	Parkplatz	vorhanden	-

Ein Auszug der 
vorhandenen Waren:
• Schmackhaftes Obst & 
 Gemüse
• Duftend frisches Brot 
 & Backwaren
• Käsespezialitäten & Speck
• Kulinarische Spezialitäten
• Fleisch- & Wurstwaren, 
 Geflügel
• Marmeladen, Säfte / Sirup
• Schmalzgebäck, Honig, Eier
• Schnaps

Bad Feilnbacher Wochenmarkt
jeden Samstag von 8 – 12 Uhr

auf dem Rathausplatz
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So schmeckt dahoam

Produkte direkt aus Bad Feilnbach.

Prädikat: 

guad!

Unser WegWeiser der direktvermarkter

Holen Sie sich unseren Wegweiser der Direkt-
vermarkter über die Vielfalt unserer Produkte 
aus Bad Feilnbach. 
Er liegt im Rathaus der Gemeinde für Sie auf.

Schnupper-Packerl *
„Sulzberg“ 1 x Moor-Vollbad

1 x klassische Massage 120,-€

Kleines Moorpackerl
„Farrenpoint“ 2 x Moor-Vollbad

2 x klassische Massage 315,-€

Großes Moorpackerl
„Wendelstein“ 4 x Moor-Vollbad

4 x klassische Massage 630,-€

Die Behandlung erfolgt im 
Medical Park Bad Feilnbach.

Moorvollbäder werden nur 
nach ärztlicher Untersu-
chung verordnet.

Information & Buchung
Kur- und Gästeinformation
Rathausplatz 1
83075 Bad Feilnbach
Tel.: 08066 / 887 – 440
info@bad-feilnbach.de
www.bad-feilnbach.de

Die entspannende Wirkung de 
Bad Feilnbacher Moore genießen ...

pro Person

pro Person

pro Person

*Einmalbuchung pro Person
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Wandertipp

TerrainKur	-	Weg	1
Oberbindham

Unser erster Terrain-Kurweg führt von der Ortsmitte über 
die Hans-Zeitler-Straße, entlang der Wendelsteinstraße.
Bergauf gehts über Gundelsberg und Oberbindham, der 
Abstieg erfolgt über das Jenbachtal – entlang am Bach 
bis zum Ausgangspunkt am Rathausplatz.

Terrainkur bedeutet dosiertes und kurmäßiges Gehen, 
Wandern, Nordic-Walking und Joggen in schöner Land-
schaft.

Unsere Kurwege sind bestens zur Erholung und zur Stär-
kung des Herz-Kreislaufsystems geeignet und ein wich-
tiges Element im Sinne eines ganzheitlichen Kur- und 
Therapieansatzes.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erholung beim Be-
gehen unserer ausgesuchten Wege und sind bei Fragen 
gerne für Sie da. 

In dieser und den nächsten zwei Ausgaben unserer 
Bad Feilnbacher Gemeindezeitung möchten wir 
Ihnen immer einen unserer drei medizinisch-
therapeutischen Terrainkur-Wege vorstellen.

Ausgangsort: Bad Feilnbach, Rathausplatz

Schwierigkeit:

Länge: 6,4 km

Gehzeit: 02 h : 20 min

Höhenmeter: 208 m

tiefster Punkt: 520 m

höchster Punkt: 758 m

Zuckerl:
Herrlicher
Ausblick!

Terrainkur-
Weg

BF 12
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Information & Buchung
Kur- und Gästeinformation
Rathausplatz 1
83075 Bad Feilnbach
Tel.: 08066 / 887 – 440
info@bad-feilnbach.de
www.bad-feilnbach.de
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Telefonnummern & Adressen

MONTAG

Wirts-Alm
08066 431

(bewirtschaftet von
Mai bis Oktober)

Gasthaus Millau
Wendelsteinstr. 56

08066 885331

Landgasthaus Aumanwirt
Mühlweg 34

08066 456

LandWirtschaft Höß
Aiblinger Str. 30

08066 355

Gasthaus Pfeiffenthaler
Kufsteiner Str. 10

08066 202

Pizzeria Al Ruscello
Kiem-Pauli-Weg 1

08066 1675

Tregler Alm
08066 1420

Gasthaus Weingast
Kematen 12

08064 209 

Osterbochalm
Nordweg 12

08066 8837331

Naturcafé Moosmühle
Moosmühle 1

08066 279

Hotel zum Maximilian
Torfwerk 2

08064 90570

Pizzeria Bei Nico
Hauptstraße 50, Au

08064 1671  

Zum Ederkramer
Kufsteiner Straße 1

08066 8855910

Schuhbräu-Alm
08034 2391

(bewirtschaftet von
Mai bis Oktober)

Kaiser-Alm
Reithof 2, 

08066 884400
(bewirtschaftet von
April bis Oktober)

DIENSTAG

Gasthaus Millau
(Oktober-April)
Wendelsteinstr. 56

08066 885331

Landgasthaus Aumanwirt
Mühlweg 34

08066 456
Pizzeria Bei Nico
Hauptstraße 50, Au

08064 1671

Pizzeria La Piazzetta
Kufsteiner Str. 19

08066 885145

Naturcafé Moosmühle
Moosmühle 1

08066 279

Gasthaus Pfeiffenthaler
Kufsteiner Str. 10

08066 202

Landhotel Kistlerwirt
Münchner Str. 21

08066 90360

Wirts-Alm
08066 431

(bewirtschaftet von
Mai bis Oktober)

Kaiser-Alm
Reithof 2

08066-884400
(bewirtschaftet 
von April bis Oktober)

RUHETAGE DER GASTSTÄTTEN UND CAFES IN DER GEMEINDE

Wir präsentieren Ihnen in einem

eine reichhaltige Auswahl an mediterranen Fischen 
und Meeresspezialitäten, z.B.:

Jacobsmuscheln, Thunfischfilet, Venusmuscheln, Loup de Mer, 
Austern, Doraden, Red Snapper, Black-Tiger Garnelen, 

Seeteufel, Schwertfisch und noch viel mehr...

Fischerboot Fischerboot aus Holzaus Holz

Große 
Frisch Fisch Aktion!Frisch Fisch Aktion!

Am Freitag, 8. März 2024
ab ca. 9.00 Uhr nur im

  Bad Feilnbach:

Bad Aibling Ebersberger Straße 1

Brannenburg Nußdorfer Straße 33

Raubling Friedrich-Fuckel-Straße 3

Bad Feilnbach Kufsteiner Straße 44

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 bis 20.00 Uhr

Fränkische Wurst- und 
Schinkenspezialitäten

Weine von derWeine von der
WinzergemeinschaftWinzergemeinschaft
Franken eGFranken eG

prechtl.de

Keine Angebote 
Keine Angebote 

mehr verpassen.
mehr verpassen.

Jetzt scannen 

und kostenlos 

anmelden:

NEU! Unser Flugblatt immer 

sonntags in WhatsApp erhalten.

sonntags in WhatsApp erhalten.
NEU! Unser Flugblatt immer 
NEU! Unser Flugblatt immer 
NEU! Unser Flugblatt immer 

Fränkische Wurst- und Fränkische Wurst- und 
SchinkenspezialitätenSchinkenspezialitäten

Ab 6. März 2024 – Fränkische Woche

von den fränkischen Metzgereien
Wurst Müller, Luther und Gugel
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MITTWOCH

Gasthaus Café 
Bärenstub’n,
Schwarzenbergstr. 7

08066 600 

Landhotel Kistlerwirt
Münchner Str. 21

08066 90360

Gasthof Tiroler Hof
Aiblinger Str. 95

08066 213

Ludwig Stub’n
Kufsteiner Str. 36 b

08066 3570189

Kaiser-Alm
Reithof 2

08066-884400
(bewirtschaftet 
von April bis Oktober)

STEFANIES
Cafe – Pension – Kultur
Kufsteiner Str. 33

 08066 6399906

DONNERSTAG

Bergwirtschaft Hocheck
Hocheck 1, 
Fischbachau

08028 531

Ludwig Stub’n
Kufsteiner Str. 36 b

08066 3570189

Gasthof Tiroler Hof
Aiblinger Str. 95

08066 213

LandWirtschaft Höß 
Aiblinger Str. 30 

08066-355

Landhotel Kistlerwirt
Münchner Str. 21

08066 90360

Gasthaus Weingast
Kematen 12

08064 209

Gasthaus Café 
Bärenstub’n
Schwarzenbergstr. 7

08066 600 

FREITAG

Bergwirtschaft Hocheck
Hocheck 1, 
Fischbachau

08028 531

Gasthaus Pfeiffenthaler
Kufsteiner Str. 10

08066 202

SONNTAG

Hotel zum Maximilian
Torfwerk 2

08064 90570

KEINEN RUHETAG
HABEN

Café Pichler
Kufsteiner Str. 44

08066 8843990

Bäckerei Ratschiller 
Osterfeldstr. 2, 

 08066 8858490

Café Pichler
Aiblinger Str. 37, Litzldorf

08066 8843990

San Marco Eis
Kufsteiner Str. 38

 01512 1252005
(nur im Sommer geöffnet)
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Telefonnummern & AdressenTelefonnummern & AdressenTelefonnummern & Adressen

TELEFON & INTERNET:
Die Gemeinde ist unter 
Tel:	08066	/	887-0	
zentral erreichbar.

Bitte verwenden Sie die 
Durchwahlnummern. 
Tel:	08066	/	887	–	Nebenstelle

Fax- Nr. Allgemeine Verwal-
tung:	08066	/	887-59199

Internet-Adresse:
Gemeinde Bad Feilnbach und 
Kur- und Gästeinformation 
www.bad-feilnbach.de 

E- MAIL- ADRESSEN:
E-Mail-Adresse der einzelnen Sachbearbeiter(in). Bitte den jeweiligen 
Namen einsetzen vorname.name@bad-feilnbach.de 

Allgemeine Verwaltung im Rathaus: poststelle@bad-feilnbach.de
Kur- und Gästeinformation: info@bad-feilnbach.de
Gemeindearchiv:  archivpflege@bad-feilnbach.de
Einwohnermeldeamt:  ewo@bad-feilnbach.de
Bauamt: bauamt@bad-feilnbach.de
Ordnungsamt:  ordnungsamt@bad-feilnbach.de
Standesamt:  standesamt@bad-feilnbach.de
Steueramt:  steueramt@bad-feilnbach.de 
Gewerbeamt und Veranstaltungen: gewerbe@bad-feilnbach.de
Volkshochschule:  vhs@bad-feilnbach.de
Öffentlichkeitsarbeit,
Gemeindezeitung, Newsletter: pressestelle@bad-feilnbach.de 

TELEFONNUMMERN & ADRESSEN

Telefonverzeichnis Stand: 14. Februar 2024

HAUPTVERWALTUNG
Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Erster Bürgermeister Anton Wallner -101 14 (OG)

Geschäftsleiter Helge Dethof -100 13 (OG)  

Bürgermeisterbüro Petra Weidlich -101 15 (OG)

Bürgermeisterbüro, Ehrungen Maria Lottes -102 15 (OG)

Personalverwaltung 
Manuela Wulff
Ramona Wiesböck
Marion Scherer

-104 
-105
-106

22 (II. OG) 
21 (II. OG)
22 (II. OG)

Gewerbeamt, Veranstaltungen, Einwohnermeldeamt Christiane Silvers -110 04 (EG)

Wahlen, Öffentliche Sicherheit, Einwohnermeldeamt Barbara Gasteiger -111 04 (EG)

Einwohnermeldeamt Annika Selmayr -112 04 (EG)

Sozialamt, Rentenstelle, Einwohnermeldeamt, 
Fischereischeine Veronika Gasteiger -114 04 (EG)

Standesamt Ramona Kirner -115 08 (EG)

Friedhofsverwaltung, Ordnungsamt Sophia Gasteiger -116 08 (EG)

Öffentlichkeitsarbeit Andrea Pertl -130 vhs-Gebäude

Gemeindearchiv Ellen Hintermeier -131

Auszubildende Giulia Dell’Orto -132

EDV Marko Klinghammer 
Lorenzo Groppo

-108 
-109
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Telefonnummern & AdressenTelefonnummern & AdressenTelefonnummern & Adressen

FINANZEN UND KÄMMEREI
Sachbereich Name Telefon Zimmer

Leitung Kämmerei Maresa Nagl -200 17 (OG)

Finanzen, Steuerwesen Anja Krebs -206 16 (OG)

Finanzen, Versicherungen, Finanzwesen Monika Engelsberger -205 18 (OG)

Kassenverwaltung Manuela Hanke -201 18 (OG)

Kassenverwaltung Petra Kaulisch -202 18 (OG)

Steueramt, Abfallwirtschaft Veronika Schweiger -203 20 (II OG)

Steueramt Birgit Henfling -204 20 (II OG)

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro im 
Rathaus in Bad Feilnbach abgegeben und können von 
ihren Eigentümern abgeholt werden:

• Sammlermünze • Herrenuhr • Sicherheitsschlüssel 
• Schlüssel • Chip für Sicherheitsschloss • Mütze
• Stiftebox (Kinder)

Hinweise: Es werden immer wieder Fahrräder von 
Privatgrundstücken entwendet. Bei Verlustmeldung 
soll der Fahrradtyp, die Rahmen-Nummer, Ausstattung 
(Sonderausstattung und Zubehör) und die Beschreibung 

des Fahrrades angegeben werden. Diese Daten sind für 
die Polizeimeldung wichtig. Am besten ist, wenn ein Bild 
vom Fahrrad vorhanden ist. 

Ein Tipp: Lassen Sie sich einen Fahrrad-Pass anferti-
gen. Dort sind alle notwendigen Daten aufgeführt.

Wer einen Gegenstand findet, muss ihn beim Fundbüro 
abgeben (§ 965 BGB). Wer den Gegenstand für sich 
behält, macht sich der Unterschlagung schuldig (§ 246 
StGB). Fundsachen, die nach 6 Monaten nicht abgeholt 
werden und vom Finder nicht in Anspruch genommen 
werden, gehen in das Eigentum der Gemeinde über 
und werden ggfls. zur Versteigerung freigegeben.

BÜRGERSERVICE

LIEBE FIRMEN UND BÜRGER/-INNEN 
DER GEMEINDE BAD FEILNBACH!
Auf Anregung nehmen wir hier gerne
einige Zeilen Text (4-7 Zeilen) auf, die sich nur auf 
den Arbeitsmarkt, Wohnungsmarkt und private 
Kleinanzeigen in der Gemeinde beziehen.

Kontakt: pressestelle@bad-feilnbach.de 

WOHNUNGSMARKT

Suche: Heilpraktikerin und ihre Katze, suchen 
zur Miete, in Bad Feilnbach/Umgebung, eine 
Wohnung oder Haus. 

Ich freue mich über einen Anruf von Ihnen. 
Mobil: 0176 40500057
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Telefonnummern & AdressenTelefonnummern & Adressen

BAUEN UND WOHNEN
Sachbereich Name Telefon Zimmer

Bauleitplanung Stefan Stöger -308 10 (OG)

Bautechnik mit Bauhof und Kläranlage Peter Feldschmidt -305 11 (OG)

Vermessungen, Hausnummern, Bauanträge Ursula Jedliczka -302 12 (OG)

Bauverwaltung, Assistenz Anja Pust -303 10 (OG)

Gebäudemanagement, Liegenschaften Günter Sprenger -306 11 (OG)

Straßenverkehrs- und Wegerecht, ÖPNV Michaela Eggerl -301 U 7 (UG)

ES IST NIE ZU SPÄT IN 
GOLD ZU INVESTIEREN!

Peter Schütze
Zertifi zierter Edelmetallberater
Vertriebspartner der Golden Gates Edelmetalle AG

E-Mail: p.schuetze@goldengates.sale

Am Sportplatz 24 Tel. 080399020627
83550 Emmering Mobil: 01715584886

Sicherheit,
immer und überall.
Ihre starke Partnerin rund um  
Ihren Versicherungsschutz.

Versicherungsagentur

Brigitte Wölfl
Hauptstraße 37 · 83075 Bad Feilnbach-Au
Tel. 08064 9068340
brigitte_woelfl@vd-woelfl.vkb.de 
www.vkb.de/vd-woelfl

Wölfl_Image_90x125mm.indd   1 13.11.23   09:32
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Telefonnummern & AdressenTelefonnummern & Adressen

KUR- UND GÄSTEINFORMATION
Allgemeine Tel- Nr. Kur- und Gästeinformation: 08066 / 887-440  ·  Fax- Nr. 08066 / 887-59499

Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Leitung, Kur und Tourismus Raphael Wagner -400 02 (EG)

Stellv. Leitung, Veranstaltungen Johann Obermeier -402 01 (EG)

Gäste- und Vermieterservice,
Wochenmarkt, Sondermärkte Bianca Wunderlich -409 01 (EG)

Marketing, Social Media Bernadette Wallner -401 01 (EG)

Meldewesen, Klassifizierung Susanne Lang -404 01 (EG)

Auszubildende Melissa Funk -405 01 (EG)

Moorheilbad, Gesundheitstourismus Eva-Maria Reiter -412 01 (EG)

Zentrale Dienste, Vermittlung, Fundbüro, Schwimmbäder Silvia Dengel -430 05 (EG) 

Projektstelle Anni Wurm -450 05(EG)

Volkshochschule – Leitung Renate Hofmann-Kirner -410 vhs-Gebäude

Volkshochschule Barbara Buchner -411 vhs-Gebäude

VORSORGE

...  gemeinsam mit 
Tradition, Herz  
und Erfahrung!

TEL 08061–93 82 800
Rosenheimer Str. 14
83043 Bad Aibling
www.hartl-bestattungen.de

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim,  
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

NEUE BÜROZEITEN: Wir sind von Montag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr 
bis 15 Uhr für Sie vor Ort. Im Trauerfall stehen wir Ihnen telefonisch rund 
um die Uhr zur Seite. Für die Beratung im Trauerfall oder zur Regelung 
der Bestattungsvorsorge bitten wir um Terminvereinbarung.  

!!NEWS!! Holzpellet aus Bad Feilnbach !!NEWS!!

Ein neuer Spezial‐LkW bereichert unsere Flo�e!
Lassen Sie sich vom Design überraschen

und von der neuesten Einblastechnik überzeugen!

Warm durch die koide Zeit ‐ mit uns!
ZE Holzsysteme | 83075 Bad Feilnbach | 08066 9191

Noch flexiblere Lieferzeiten

Nur im März! 100kg Holzpellet gratis
Ab einer Bestellmenge von 2 Tonnen, loser Ware

Gewohnter Service!

REGIONAL. FAIR. ZUVERLÄSSIG.
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KINDERGÄRTEN UND SCHULEN
Sachbereich Name Telefon Zimmer/Gebäude

Leitung Sandra Gerhardinger -500 vhs-Gebäude

Schülerbeförderung und Gastschulanträge Bettina Bleier -501 vhs-Gebäude

Kindergärten, Schulen Agnes Grimm -502 vhs-Gebäude

WEITERE EINRICHTUNGEN
Sachbereich Name Telefon Adresse

Leitung Bauhof Bad Feilnbach Martin Mayer -310 
0171/6734181 Bahnhofstr.10

Stellv. Leitung Bauhof Bad Feilnbach Martin Riedl 0170/1660096 Bahnhofstr.10

Kläranlage

Artur Franck
Alexander Bauer
Stefan Millauer
Martin Kurz  

-320 
 08066/906734

An der Gundels-
berger Brücke 1 

Wertstoffhof 08066/1630 Friedrich-Dittes-Weg 3

Schwimmbad Bad Feilnbach Martin Riedl 08066/906578 Bahnhofstr. 18

Schwimmbad Au 08064/1220 Kreuthweg 31

Zentrale Störmeldestelle für 
Trinkwasser und Abwasser 08066/8851971

BEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Seniorenbeauftragte 
Petra Haupt, Mobil  01520/84 97 233
seniorenbeauftragte83075@hotmail.com

Behindertenbeauftragter 
Horst Nufer, Tel. 08066/1573

Stellv. Behindertenbeauftragter 
Josef Stadler, Tel. 08066/8305

Jugendbeauftragte
Thomas Kirchberger, Tel. 08066/8846500
kirchberger@outlook.com
Thomas Dörkens, Mobil 0173/176 2751
thomasdoerkens@gmail.com

Umweltbeauftragte
Thomas Forster, Tel. 08066/885045
info@thomas-forster.de
Martin Huber, Tel. 08064-582
m-huber-sonnenham@t-online.de

Baukulturbeauftragte
Elisabeth Ranner, Tel. 08064-9119
baukultur@badfeilnbach.info

Mobilfunkbeauftragter
Stephan Oberprieler, Tel. 08066-8338
Stephan.oberprielerGM@gmx.de

Wir können 
Immobilien.
Professionell, Lösungsorientiert, 
Partnerschaftlich & Regional – 
individuelle Verkaufsstrategien 
für unsere Kunden.

Robert Schlamp Immobilien e. K.
Siemensstraße 14, 83052 Bruckmühl

+ 49 (0) 8062.90 88 0
post@unternehmensgruppe-schlamp.de 
www.unternehmensgruppe-schlamp.de

Robert Schlamp Immobilien e. K.

seit 
1990

IH
R
IM

M
OB

I L I EN RUN
D
U
M
-EXPERTE•

 + 49 (0) 8062. 90 88 0
post@unternehmensgruppe-schlamp.de 

www.unternehmensgruppe-schlamp.de
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KINDERGÄRTEN, SCHULEN
Sachbereich Name Telefon Adresse

Kindergarten Au „Purzlbaam“
kiga-au@bad-feilnbach.de Marianne Sirkiä, Leitung 08064/905352  

 08066/887-59142 Schulweg 5

Kindergarten Derndorf  
„Kinderhaus Vogelnest“
kiga-derndorf@bad-feilnbach.de

Melina Seiwald, Leitung 08066/887-141 Aiblinger Str. 68

Kindergarten Dettendorf 
„Apfelbäumchen“  
kiga-dettendorf@bad-feilnbach.de

Jutta Böhm, Leitung 08064/1744 
 08066/887-59143 Kaltenweg 4

Kindergarten Bad Feilnbach 
„Gemeindemäuse“ 
kiga-bad-feilnbach@bad-feilnbach.de

Astrid Liebhart, Leitung 08066/887-140 Bahnhofstr. 9

Haus für Kinder „Tannenhof“
kiga-tannenhof@bad-feilnbach.de Elisabeth Böswald, Leitung 08066/887-145

 08066/887-59145 Kufsteiner Str. 48a

Kath. Kindergarten Au „St. Martin“ 
St-Martin.Au@kita.ebmuc.de Anja Bayer, Leitung 08064/1435 Doktorweg 2

Kath. Kindergarten Bad Feilnbach  
„Regenbogen“
herz-jesu.bad-feilnbach@kita.ebmuc.de

Karin Nufer,  
Irmgard Wingen, Leitung 08066/1038 Gartenstr. 6 

Naturkindergarten „Auer Waldzwerge“
Kiga-au-natur@badfeilnbach.info Marianne Sirkiä, Leitung 0160/98 40 52 53 Achthal 3

Kindergarten Martinsheim „Auer Füchse“
kiga-martinsheim@badfeilnbach.info Heike Hebestreit, Leitung 08066/887-146 Hauptstraße 1

Schule Bad Feilnbach
schulleitung@l-v-w-s.de 
sekretariat@l-v-w-s.de

Kirsten Widmann, 
Schulleiterin   
Mittagsbetreuung

08066/9162 
 08066/887-59151 

08066/8859057
Leo-von-Welden-Weg 6

Schule Au
sekretariat@schule-au.de

Margit Batt,  
Schulleiterin
Mittagsbetreuung

08064/368 
 08064/17 72

08064/905217
Schulweg 7

Angermaier_Anz_90x60_2-2015_RZ_Layout 1  26.02.15  12:17  Seite 1

Kufsteiner Str. 58
83075 Bad Feilnbach

Tel:  
08066 / 8856755

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo / Di / Mi / Fr:

09.00 - 18.30 Uhr
Sa:  

07.30 - 13.00 Uhr
Do: geschlossen
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ÖFFNUNGSZEITEN IN DER GEMEINDE
Allgemeine Verwaltung im Rathaus
Montag  8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 

Kur- und Gästeinformation
Montag bis Do. 9.00 – 12.30 Uhr  13.30 – 17.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.30 Uhr

VHS-Büro
Montag, Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr
und Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 12.30 Uhr  16.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Wertstoffhof, Friedrich-Dittes-Weg 3
Montag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.30 - 12.00 Uhr  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.30 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN NOTFALL-RUFNUMMERN
Notruf ( Polizei) 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
(Notarzt, Notfall-, Berg- und Wasserrettung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
(bundesweite Hotline, tägl. rund um die Uhr erreichbar)

Polizeiinspektion Brannenburg 08034 / 90 68-0
Giftnotruf München 089 / 19240
Gehörlosentelefon-Notruf (Schreibtelefon) 089 / 19294

GOTTESDIENSTZEITEN
Bitte beachten Sie die Gottesdienstanzeiger.
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter 
www.maria-morgenstern.com
Evangelische Gottesdienste finden 
regelmäßig zu folgenden Zeiten statt:
Kapelle zum Guten Hirten, Bad Feilnbach
Sonntag, 08.30 Uhr, 
Am letzten Freitag im Monat: 
Feier-Abend-Gottesdienst 19.30 Uhr

PFLEGE UND BETREUUNG BAD FEILNBACH E. V. 
Die Pflege und Betreuung Bad Feilnbach e. V.
dient ausschließlich gemeinnützigen Zwecken. 

Wir sind für Sie erreichbar:
 Kufsteiner Str. 48, 83075 Bad Feilnbach
 08066 – 885700, Fax: 08066 – 885701
 info@pflege-und-betreuung-badfeilnbach.de    
 www.pflege-und-betreuung-badfeilnbach.de  

ÖFFNUNGSZEITEN IN DEN BÜCHEREIEN
Die Gemeinde- und Pfarrbücherei 
in Bad Feilnbach, Gartenstraße 8 hat geöffnet: 
Dienstag und Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr
info@buecherei-bad-feilnbach.de
Die Pfarrbücherei im Martinsheim in Au hat geöffnet:
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr

Telefonnummern & Adressen
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Fahrpläne

RegionalBus

343 Bad Feilnbach - Au - Bad Aibling 

Zone

FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB

AIB

AIB

7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6

6

6

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Berghalde
Dettendorf
Haslach (B.Aibling)
Berbling
Willing, Kirche
- Hauptstraße
Bad Aibling, Georgssiedlung
- Therme
- Linden-/ Sonnenstraße
- Bahnhof  an

342 Bad Aibling, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  an
342 Rosenheim, Bahnhof  an

 Bad Aibling  ab
 Rosenheim  an

 Bad Aibling  ab
 Holzkirchen  an
 München Hbf  an

- Bahnhof  ab
- Schulzentrum

6.05
6.06
6.08
6.10
6.12
6.14
6.17
6.19
6.21
6.23
6.24
6.26

6.27
6.28

6.39
6.52

6.52
7.24

7.05
7.06
7.08
7.10
7.12
7.14
7.17
7.19
7.21
7.23
7.24
7.26

7.27
7.28

7.47
7.58

7.52
8.24

7.28
7.33

8.10
8.11
8.13
8.15
8.17
8.19
8.22
8.24
8.26
8.28
8.29
8.31

8.32
8.33

8.39
8.52

8.52
9.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.06
10.19

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.39
11.42
11.44
11.46
11.48
11.49
11.51
11.54
11.56
11.57

12.06
12.19

12.40
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.53
12.56
12.58

13.00
13.01
13.03

13.04
13.05

13.15
13.26

13.20
13.49
14.20

13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.54
13.57
13.59
14.01
14.03
14.04
14.06

14.07
14.08

14.12
14.23

14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.53
14.56
14.58

15.00
15.01
15.03
15.06
15.08
15.09

15.14
15.25

15.16
15.49
16.20

15.56
16.00
16.01
16.03
16.05
16.07
16.09
16.12
16.14
16.16
16.18
16.19
16.21
16.24
16.26
16.27

16.39
16.52

16.52
17.24

17.00
17.01
17.03
17.05
17.07
17.08
17.11
17.13

17.15
17.16
17.18

17.19
17.20

17.39
17.52

17.56
18.00
18.01
18.03
18.05
18.07
18.09
18.12
18.14
18.16
18.18
18.19
18.21
18.24
18.26
18.27

18.39
18.52

18.52
19.24

19.00
19.01
19.03
19.05
19.07
19.08
19.11
19.13

19.15
19.16
19.18

19.19
19.20

19.39
19.52

19.53
20.00
20.01
20.03
20.05
20.07
20.08
20.11
20.13

20.15
20.16
20.18

20.19
20.20

Samstag

7.30
7.31
7.33
7.35
7.37
7.39
7.42
7.44
7.46
7.48
7.49
7.51

7.52
7.53

8.11
8.23

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

Sonn- und Feiertag

SB

8.56
9.00
9.01
9.03
9.05
9.07
9.09
9.12
9.14
9.16
9.18
9.19
9.21
9.24
9.26
9.27

9.32
9.40
9.50

9.51
10.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

82

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

82

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) 82 = nicht 24. und 31. Dezember = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: FEI = Bad Feilnbach, AIB = Bad Aibling

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950

Streckenverlauf
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Rathausplatz
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W
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W
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Kogl
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M
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arkfeld
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m
erhof
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m
erhof
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Kaltenbrunn
Kaltenbrunn

Dettendorf
Dettendorf

Schneeberg
Schneeberg

Gerstenbrand
Gerstenbrand

Schnitzenbaum
Schnitzenbaum

Dürreneck
Dürreneck

Hocheck
Hocheck
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Lippertskirchen

Gottschalling
Gottschalling

Berbling
Berbling

AuAu

Bindham
Bindham

W
etzelsberg

W
etzelsberg

W
illing

W
illing

Kreuzhub
Kreuzhub

Gries
Gries

A 8
A

8

500 m
1 km

1.5 km
2 km

Gestaltung: M
VV Gm

bH
Gestaltung: M

VV Gm
bH

 Kartengrundlage: OpenStreetM
ap-M

itwirkende
 Kartengrundlage: OpenStreetM

ap-M
itwirkende

RegionalBus

343 Bad Feilnbach - Au - Bad Aibling 

Zone

FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB

AIB

AIB

7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6

6

6

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Berghalde
Dettendorf
Haslach (B.Aibling)
Berbling
Willing, Kirche
- Hauptstraße
Bad Aibling, Georgssiedlung
- Therme
- Linden-/ Sonnenstraße
- Bahnhof  an

342 Bad Aibling, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  an
342 Rosenheim, Bahnhof  an

 Bad Aibling  ab
 Rosenheim  an

 Bad Aibling  ab
 Holzkirchen  an
 München Hbf  an

- Bahnhof  ab
- Schulzentrum

6.05
6.06
6.08
6.10
6.12
6.14
6.17
6.19
6.21
6.23
6.24
6.26

6.27
6.28

6.39
6.52

6.52
7.24

7.05
7.06
7.08
7.10
7.12
7.14
7.17
7.19
7.21
7.23
7.24
7.26

7.27
7.28

7.47
7.58

7.52
8.24

7.28
7.33

8.10
8.11
8.13
8.15
8.17
8.19
8.22
8.24
8.26
8.28
8.29
8.31

8.32
8.33

8.39
8.52

8.52
9.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.06
10.19

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.39
11.42
11.44
11.46
11.48
11.49
11.51
11.54
11.56
11.57

12.06
12.19

12.40
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.53
12.56
12.58

13.00
13.01
13.03

13.04
13.05

13.15
13.26

13.20
13.49
14.20

13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.54
13.57
13.59
14.01
14.03
14.04
14.06

14.07
14.08

14.12
14.23

14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.53
14.56
14.58

15.00
15.01
15.03
15.06
15.08
15.09

15.14
15.25

15.16
15.49
16.20

15.56
16.00
16.01
16.03
16.05
16.07
16.09
16.12
16.14
16.16
16.18
16.19
16.21
16.24
16.26
16.27

16.39
16.52

16.52
17.24

17.00
17.01
17.03
17.05
17.07
17.08
17.11
17.13

17.15
17.16
17.18

17.19
17.20

17.39
17.52

17.56
18.00
18.01
18.03
18.05
18.07
18.09
18.12
18.14
18.16
18.18
18.19
18.21
18.24
18.26
18.27

18.39
18.52

18.52
19.24

19.00
19.01
19.03
19.05
19.07
19.08
19.11
19.13

19.15
19.16
19.18

19.19
19.20

19.39
19.52

19.53
20.00
20.01
20.03
20.05
20.07
20.08
20.11
20.13

20.15
20.16
20.18

20.19
20.20

Samstag

7.30
7.31
7.33
7.35
7.37
7.39
7.42
7.44
7.46
7.48
7.49
7.51

7.52
7.53

8.11
8.23

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

Sonn- und Feiertag

SB

8.56
9.00
9.01
9.03
9.05
9.07
9.09
9.12
9.14
9.16
9.18
9.19
9.21
9.24
9.26
9.27

9.32
9.40
9.50

9.51
10.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

82

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

82

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) 82 = nicht 24. und 31. Dezember = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: FEI = Bad Feilnbach, AIB = Bad Aibling

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950

Streckenverlauf
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Rathausplatz

Pfeiffenthaler
Pfeiffenthaler

Therm
e

Therm
e

Hauptstraße
Hauptstraße

Kirche
Kirche

Schulzentrum
Schulzentrum

M
ooslindl
Abzw.
Abzw.

M
ooslindl

Kirche
Kirche

Park
M
edical

M
edical
Park

Gottschalling
Gottschalling

Berbling
Berbling

Kirche
Kirche

Berghalde
Berghalde

(B.Aibling)
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(B.Aibling)
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M
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M
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m
erhof
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m
erhof
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Kaltenbrunn

Dettendorf
Dettendorf

Schneeberg
Schneeberg
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Gerstenbrand

Schnitzenbaum
Schnitzenbaum

Dürreneck
Dürreneck
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Hocheck
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Gottschalling

Berbling
Berbling
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Bindham

W
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W
etzelsberg

W
illing

W
illing
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500 m
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Gestaltung: M
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bH
Gestaltung: M

VV Gm
bH

 Kartengrundlage: OpenStreetM
ap-M

itwirkende
 Kartengrundlage: OpenStreetM

ap-M
itwirkende

RegionalBus

343 Bad Feilnbach - Au - Bad Aibling 

Zone

FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB

AIB

AIB

7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6

6

6

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Berghalde
Dettendorf
Haslach (B.Aibling)
Berbling
Willing, Kirche
- Hauptstraße
Bad Aibling, Georgssiedlung
- Therme
- Linden-/ Sonnenstraße
- Bahnhof  an

342 Bad Aibling, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  an
342 Rosenheim, Bahnhof  an

 Bad Aibling  ab
 Rosenheim  an

 Bad Aibling  ab
 Holzkirchen  an
 München Hbf  an

- Bahnhof  ab
- Schulzentrum

6.05
6.06
6.08
6.10
6.12
6.14
6.17
6.19
6.21
6.23
6.24
6.26

6.27
6.28

6.39
6.52

6.52
7.24

7.05
7.06
7.08
7.10
7.12
7.14
7.17
7.19
7.21
7.23
7.24
7.26

7.27
7.28

7.47
7.58

7.52
8.24

7.28
7.33

8.10
8.11
8.13
8.15
8.17
8.19
8.22
8.24
8.26
8.28
8.29
8.31

8.32
8.33

8.39
8.52

8.52
9.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.06
10.19

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.39
11.42
11.44
11.46
11.48
11.49
11.51
11.54
11.56
11.57

12.06
12.19

12.40
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.53
12.56
12.58

13.00
13.01
13.03

13.04
13.05

13.15
13.26

13.20
13.49
14.20

13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.54
13.57
13.59
14.01
14.03
14.04
14.06

14.07
14.08

14.12
14.23

14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.53
14.56
14.58

15.00
15.01
15.03
15.06
15.08
15.09

15.14
15.25

15.16
15.49
16.20

15.56
16.00
16.01
16.03
16.05
16.07
16.09
16.12
16.14
16.16
16.18
16.19
16.21
16.24
16.26
16.27

16.39
16.52

16.52
17.24

17.00
17.01
17.03
17.05
17.07
17.08
17.11
17.13

17.15
17.16
17.18

17.19
17.20

17.39
17.52

17.56
18.00
18.01
18.03
18.05
18.07
18.09
18.12
18.14
18.16
18.18
18.19
18.21
18.24
18.26
18.27

18.39
18.52

18.52
19.24

19.00
19.01
19.03
19.05
19.07
19.08
19.11
19.13

19.15
19.16
19.18

19.19
19.20

19.39
19.52

19.53
20.00
20.01
20.03
20.05
20.07
20.08
20.11
20.13

20.15
20.16
20.18

20.19
20.20

Samstag

7.30
7.31
7.33
7.35
7.37
7.39
7.42
7.44
7.46
7.48
7.49
7.51

7.52
7.53

8.11
8.23

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

Sonn- und Feiertag

SB

8.56
9.00
9.01
9.03
9.05
9.07
9.09
9.12
9.14
9.16
9.18
9.19
9.21
9.24
9.26
9.27

9.32
9.40
9.50

9.51
10.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

82

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

82

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) 82 = nicht 24. und 31. Dezember = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: FEI = Bad Feilnbach, AIB = Bad Aibling

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950

Streckenverlauf
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Berbling
Berbling
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Kirche

Berghalde
Berghalde
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Haslach
Haslach
(B.Aibling)

Dettendorf
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Bad Aibling
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M
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M
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W
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W
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W
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W
ilharting

Brettschleipfen
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M
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W
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Kogl
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Kronwitt
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Unterheufeld
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Holz

Jenbach
Jenbach

M
arkfeld

M
arkfeld

Lam
m
erhof

Lam
m
erhof

Sonnenleiten
Sonnenleiten

Kaltenbrunn
Kaltenbrunn

Dettendorf
Dettendorf

Schneeberg
Schneeberg

Gerstenbrand
Gerstenbrand

Schnitzenbaum
Schnitzenbaum

Dürreneck
Dürreneck

Hocheck
Hocheck

Lippertskirchen
Lippertskirchen

Gottschalling
Gottschalling

Berbling
Berbling

AuAu

Bindham
Bindham

W
etzelsberg

W
etzelsberg

W
illing

W
illing

Kreuzhub
Kreuzhub

Gries
Gries

A 8
A

8

500 m
1 km

1.5 km
2 km

Gestaltung: M
VV Gm

bH
Gestaltung: M

VV Gm
bH

 Kartengrundlage: OpenStreetM
ap-M

itwirkende
 Kartengrundlage: OpenStreetM

ap-M
itwirkende

RegionalBus

343 Bad Feilnbach - Au - Bad Aibling 

Zone

FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB

AIB

AIB

7
7
7
7
7
7
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6

6

6

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Berghalde
Dettendorf
Haslach (B.Aibling)
Berbling
Willing, Kirche
- Hauptstraße
Bad Aibling, Georgssiedlung
- Therme
- Linden-/ Sonnenstraße
- Bahnhof  an

342 Bad Aibling, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  an
342 Rosenheim, Bahnhof  an

 Bad Aibling  ab
 Rosenheim  an

 Bad Aibling  ab
 Holzkirchen  an
 München Hbf  an

- Bahnhof  ab
- Schulzentrum

6.05
6.06
6.08
6.10
6.12
6.14
6.17
6.19
6.21
6.23
6.24
6.26

6.27
6.28

6.39
6.52

6.52
7.24

7.05
7.06
7.08
7.10
7.12
7.14
7.17
7.19
7.21
7.23
7.24
7.26

7.27
7.28

7.47
7.58

7.52
8.24

7.28
7.33

8.10
8.11
8.13
8.15
8.17
8.19
8.22
8.24
8.26
8.28
8.29
8.31

8.32
8.33

8.39
8.52

8.52
9.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.06
10.19

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.39
11.42
11.44
11.46
11.48
11.49
11.51
11.54
11.56
11.57

12.06
12.19

12.40
12.45
12.46
12.48
12.50
12.52
12.53
12.56
12.58

13.00
13.01
13.03

13.04
13.05

13.15
13.26

13.20
13.49
14.20

13.45
13.46
13.48
13.50
13.52
13.54
13.57
13.59
14.01
14.03
14.04
14.06

14.07
14.08

14.12
14.23

14.45
14.46
14.48
14.50
14.52
14.53
14.56
14.58

15.00
15.01
15.03
15.06
15.08
15.09

15.14
15.25

15.16
15.49
16.20

15.56
16.00
16.01
16.03
16.05
16.07
16.09
16.12
16.14
16.16
16.18
16.19
16.21
16.24
16.26
16.27

16.39
16.52

16.52
17.24

17.00
17.01
17.03
17.05
17.07
17.08
17.11
17.13

17.15
17.16
17.18

17.19
17.20

17.39
17.52

17.56
18.00
18.01
18.03
18.05
18.07
18.09
18.12
18.14
18.16
18.18
18.19
18.21
18.24
18.26
18.27

18.39
18.52

18.52
19.24

19.00
19.01
19.03
19.05
19.07
19.08
19.11
19.13

19.15
19.16
19.18

19.19
19.20

19.39
19.52

19.53
20.00
20.01
20.03
20.05
20.07
20.08
20.11
20.13

20.15
20.16
20.18

20.19
20.20

Samstag

7.30
7.31
7.33
7.35
7.37
7.39
7.42
7.44
7.46
7.48
7.49
7.51

7.52
7.53

8.11
8.23

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

Sonn- und Feiertag

SB

8.56
9.00
9.01
9.03
9.05
9.07
9.09
9.12
9.14
9.16
9.18
9.19
9.21
9.24
9.26
9.27

9.32
9.40
9.50

9.51
10.21

9.26
9.30
9.31
9.33
9.35
9.37
9.39
9.42
9.44
9.46
9.48
9.49
9.51
9.54
9.56
9.57

10.11
10.23

11.26
11.30
11.31
11.33
11.35
11.37
11.38
11.41
11.43

11.45
11.46
11.48
11.51
11.53
11.54

12.11
12.23

13.26
13.30
13.31
13.33
13.35
13.37
13.39
13.42
13.44
13.46
13.48
13.49
13.51
13.54
13.56
13.57

14.11
14.23

15.26
15.30
15.31
15.33
15.35
15.37
15.38
15.41
15.43

15.45
15.46
15.48
15.51
15.53
15.54

16.11
16.23

82

17.26
17.30
17.31
17.33
17.35
17.37
17.39
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.54
17.56
17.57

18.11
18.23

82

19.26
19.30
19.31
19.33
19.35
19.37
19.38
19.41
19.43

19.45
19.46
19.48
19.51
19.53
19.54

20.11
20.23

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) 82 = nicht 24. und 31. Dezember = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: FEI = Bad Feilnbach, AIB = Bad Aibling

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950

Streckenverlauf
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Rathausplatz
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Schnitzenbaum

Dürreneck
Dürreneck

Hocheck
Hocheck

Lippertskirchen
Lippertskirchen

Gottschalling
Gottschalling

Berbling
Berbling

AuAu

Bindham
Bindham

W
etzelsberg

W
etzelsberg

W
illing

W
illing

Kreuzhub
Kreuzhub

Gries
Gries

A 8
A

8

500 m
1 km

1.5 km
2 km

Gestaltung: M
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Gestaltung: M

VV Gm
bH

 Kartengrundlage: OpenStreetM
ap-M

itwirkende
 Kartengrundlage: OpenStreetM

ap-M
itwirkende

343 Bad Aibling ◀▶ Au ◀▶ Bad Feilnbach

Fahrpläne

Bad Aibling, Schulzentrum

- Bahnhof  

- Linden-/ Sonnenstraße

- Therme

- Bahnhof  

- Linden-/ Sonnenstraße

- Schulzentrum

- Georgssiedlung

Willing, Hauptstraße

- Kirche

Berbling

Haslach (B.Aibling)

Dettendorf

Au b. Bad Aibling, Berghalde

- Kirche

Gottschalling

Lippertskirchen, Kirche

Bad Feilnbach, Pfeiffenthaler

- Rathausplatz

- Abzw. Mooslindl

Reithof (Lkr RO), Medical Park

Bad Feilnbach, Rathausplatz

RegionalBus 343 | Alle Haltestellen und weitere Linien

RegionalBus

343 Bad Aibling  - Au - Bad Feilnbach

Zone

AIB
AIB

AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
AIB
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

FEI

6
6

6
6
6
6
6
6
6
6
7
7
7
7
7
7
7
7
7

7

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

 Rosenheim  ab
 Bad Aibling  an

 Holzkirchen  ab
 Bad Aibling  an

342 Rosenheim, Bahnhof  ab
342 Kolbermoor, Staatsstr. Abzw. Brückenstr.  ab
342 Bad Aibling, Bahnhof  an

Bad Aibling, Bahnhof 
- Therme

 Rosenheim  ab
 Bad Aibling  an

 München Hbf  ab
 Holzkirchen  ab
 Bad Aibling  an

- Bahnhof 
- Linden-/ Sonnenstraße
- Schulzentrum
- Georgssiedlung
Willing, Hauptstraße
- Kirche
Berbling
Haslach (B.Aibling)
Dettendorf
Au b. Bad Aibling, Berghalde
- Kirche
Gottschalling
Lippertskirchen, Kirche
Bad Feilnbach, Pfeiffenthaler
- Rathausplatz
Abzw. Mooslindl
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Bad Feilnbach, Rathausplatz

5.09
5.38

5.45
5.46

5.47
5.48
5.49

5.51
5.53
5.56
5.57
5.59
6.00
6.02
6.03

5.38
6.11
6.38

6.45
6.46

6.47
6.48
6.49

6.51
6.53
6.56
6.57
6.59
7.00
7.02
7.03

7.35
7.46

6.38
7.10
7.41

7.50
7.51

7.52
7.53
7.54

7.56
7.58
8.01
8.02
8.04
8.05
8.07
8.08

8.37
8.51

7.38
8.11
8.38

9.00
9.01

9.02
9.03
9.04
9.06
9.07
9.09
9.11
9.13
9.15
9.16
9.18
9.19

9.23

10.40
10.50

11.00
11.01

11.02
11.03
11.04

11.06
11.08
11.10
11.11
11.13
11.14
11.16
11.17

11.21

S

11.50

12.10

11.44
11.54

11.37
12.06

12.15

12.19
12.22
12.23
12.24
12.26
12.27
12.29
12.31
12.33
12.35
12.36

12.40
12.44

F

11.44
11.54

11.37
12.06

12.20
12.21

12.22
12.23
12.24
12.26
12.27
12.29
12.31
12.33
12.35
12.36

12.40
12.44

S

12.37
12.51

12.37
13.12

13.15

13.19
13.22
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.33
13.35
13.36

13.38
13.40
13.44

F

13.03
13.14

12.37
13.12

13.20
13.21

13.22
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.33
13.35
13.36

13.40
13.44

13.40
13.51

13.35
14.11

14.20
14.21

14.22
14.23
14.24

14.26
14.28
14.31
14.32
14.34
14.35
14.37
14.38

S

15.02
15.13

14.37
15.12

15.15

15.02
15.13

14.37
15.12

15.20

15.24
15.27
15.28
15.29
15.31
15.32
15.34
15.36
15.38
15.40
15.41
15.43
15.44

15.48

F

15.02
15.13

14.37
15.12

15.20
15.22

15.24

15.25
15.26
15.27
15.29
15.30
15.32
15.34
15.36
15.38
15.39
15.41
15.42

15.46

16.02
16.13

15.35
16.12

16.30
16.32

16.34

16.35
16.36
16.37
16.39
16.40
16.42
16.44
16.46
16.48
16.49
16.51
16.52

17.02
17.13

16.35
17.12

17.30
17.32

17.34

17.35
17.36
17.37
17.39
17.40
17.42
17.44
17.46
17.48
17.49
17.51
17.52

17.56

18.02
18.13

17.35
18.12

18.30
18.32

18.34

18.35
18.36
18.37
18.39
18.40
18.42
18.44
18.46
18.48
18.49
18.51
18.52

19.02
19.13

18.35
19.12

19.30
19.32

19.34

19.35
19.36
19.37
19.39
19.40
19.42
19.44
19.46
19.48
19.49

19.53
19.57

Samstag

6.40
6.50

6.40
6.50

7.00
7.01

7.02
7.03
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.13
7.15
7.16
7.18
7.19

8.40
8.50

9.00
9.02

9.04

9.05
9.06
9.07

9.09
9.11
9.13
9.14
9.16
9.17
9.19
9.20

9.24

10.40
10.50

11.00
11.02

11.04

11.05
11.06
11.07

11.09
11.11
11.13
11.14
11.16
11.17
11.19
11.20

11.24

12.40
12.50

13.00
13.02

13.04

13.05
13.06
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.16
13.18
13.19
13.21
13.22

13.26

14.40
14.50

15.00
15.02

15.04

15.05
15.06
15.07

15.09
15.11
15.13
15.14
15.16
15.17
15.19
15.20

15.24

16.40
16.50

17.00
17.02

17.04

17.05
17.06
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.16
17.18
17.19
17.21
17.22

17.26

18.40
18.50

19.00
19.02

19.04

19.05
19.06
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.16
19.18
19.19
19.21
19.22

19.26

Sonn- und Feiertag

8.40
8.50

9.00
9.02

9.04

9.05
9.06
9.07

9.09
9.11
9.13
9.14
9.16
9.17
9.19
9.20

9.24

10.40
10.50

11.00
11.02

11.04

11.05
11.06
11.07

11.09
11.11
11.13
11.14
11.16
11.17
11.19
11.20

11.24

12.40
12.50

13.00
13.02

13.04

13.05
13.06
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.16
13.18
13.19
13.21
13.22

13.26

14.40
14.50

15.00
15.02

15.04

15.05
15.06
15.07

15.09
15.11
15.13
15.14
15.16
15.17
15.19
15.20

15.24

82

16.40
16.50

17.00
17.02

17.04

17.05
17.06
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.16
17.18
17.19
17.21
17.22

17.26

SB

17.40
17.50

17.35
17.42
18.00

18.00
18.02

18.04

18.05
18.06
18.07

18.09
18.11
18.13
18.14
18.16
18.17
18.19
18.20

18.24

82

18.40
18.50

19.00
19.02

19.04

19.05
19.06
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.16
19.18
19.19
19.21
19.22

19.26

SB = verkehrt nur in der Sommersaison Samerberg (28.4. - 20.10.) S = nur an Schultagen F = nur an schulfreien Tagen 82 = nicht 24. und 31. Dezember = hält nur zum Aussteigen = Weiterfahrt im selben Fahrzeug möglich

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: AIB = Bad Aibling, FEI = Bad Feilnbach

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Regionalverkehr Oberbayern
Tel. 08031/354950

Bestens informiert

mit der MVV-App.

Fahrplan in Echtzeit, HandyTicket und

aktuelle Meldungen. Alles in einer App.

mvv-muenchen.de/app

Herausgeber Minifahrplan: 
Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (MVV)
Thierschstr. 2, 80538 München; im Auftrag der Verbundlandkreise im MVV

mvv-auskunft.de
Fahrplan in Echtzeit

343
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Fahrpläne

RegionalBus

348 (Brannenburg -) Au - Bad Feilnbach - Raubling  - Rosenheim 

Zone

RAU
RAU
BRA
BRA
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU

RAU
RAU
RAU
RAU
BRA
BRA
ROH

ROH

ROH

8
8
8
8
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8

8
8
8
8
8
8
7

7

7

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Großholzhausen
Kleinholzhausen, Abzw.
Brannenburg, Realschule
- Inntal - Schule
Litzldorf
Derndorf
Kutterling
Wiechs
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Gasthaus Post
Kreuzstraße Hotel Maxim
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Kreuzstraße Hotel Maxim
Au b. Bad Aibling, Gh. Post
- Kirche
Gottschalling
Lippertskirchen, Kirche
Bad Feilnbach, Pfeiffenthaler
- Rathausplatz
Wiechs
Kutterling
Derndorf
Litzldorf
Kleinholzhausen, Abzw.
Großholzhausen
Spöck
Nicklheim
Raubling, Gymnasium
Aich (Raubling)
Großholzhausen
Aich (Raubling)
Obermühl bei Raubling
Kirchdorf (Inn), Ort
Raubling, Kufsteiner Str. / Bahnhof  an

 Raubling  ab
 Brannenburg  an
 Kufstein  an

- Kufsteiner Str. / Bahnhof  ab
- Turnhalle
Redenfelden
Pfraundorf
Brannenburg, Inntal - Schule
- Realschule
Rosenheim, Bahnhof  an

RE5 Rosenheim  ab
RE5 München Ostbahnhof  an

- Bahnhof  ab
- Stadtmitte

5.50
5.52

6.05
6.08
6.12
6.14
6.16
6.18
6.21
6.25
6.27
6.28
6.30
6.31
6.32
6.33
6.36
6.40
6.43

6.45
6.47
6.49

7.03
7.07
7.25

6.49
6.51
6.53
6.55

7.05

7.11
7.38

7.05
7.08

S

6.50
6.56
6.59
7.00
7.02
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.13
7.15
7.17

7.22
7.25
7.30
7.32
7.34

7.38
7.42

8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.20

8.23
8.25
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.36
8.40
8.43

8.45
8.47
8.49

8.49
8.51
8.53
8.55

9.05

9.29
9.55

9.05
9.08

S

8.50
8.52

9.04
9.05
9.07
9.09
9.12
9.20

9.23
9.25
9.27
9.28
9.30
9.31
9.32
9.33
9.36
9.40
9.43

9.45
9.47
9.49

9.49
9.51
9.53
9.55

10.05

10.29
10.56

10.05
10.08

9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07
10.10

10.30

10.30
10.33

12.26
12.27

12.29
12.30
12.31
12.32
12.35
12.37

12.40
12.42

13.10

13.29
13.56

13.10
13.13

14.10
14.11
14.13
14.15
14.18
14.20

14.23
14.25
14.27
14.28
14.30
14.31
14.32
14.33
14.36
14.40

14.45

14.45
14.47
14.48
14.50

15.00

15.29
15.56

15.00
15.03

16.10
16.11
16.13
16.15
16.18
16.20

16.23
16.25
16.27
16.28
16.30
16.31
16.32
16.33

16.35
16.36
16.38
16.40

16.59
17.03
17.24

16.40
16.47
16.48
16.50

17.00

17.29
17.56

Samstag

7.50
7.52

8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.20

8.23
8.25
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.36
8.40
8.43

8.45
8.47
8.49

8.49
8.51
8.53
8.55

9.05

9.29
9.55

9.05
9.08

9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07
10.10

10.30

10.30
10.33

S = nur an Schultagen

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: RAU = Raubling, BRA = Brannenburg, FEI = Bad Feilnbach, ROH = Rosenheim

Sonn- und Feiertag kein Betrieb

RegionalBus

348 Rosenheim  - Raubling  - Bad Feilnbach - Au (- Brannenburg)

Zone

ROH
ROH
ROH

ROH
BRA
BRA
RAU
RAU
RAU
RAU

RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

BRA

BRA

7
7
7

7
8
8
8
8
8
8

8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
8

8

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

 München Ostbahnhof  ab
 Grafing Bahnhof  ab
 Rosenheim  an

Rosenheim, Bahnhof 
- Stadtmitte
- Bahnhof  an

 RE/RB München Ostbahnhof  ab
 RE/RB Grafing Bahnhof  ab
 RE/RB Rosenheim  an

- Bahnhof  ab
Brannenburg, Realschule
- Inntal - Schule
Pfraundorf
Redenfelden
Raubling, Turnhalle
- Bahnhof  an

 Kufstein  ab
 Brannenburg  ab
 Raubling  an

- Bahnhof  ab
Großholzhausen
Aich (Raubling)
Raubling, Gymnasium
- Gymnasium
Nicklheim
Spöck
Kirchdorf (Inn), Ort
Obermühl bei Raubling
Aich (Raubling)
Großholzhausen
Kleinholzhausen, Abzw.
- Ort
Litzldorf
Derndorf
Kutterling
Wiechs
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Gasthaus Post
Kreuzstraße Hotel Maxim
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Brannenburg, Inntal - Schule
- Realschule

S

6.43
6.45

6.47
6.48
6.49
6.50
6.52
6.53Z

7.25
7.30

6.50
7.04
7.24

7.30

7.40
7.42
7.43
7.45

7.02
7.19
7.22

7.45

7.47
7.49
7.50
7.51
7.53

7.55
7.56
7.57
7.58
8.00
8.02
8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.15

9.25
9.30

8.50
9.04
9.24

9.30

9.40
9.42
9.43
9.45

9.02
9.19
9.22

9.45

9.47
9.49
9.50
9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07

S

10.55
11.00

10.04

10.32

11.00

11.10
11.12
11.13
11.15

11.15

11.19
11.22

11.25
11.27

11.29
11.30
11.31
11.32
11.35
11.37
11.40
11.41
11.43
11.45
11.48
11.50

11.55
12.00

11.04

11.32

12.00

12.13
12.15
12.18
12.20

12.20

12.22

12.24
12.25
12.27

12.29
12.30
12.31
12.32
12.35
12.37

12.40

S

13.05
13.07

13.10
13.12
13.19

13.22
13.25

13.27
13.29
13.30
13.32
13.33
13.35
13.37
13.39
13.40
13.42
13.44
13.47
13.50

13.25
13.30

13.30

13.40
13.42
13.43
13.45

13.02
13.19
13.22

13.45

13.49
13.52

13.55
13.57

13.59
14.00
14.01
14.02
14.05
14.07
14.10
14.11
14.13
14.15
14.18
14.20

S

15.10
15.12

15.15
15.17
15.19

15.22
15.25

15.27
15.29
15.30
15.32
15.33
15.35
15.37
15.39
15.40
15.42
15.44
15.47
15.50

15.25
15.30

14.50
15.04
15.24

15.30

15.40
15.42
15.43
15.45

15.02
15.19
15.22

15.45

15.49
15.52

15.55
15.57

15.59
16.00
16.01
16.02
16.05
16.07
16.10
16.11
16.13
16.15
16.18
16.20

16.52
17.06
17.26

17.30
17.35

17.45
17.47
17.48
17.50

17.02
17.19
17.22

17.50

17.54
17.57

18.00
18.02

18.04
18.05
18.07
18.08
18.10
18.12
18.15
18.16
18.18
18.20
18.23
18.25
18.35
18.38

Samstag

9.25
9.30

8.50
9.04
9.24

9.30

9.40
9.42
9.43
9.45

9.02
9.19
9.22

9.45

9.47
9.49
9.50
9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07

11.55
12.00

11.04

11.32

12.00

12.13
12.15
12.18
12.20

12.20

12.24
12.27

12.30
12.32

12.34
12.35
12.36
12.37
12.40
12.42
12.45
12.46
12.48
12.50
12.53
12.55
13.05
13.08

S = nur an Schultagen Z = Weiterfahrt mit Linie 343 über Au nach Bad Aibling

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: ROH = Rosenheim, BRA = Brannenburg, RAU = Raubling, FEI = Bad Feilnbach

Sonn- und Feiertag kein Betrieb

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Steinbrecher Omnibusbetrieb
08034/1001

RegionalBus

348 (Brannenburg -) Au - Bad Feilnbach - Raubling  - Rosenheim 

Zone

RAU
RAU
BRA
BRA
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU

RAU
RAU
RAU
RAU
BRA
BRA
ROH

ROH

ROH

8
8
8
8
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8

8
8
8
8
8
8
7

7

7

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

Großholzhausen
Kleinholzhausen, Abzw.
Brannenburg, Realschule
- Inntal - Schule
Litzldorf
Derndorf
Kutterling
Wiechs
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Gasthaus Post
Kreuzstraße Hotel Maxim
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Kreuzstraße Hotel Maxim
Au b. Bad Aibling, Gh. Post
- Kirche
Gottschalling
Lippertskirchen, Kirche
Bad Feilnbach, Pfeiffenthaler
- Rathausplatz
Wiechs
Kutterling
Derndorf
Litzldorf
Kleinholzhausen, Abzw.
Großholzhausen
Spöck
Nicklheim
Raubling, Gymnasium
Aich (Raubling)
Großholzhausen
Aich (Raubling)
Obermühl bei Raubling
Kirchdorf (Inn), Ort
Raubling, Kufsteiner Str. / Bahnhof  an

 Raubling  ab
 Brannenburg  an
 Kufstein  an

- Kufsteiner Str. / Bahnhof  ab
- Turnhalle
Redenfelden
Pfraundorf
Brannenburg, Inntal - Schule
- Realschule
Rosenheim, Bahnhof  an

RE5 Rosenheim  ab
RE5 München Ostbahnhof  an

- Bahnhof  ab
- Stadtmitte

5.50
5.52

6.05
6.08
6.12
6.14
6.16
6.18
6.21
6.25
6.27
6.28
6.30
6.31
6.32
6.33
6.36
6.40
6.43

6.45
6.47
6.49

7.03
7.07
7.25

6.49
6.51
6.53
6.55

7.05

7.11
7.38

7.05
7.08

S

6.50
6.56
6.59
7.00
7.02
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.13
7.15
7.17

7.22
7.25
7.30
7.32
7.34

7.38
7.42

8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.20

8.23
8.25
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.36
8.40
8.43

8.45
8.47
8.49

8.49
8.51
8.53
8.55

9.05

9.29
9.55

9.05
9.08

S

8.50
8.52

9.04
9.05
9.07
9.09
9.12
9.20

9.23
9.25
9.27
9.28
9.30
9.31
9.32
9.33
9.36
9.40
9.43

9.45
9.47
9.49

9.49
9.51
9.53
9.55

10.05

10.29
10.56

10.05
10.08

9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07
10.10

10.30

10.30
10.33

12.26
12.27

12.29
12.30
12.31
12.32
12.35
12.37

12.40
12.42

13.10

13.29
13.56

13.10
13.13

14.10
14.11
14.13
14.15
14.18
14.20

14.23
14.25
14.27
14.28
14.30
14.31
14.32
14.33
14.36
14.40

14.45

14.45
14.47
14.48
14.50

15.00

15.29
15.56

15.00
15.03

16.10
16.11
16.13
16.15
16.18
16.20

16.23
16.25
16.27
16.28
16.30
16.31
16.32
16.33

16.35
16.36
16.38
16.40

16.59
17.03
17.24

16.40
16.47
16.48
16.50

17.00

17.29
17.56

Samstag

7.50
7.52

8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.20

8.23
8.25
8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.36
8.40
8.43

8.45
8.47
8.49

8.49
8.51
8.53
8.55

9.05

9.29
9.55

9.05
9.08

9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07
10.10

10.30

10.30
10.33

S = nur an Schultagen

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: RAU = Raubling, BRA = Brannenburg, FEI = Bad Feilnbach, ROH = Rosenheim

Sonn- und Feiertag kein Betrieb

RegionalBus

348 Rosenheim  - Raubling  - Bad Feilnbach - Au (- Brannenburg)

Zone

ROH
ROH
ROH

ROH
BRA
BRA
RAU
RAU
RAU
RAU

RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
RAU
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI
FEI

BRA

BRA

7
7
7

7
8
8
8
8
8
8

8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
8

8

Montag - Freitag

Verkehrshinweis

 München Ostbahnhof  ab
 Grafing Bahnhof  ab
 Rosenheim  an

Rosenheim, Bahnhof 
- Stadtmitte
- Bahnhof  an

 RE/RB München Ostbahnhof  ab
 RE/RB Grafing Bahnhof  ab
 RE/RB Rosenheim  an

- Bahnhof  ab
Brannenburg, Realschule
- Inntal - Schule
Pfraundorf
Redenfelden
Raubling, Turnhalle
- Bahnhof  an

 Kufstein  ab
 Brannenburg  ab
 Raubling  an

- Bahnhof  ab
Großholzhausen
Aich (Raubling)
Raubling, Gymnasium
- Gymnasium
Nicklheim
Spöck
Kirchdorf (Inn), Ort
Obermühl bei Raubling
Aich (Raubling)
Großholzhausen
Kleinholzhausen, Abzw.
- Ort
Litzldorf
Derndorf
Kutterling
Wiechs
Bad Feilnbach, Rathausplatz
- Pfeiffenthaler
Lippertskirchen, Kirche
Gottschalling
Au b. Bad Aibling, Kirche
- Gasthaus Post
Kreuzstraße Hotel Maxim
Reithof (Lkr RO), Medical Park
Brannenburg, Inntal - Schule
- Realschule

S

6.43
6.45

6.47
6.48
6.49
6.50
6.52
6.53Z

7.25
7.30

6.50
7.04
7.24

7.30

7.40
7.42
7.43
7.45

7.02
7.19
7.22

7.45

7.47
7.49
7.50
7.51
7.53

7.55
7.56
7.57
7.58
8.00
8.02
8.04
8.05
8.07
8.09
8.12
8.15

9.25
9.30

8.50
9.04
9.24

9.30

9.40
9.42
9.43
9.45

9.02
9.19
9.22

9.45

9.47
9.49
9.50
9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07

S

10.55
11.00

10.04

10.32

11.00

11.10
11.12
11.13
11.15

11.15

11.19
11.22

11.25
11.27

11.29
11.30
11.31
11.32
11.35
11.37
11.40
11.41
11.43
11.45
11.48
11.50

11.55
12.00

11.04

11.32

12.00

12.13
12.15
12.18
12.20

12.20

12.22

12.24
12.25
12.27

12.29
12.30
12.31
12.32
12.35
12.37

12.40

S

13.05
13.07

13.10
13.12
13.19

13.22
13.25

13.27
13.29
13.30
13.32
13.33
13.35
13.37
13.39
13.40
13.42
13.44
13.47
13.50

13.25
13.30

13.30

13.40
13.42
13.43
13.45

13.02
13.19
13.22

13.45

13.49
13.52

13.55
13.57

13.59
14.00
14.01
14.02
14.05
14.07
14.10
14.11
14.13
14.15
14.18
14.20

S

15.10
15.12

15.15
15.17
15.19

15.22
15.25

15.27
15.29
15.30
15.32
15.33
15.35
15.37
15.39
15.40
15.42
15.44
15.47
15.50

15.25
15.30

14.50
15.04
15.24

15.30

15.40
15.42
15.43
15.45

15.02
15.19
15.22

15.45

15.49
15.52

15.55
15.57

15.59
16.00
16.01
16.02
16.05
16.07
16.10
16.11
16.13
16.15
16.18
16.20

16.52
17.06
17.26

17.30
17.35

17.45
17.47
17.48
17.50

17.02
17.19
17.22

17.50

17.54
17.57

18.00
18.02

18.04
18.05
18.07
18.08
18.10
18.12
18.15
18.16
18.18
18.20
18.23
18.25
18.35
18.38

Samstag

9.25
9.30

8.50
9.04
9.24

9.30

9.40
9.42
9.43
9.45

9.02
9.19
9.22

9.45

9.47
9.49
9.50
9.51
9.53

9.55
9.56
9.57
9.58

10.00
10.02

10.07

11.55
12.00

11.04

11.32

12.00

12.13
12.15
12.18
12.20

12.20

12.24
12.27

12.30
12.32

12.34
12.35
12.36
12.37
12.40
12.42
12.45
12.46
12.48
12.50
12.53
12.55
13.05
13.08

S = nur an Schultagen Z = Weiterfahrt mit Linie 343 über Au nach Bad Aibling

Busfahrten innerhalb einer Gemeinde gelten als Kurzstrecke: ROH = Rosenheim, BRA = Brannenburg, RAU = Raubling, FEI = Bad Feilnbach

Sonn- und Feiertag kein Betrieb

Fahrplan als PDF
zum Download Änderungen vorbehalten | mvv-muenchen.de

Steinbrecher Omnibusbetrieb
08034/1001
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Industrie-
kaufmann 
w/m/x

Textil- und 
Modenäher 

w/m/x 
Textil- und 

Modeschneider 
w/m/x Fach-

informatiker
w/m/x 

für Systemintegration 
kaufmann 
w/m/x

w/m/x 
für Systemintegration 

WO LERNEN SPASS MACHT – BEWIRB DICH JETZT !
NIMM DEINE ZUKUNFT SELBST IN DIE HAND. WIR HELFEN DIR DABEI.

www.anita.com

ANITA Dr. Helbig GmbH
Frau Andrea Mühlberger
Grafenstraße 23
83098 Brannenburg
Tel.: +49 8034 301-120
bewerbungen@anita.net

Anita Dr. Helbig GmbH



Wir gratulieren allen Geburtstagskindern & Jubilaren

IM MÄRZ 2024
Schindler Renate, Litzldorf 80.
Sigmund Jutta, Bad Feilnbach 80.
Altenburger Franz, Au 80.
Schindlbeck August, Derndorf 80.
Meier Hans, Au 80.
Haberl Roswitha, Bad Feilnbach 80.
Halter Anita, Au 81.
Poitner Zaezilia, Au 81.
Steinhart Manfred, Bad Feilnbach 81.
Igel Marianne, Au 81.
Wallner Anna, Derndorf 82.
Pfatrisch Marianne, Sonnenham 82.
Brenner Heinz, Dettendorf 82.
Langrieger Berta, Derndorf 83.
Fürtsch Marija, Bad Feilnbach 83.
Bacher Edith, Dettendorf 83.
Wenig Anneliese, Kematen 83.
Mance Wilfrieda, Au 84.
Skelaj Marte, Au 84.
Bleier Helga, Bad Feilnbach 84.
Waitzinger Bertha, Bad Feilnbach 84.
Schneider Helmut, Bad Feilnbach 84.
Fischbacher Karl, Derndorf 84.
Mechernich Peter, Bad Feilnbach 84.
Bierschneider Reinhold, 
Bad Feilnbach 85.

Willerer Elisabeth, Dettendorf 85.

Brandt Anna, Bad Feilnbach 86.
Spöckner Maria, Au 86.
Gsinn Gertraud, Derndorf 86.
Mrosek Gisela, Bad Feilnbach 86.
Huber Maria, Moosmühle 86.
Kahl Wolfgang, Au 87.
Hild Josefine, Bad Feilnbach 87.
Millauer Ursula, Litzldorf 87.
Gsinn Valentin. Derndorf 88.
Forster Anna, Au 88.
Märkl Eva, Au 88.
Stadler Lorenz, Derndorf 89.
Schroer Günter, Litzldorf 90.
Kaffl Balthasar, Bad Feilnbach 91.
Freitag Ludwig, Bad Feilnbach 91.
Kolb Josef, Kutterling 94.
Robioneck Josepha, 
Bad Feilnbach 94.

Queck Therese, Lengendorf 94.
Polz Magdalena, Bad Feilnbach 95.

84.
84.
84.
84.

85.

Polz Magdalena, Bad Feilnbach 95.

Нerzlichen

  Glückwunsch!

Möchten Sie, dass wir Ihr Geburtstags- oder Hochzeitsjubiläum in der Gemeindezeitung 
nicht veröffentlichen? Wir respektieren selbstverständlich Ihren Wunsch. 
Bitte	rufen	Sie	uns	an	(Tel.	08066	/	887–102).


